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veröffentlicht hente, 
380 


Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang—Rr. 236 


Franzoſen abermals ſchwer geſchlagen! 
Deutſchland bewilligt großherzig alle, Arabic“? Forderungen! 


wieder los. 


Franzoſen gehen 


abgeſchlagen. 
Mit ſchwerem Verluſt. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 6. Okt. (Ueber London, 3:45 Uhr Nachmittags). 
deutſche Hauptquartier meldet heute Nachmittag: 

„Ein neuer Verjuc der Franzofen, den Angriff an der Champagne- 
Front wieder aufzunehmen, und ziwar mit jdjiwerem Artilleriefener gegen die 


D 
— 


as 


—* — en a an | 
deuticdhen Stellungen, wurde durd unjere Artillerie vereitelt, mit jdhiweren ! 


Berluiten für den Feind!“ | 
Berlin, 6. Oft. (Meber Yondon.) Folgendes it der Wortlaut 
vom heutigen Nadmittagsberidyt des Dentidien Hanptqnartiers ans dem 
Weiten: 
„Ein franzdiiicher Handgranatenangriff anf den Hügel nördlich von 
Nenville wurde zurüdgeidhlagen. j 

„sn der Champagne veriuchten neitern die ranzojen, die Offenjive 
— an der Front ihres früheren Angriffs — mit jdhwerem Artilleriefener | 
wiederanfzunehmen, welches während des Nadmittags jeine hödhite Hef⸗ 
tigkeit erreichte. 

„Der Feind hatte unſere Stellungen für einen beabſichtigten allgemei- 
nen Anjturm vorzubereiten. Gleichzeitig madıte er feine Truppen für den 
Angriff an der ganzen Yinie entlang bereit. 

„Unter unierem Artilleriefener, weldies anf die Boritohpuntte des 
Feindes geridjtet wurde, gelang es den frranzofen nur an gewifjen Punkten, 
ihre Truppen überhaupt zum Angriff vorwärts zu bringen. Wo immer 
fie vorrüdten, wurden jie abermals mit jdhweren Verluiten zurüdgetrieben, 

„Wiederholte feindliche Anftürme gegen den Landweg von Somme-Py 
nad Sonaimertrurhen. vollttändigznfammen. 

„Nördlich and nordöitlih von dem Landant Beanjejonr nnd 
nordweitlic von Bille-inr-Tonrbe waren die Angriffe des Feindes voll- 
tändig erfolglos.“ 

Raris, 6. Oftober. 


Tas franzöfiihe Kriegsamt veröffentlichte heute | 
nadjitchende M 


ittetlungen über den Verlauf der Feindjeligfeiten: 

j „Der Mrtilleriefampf wird im Bezirk von ArtioiS auf beiden 
faft ununterbrochen fortgefegt, und ganz befonders heftig füdlich vom 
bei Givenchy. 
miteinanander verbundenen Schützengräben ſüdweſtlich vom Chateau of La 
Folie. Auch ſonſt fand auf dem geſammten Kriegsſchauplatz, wie in der 
Champagne, zwiſchen der Maas und Moſel, nördlich von Flirey, entlang 
der Lothringer Grenze und in der Gegend von Leintrey, Condrexon und 
Domevre nur Geſchützfeuer ſtatt.“ 


Zur Täuſchung der Deutſchen. 
Berlin, 6. Okt. (Direkte Funkenmeldung über Tuckerton, N. J.) 
Die geitrigen Meldungen des dentichen Hanptqnarties enthielt and) folgen- 
den, nod) nicht veröffentlidyten Paragraphen: 
„Nufliiche Patronillen tragen dentihe Helme, um deutide 
Truppen zu tänfchen. Natürlich werden joldhe Nuiien, wenn fie in dentiche 
. Hände fallen, im Einklang mit den Gejeßen des Sirieges behandelt werden.“ 
(Der geitrige amtliche Bericht war über London gegangen, und 
offenbar hatte der dortige Zenjor den obigen Sat nnterdrüdt!) 


Pr ’ m di * ’ 
„Miociated Pre -Korrefpondent fchildert Kampf. 

Lille, 2. Oft. (Dur) Bote nah London gejandt, vom britischen 
zenfor durchgefehen!) Angefichts der riefigen Vorbereitungen der jüngiten 
Alliirten-Offenſive, die ungeheure Verſchwendung von Munition und die 
Stärke der Truppen, welche an einer Front von kaum 20 Meilen eingeſetzt 
wurde, hält man den zeitweiligen Gewinn der Briten und Franzoſen für 
verſchwindend gering. 

Noch den bedeutendſten Bodengewinn hatten die Briten ſüdlich vom La 
Baſſeekanal zu verzeichnen, wo ſie ihren Hauptangriff unternahmen, der von 
fünf ‚wi viſi o nen ausgeführt wurde. Auf deutſcher Seite ſtanden 
ihnen vier Infanterieregimenter und ein Jägerbataillon gegenüber. 

Vor dem Angriff ſandten die Briten Wolken giftiger Gaſe und dichten 
Rauchs über die Felder, eine Prozedur, die abwechielnd mehrmals wieder- 
holt wurde. Die Rauchwolfen waren jo dicht, da man auf zwanzig Schritt 
Entfernung nicht mehr untericheiden fonnte. 

Zum Angriff gingen nicht mr diele britiihe Zinienregimenter, fondern 
auch folche der nenen „Kitchenerarmee” vor, Einige der britifchen Gefange- 
nen erklärten, dad; jie zum eriten Mal im Feuer gewefen feien. 


In vielen Punkten haben die Deutichen den verlorenen Boden wieder 
erobert. Tas war befonders öftlic) von Givendy der Fall, wo die franzöfi- 
ſchen Truppen, welche die deutſchen Linien durchbrochen hatten, entweder 
zurückgetrieben oder Aufgerieben wurden. Die Gegenangriffe wurden 
in den meiſten Fällen mit Handgranaten ausgeführt, da man in den ſchma- 
len Schanzen das Bajonett nicht verwenden konnte. 

* Uebereinſtimmend erklären die deutſchen Diviſions-, Korps-und Armee⸗ 
führer, daß die Briten und Framofen ungewöhnlich ſchwere Verluſte erlit⸗ 
ten, die deutſchen Verluſte 
Kämpfe als verhältnißmäßig geringfügig bezeichnet werden müſſen. 
Den Angriff kann man nicht einen überrafchenden nennen. Das gewal- 
tige Bombardement, das ihm doranging, fündigte ihn zur Genitge an. 

Auf jeinen manden Fahrten entlang der Front it dem Korreipondeh- 
ten der Aſſ. Preſſe noch niemals ein ſo prächtiger Geiſt begegnet, wie er 
unter den Truppen dieſer Armee herrſcht. Weder die Offiziere, no die 
Mannſchaften verraten auch nur die geringſten Beſorgniſſe oder irgendwelche 
Unruhe über dne Lage. Das hervortretende Gefühl ſheint im Gegenteil auf- 
richtige Begeiſterung zu ſein. 

Die britiſchen Gefangenen, mit denen der Korreſpondent zu ſprechen 
Gelegenheit hatte, befanden ſich gleichfalls in ausgezeichneter Verfafſung 
Ihre Ausrüſtung war derart, dai fie von mandem deutihen Offizier als 
Iururiös bezeichnet wurde. Nicht nur in diejer Beziehung, jondern aud) För- 
perlic; jehen die britiihen Gefangenen bejier aus, als die franzöfiihen. Bon 
den Zegteren trugen biele die neuen Stahlhelme, auf denen die Spuren ab- 
geprallter Gejhojje und Schrapnellfplitter deutlich erfennbar waren. 


Die deutihen Kommandeure erwarten wohl nod; weitere Anarifie, find 
aber der Anficht, dab die Allürten ihre legte Tru = Y t che a , 8. 
gejnrielt haben. Die britiihen Verlufte jhägen fie auf 50 Prosent der 
angelegten Streitfräfte, 
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Vir madıten mit Sandgranaten bewaffnet, Angriffe in den) 


hingegen mit Rüdjiht auf den Karafter der | 


Das Balkan-Unwetter. 


und Kabinet in Griechenland. 


Rumäniſcher Truppenaufmarſch? 


(Gelicjert bon der „Alfoziirten Preife*.) | 

Athen, Griechenland, 6. Oft. (Ileber London.) Der griediiche Premier 
Benizelos, der mod) nicht anne im Amte ift, 
Könin Konitantin jeine Abdankuna ein! 


Neber 5000 eiierne Kreuze 1. Klaiie. 
Berlin, 5. Dt. 


| meldet, 


Amfterdam (über London), 5. Ott. 
Das „Berliner Tageblatt“ jagt: Die 
‚ indem fie Truppen | s zn 
reichte geitern Abend dem duch griehifches Gebiet zur heute Nahmittag das Grote Hauptquartier: 

| Unterftüßung Serbiens 


| Die Uekerjeeifche 


(Direkte Funten= 


Neue Offenſive in der Champagne Bruch zwiſchen König Konftantin|se ueeietse Raiptehrogenter 


Neuigkeitsagentur 
dab bis jegt jchon mehr als| 


Die Alliirten-Heuchelei! 


Alliirten haben, 


ſenden, 


5000 eiſerne Kreuze erſter Klaſſe 
deutſchen, öſterreich-ungariſchen und 
türkiſchen Offizieren und Gemeinen 
für außerordentliche militärifche Lei-| 
ftungen verliehen worden find. 


die 


—— Ruſſen wieder geſchlagen. 


Die Türken auf Gallipoli anhal— 
tend im Vorteil. 


Oeſterreichiſche Tauchboolläligkeil. 


(eliefert von der „Aſſogiirten Preſſe“.) 


Berlin, 6. Okt. (Ueber London.) Vom öſtlichen Schauplatz meldet 


„Armeegruppe des Feldmarſchalls v. Hindenburg: Der Feind begann 


Am Nachmittag hatte der König Venizelos kommen laſſen und ihn in etſte Gelegenheit benutzt, ſich über die geſtern wieder mit Angriffen von größerer Bedentung zwiſchen der Driſi— 


Kenntnißß geſetzt, daß er nicht die Politik' unterſtäützen 
könne, welche die Laudung von Vierverbandstrup— 


Rechte kleiner 
ſehen, — während ſie ſich ſeinerzeit 


in ſo vielen Entrüſtungsausbrüchen 


Nationen 


hinwegzu⸗ 


pen in Salonikingeſtattet hatte. Darauf ſtellte Venizelos über die Verletzung der belgiſchen 
Neutralität“ ergingen! 


Deutlche Sanitätshunde. 


ſeine Abdankung in Ausſicht. 


— — * 


u 


Denen sung 


Benizelos ijt ald Anhänger der Vierverbandsmädte und Befürworter 
des Eintritts in den Krieg befannt. König Konitantin, Schwager des Kai- | 
jer8 Wilhelm, ijt, wie man annimmt, no) immer entfdhieden gegen den Ein- 
tritt Griechenlands in den Strieg. 
land und Delterreicdh"-Ilngarn, in Unterbandlungen mit Griechenland, um 
die Fortdauer feiner neutralen Haltung zu fichern, und verfpradhen vie 
Zugeſtändniſſe. 

In der Abgeordnetenkammer (Griechenland hat bekanntlich nur eine 
einzige Kammer, die ja ihrer Mehrheit nad) aus Parteigängern von Benize- 
108 bejteht, erbielt diejer ein Vertrauensvotum mit 142 gegen 102 Stimmen, 
während 13 Abgeordete nicht jtinmten. 


Do tumultariihe Szenen brachen los, als geitern Venizelos über die 
pellirt wurde. 


zu verkaufen.“ 


Zum Proteſt gegen dieſe Aeußerung wollten ſämmtliche Vertreter der 
Anti-Venizelos-Prejje den Sitzungsſaal verlaſſen; aber die dichtgedrängten 
Menſchenmaſſen, welche die Gallerien füllten, machten dies unmöglich. Noch 
lange dauerte der fürchterliche Krakehl fort. 


Der Premier behauptete, Griechenland ſei durch Vertrag verpflichtet, 
Serbien zu helfen, auch gegen Deutſchland und Oeſterreich- Ungarn. Die 
Gegenpartei beſtritt aber entſchieden, daß Griechenland in den Krieg einzu— 
treten brauche; vielmehr könne und müſſe der Friede erhalten werden. 

Die Kammer war die ganze Nacht in 
um halb 5 Uhr heute früh. 

Venizelos' Rücktritt bedeutet die 


or 
Lt 


uflöjung des ganzen Minijteriums 
muß aber von der Kammer qutgeheisen werden, und in diefer jind die An- 
hänger von Benizelos in der Mehrheit. 

Es heikt, dak König Honitantin jein Neuherftes aufbietet, um zu ver- 
hindern, dak ſich Griechenland auf die Seite der Alliirten ihlägt, uud fogar 
feinen Thron dafür zu risfiren entichloiien ift! 

Nach Meldungen aus verichiedenen Quellen haben die Aliirten | 
150,000 Mann zu Salonikfi gelandet; andere Angaben dagegen jpredhen nur | 
bon 70,000 Mann. 

London, 6. Df. Von Athen ift die Nachricht eingetroffen, da König 
Konitantin die Rejignation des Minifternums Venizelo angenommen hat, 
da dasjelbe nicht im Stande war, mit dem König ein Einverftändnik zu 
erzielen in Bezug auf den nädjiten Schritt, den Griechenland in der jchnell 
berantretenden Balfankrifis nehmen wird. Rüdtritt des Premier 


—* 
J 
Ler 


miniſters und deſſen Kollegen erfolgte ohne vorherige Ankündigung nach 


us 
Aun 


einem vorherigen Vertrauenswotum einer kleinen Mehrheit der Deputirten 
gegen halb 10 Uhr geſtern Abend ohne Angabe von Gründen. 
Rumänien gegen Bulgarien? 

St. Petersburg, 6. Oft. (lleber London, 4:15 Uhr Nadım.) Bul- 
garien Hat die ruifiscdhen Forderungen verworfen und Hat auferbem ein 
Ultimatum an Serbien beireffs Mazeboniens gejandt; biefes 11l- 
timatum ift innerhalb 24 Stunden zu beantworten, Der jerbijde Ardıi- | 
mandrit Michael erhielt die erite Aiunde davon. 

So meldet ein Mosfaner Telegramm der St. Petersburger Börfen- 
zeitung. 

St. Petersburg, 6. Oft. Bis heute Mittag war noch Feine Antwort von 
Bulgarien anf Nuflands Mltimatugn eingetroffen. Es wird aud) feine mehr 
erwartet! 


Gortfepuna .aufıder:3, Seite) 


Zn Urabitimmung gutgebeißen, 
„Beriöhnunnsplan“ 


Der NRodefeller’iche 


in Kolorado, 


Außerdem jtanden, wie es heift, Deutfch- | (Setieiert Yon der „Hffoziirten Rreife“.) 
Denver, 6, Dit. 
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Vollftändige Bes 


in 


le richte aus 13 Grubenarbeiterlagern, 


darunter diejenigen den Counties 


2o3 Animas und Heurfono, lafjen er- 
fennen, daß der Rodefeller’fche „Indus 
ftrielle Plan“ (der eine Art yriedenz- 
abfommen mit den Arbeitern der „Co: 
Landung von Alliirtentruppen am griehifchen Hafen Saloniti inter-!lorado Fusl & ron Eo.“, aber unter 


enthält) 


mit 


\ .  Tie Gegenvartei beichuldigte Venizelos des Hodper-|völliger Befeitigung der Grubenarbei- | 
rat, und diejer beihuldigte jie, „ihre Ehre den deutichen Propagandiſten tergewerk'chaft einer 
— | 


Mehrheit von mindeftens 8 zu 1 ange- 
nommen ift. 
Erplofion anf Zorpedojäger. 
(Geliefert don der „Uffogiirien Breile.”) 


Newport, Rhode Island, 6. Okto— 


be 


T, 


Der 


Zorpedojäger 


„Sum= 


\tiata-Sce und Krewno. 


Die Angriffe tunrden entiveder zurüdgewiejen 
oder brachen unter unjerem ener zufjammen. Der Feind erlangte anfüng- 
lich einige Erfolge bei Kosjany nnd jüdlih vom See Wieziew, aber durch 
unjere Gegenangriffe tunrde die Sadjlage wieder zu unjeren Gunften ver- 
ändert mit großen Verluſten für den Feind. 

Die Kriegslage bei den Heeresgruppen des Prinzen Leopold nnd des 
ı Feldmarjchalls Madenjen ijt unverändert. 
| Heergruppe des Generals von Linjingen: 
Gzartorysf entwidelten ji heftige Gefechte. 
| Berlin, 6. Oft. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long Js- 
land.) ine Depeiche ans Gzernowigß, in der Bnfomwina, bejagt, dat 
Irnffiiche Streitkräfte einen heftigen Angriff anf die Oejterreid”-IIngarn an 
der ganzen bafjarabijchen Grenze entland madjten, nordojtlich von Gzerno- 
wis. Der Angriff erfolgte am Flufje Pruth entlang, welchen die Anjien 
‚an einer Stelle zu überichwimmen juchten. Fünf rufliihe Anftürme waren 
erfolglos, und viele infjen ertranfen! 
(Dieje neuen ruffiichen Angriffe in genannter Gegend find von großer 
Wichtigkeit angefihts der jegigen Entwidlungen im Balfan! “Der 
Schauplat liegt direft nördlich von der rumänijhen Grenze.) 

Stonitantinopel, 5. Oft. (Meber London, 6. Oft.) Das türkijche Kriegs- 
amt gibt befannt: s 

„Nahe Sedd-ul-Bahr jeiterte die Artillerie des Yeindes etwa 1000 
Schüjje gegen unjeren linken Flügel ohne Ergbnif ab; jie wurde aber naher 
durd) ein jtarfes Bombardement unjerer Artillerie zum Schweigen gebradjt. 

„Am felben Flügel bradjten wir eine Mine zur Erplojion und verur« 
fachten jhwere Verlujte für den Feind.“ 


Amerifanifch-deutfche Spannung zu Ende, 

Raihington, D. R., 5. Oft. Deutidhland ift in der „Arabic”-Frage jest 
den Forderungen der amerifanijchen Negierung vollfummen bBei-« 
getreten, und von einer Krije fann gar feine Rede mehr jein! 

Der deutjche Botichafter Graf dv. VBernitorff übermittelte geitern gegen 
Abend dem amerikanischen Stantsjefretär Lanjing folgendes Huchbedentinme 
Schreiben über die Tauchbootfrage: 

„Getrieben von dem Wunjche, zu einem befriedigenden Abkommen 

| bezüglich des „Arabic”-Zwifchenfalles zu gelangen, hat mir meine Regierung 
folgende Weifungen negeben: 

un Die Befehle, weldhe von Sr. Majeftät dem Kaifer an die Kommandi- 
renden der deulichen Tanchboote erlajjen wurden, und von denen ih Sie 
ichon bei einem früheren Anlaf in Kenntniß grſetzt habe, ſind jo ftreng ge- 
| madjt worden, dak die Wiederholung von ähnlichen Vorfällen, wie e8 der 
„Arabic”-Fall war, als ausgeſchloſſen erachtet wird. 

Nach dem Bericht des Befehlshabers Schneider vom Tauchboot, welches 


den Dampfer „Nrabic” zum Sinken brachte, und ſeiner beſchworenen Erklä⸗ 
rung, ebenſo wie derjenigen ſeiner Leute, war Kommandant Schneider über⸗ 


zeugt, daß „Arabie“ beabſichtigte, das Tauchboot zu rammen. 

| Audererjeits bezweifelt die Faiferliche Negierung nicht die Aufrichtigkeit 
| der eidlichen Grflärung der britiihen Offiziere von „Arabic”, twonad 
„Arabic“ nicht die Abjicht Hatte, das Tauchboot zu rammen, Der Angriff 
des Tauchbovts wurde gegen die Weifungen unternommen, welde an den 
| Befehlshaber ausgeitellt waren. Die Faiferlihe Regierung bedauert 
diefen At und weiit ihn von fid, und jie hat den Be- 


Im Dijtrift weitlih von 





mings“, auf dem geftern zwei Zeute| seplshaber Schneider entſprechend benachrichtigt.““ 
ber Befakung infolge einer Erplofion fehlsh Sch ſprech 
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erlitten, 
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nah Patterſon in das dortige Ma— 


senige te > 1 d NER tinehofpital 
und die Bildung eines neuen, — jedes vom König ernannte Miniiterium wiederhergeſl 


gebracht, 
ellt werden. 


und werden 
Der Torpe⸗ 


dozerſtörer ſelbſt wurde nur unbedeu— 


tend beſchädigt. Eine 


des Falles wird heute beginnen. 


Dampfernachrichten. 
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Das Wetter. 


nd 


kubiae bis 


na Dem 


beute Wbend wärmer, 


füb 
xsisfonfin: 
wärmer; 


ler. 


Umgeaend: 


Roro 
vis: Inbenämdigcs 
umd mittlere iziıe beute Abend, 
Staale morgen 
variiert, 
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Heute Abend, 
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Im füdlihen Teil 


im nördliden morgen 


5:24. 


Eonnenaufgang, morgen: 5:54. 
Mondauigang morgen früb 4:23, 
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Unter dieſen Umſtänden iſt meine Regierung bereit, eine Ent— 
ſchädigung für amerikaniſche Menſchenleben zu 
zahlen, welche, zu ihrem tiefen Bedauern, auf „Arabic“ verloren ge— 
gangen ſind. Ich bin ermächtigt, mit Ihnen über den Betrag dieſer Ent— 

ſchädigung zu unterhandeln. 

Ich verbleibe, mein lieber Herr Lanſing, ſehr aufrichtig der Ihrige 

J. von Bernſtorff.“ 
Waſhington, 5. Okt. Der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff gab 
heute dem Staatsſekretär Lanſing mündliche Verſicherungen, aus denen zu 
ſchließen iſt, daß die ganze Arabie-Angelegenheit zufriedenſtellend geſchlich— 
Er hinterließ kein Schriftſtück, durch das eine Aenderung 
Staat3fefretär am vergangenen Samdtag in New Norf überreich- 


von Rew York nad | ten Dokumente angedeutet worden wäre; in. der deutichen Beichaft herricht 


jedody die Anficht, daß die ganze „Tauchbootfrage“ Freundichaftlich erledigt 
werden wird. Der Botfchafter joll zugegeben haben, daß fich der Komman- 
dant des Tauchbostes irrte, al3 er glaubte, die „Mrabic“ habe den Verfuch 
| gemacht, jein Schiff zu verjenfen. Aber die amerifantige Regierung war 
der Anficht, da das Zugeben eines Sertums ohne Genugtuung wertlos 
| jei; mit anderen Worten, es müfje Schadenerjat geleijtet werden, worüber 
Näheres durch) diplomatische Verhandlungen, ähnlih, wie im Fall des 
amerifaniihen Schiffes William P. Frye, beftimmt werden fünnte. Der 
Staatsjefretär Zanfing begap fi nad) feiner Unterredung mit dem Bot- 
ihafter nad) dem Weiken Haufe, um dem Präfidenten Bericht zu erjtatten. 
Wafhington, 6. Of. Staatsjefretär Lanfing Tieß heute durchbliden, 
dak die Erledigung des „Nrabic“-Falles den Weg für die Abfendung der 
Note nad) Großbritannien geebnet habe, welche das große Gebiet der Han« 
delsbezieehungen und der Störung des neutralen Sandels in amerifani- 
ihen Waaren durd; England behandeln joll. Die Note iit fertig zur Ueber- 
| mittelung an Botichafter Page. Die Angelegenheit der Chicagoer Pader 
wird in einer bejonderen Ergänzungs-Note mit England erörtert werden. 
Im Allgemeinen beharrt die amerifanifhe Note auf ihren früheren 
| Standpunft. 
| London, 6. Oft. In einer Fritifhen Beiprechung der deutihen Note 
bemerft der „Evening Standard“, daB 
Präfident Wilfon, eine Art von Sieg” gewonnen habe, daß aber bei nähe» 
dab die Dinge ungefähr genau auf demjelben 
Bunlte jtehen wie vorher 





beifpringen fann; man foll nicht fa-| m 
a gen, beB ih mich um meine Halb- 


ſchweſter nicht gelümmert hätte. Aber 

| wenn's Dir. beffer paßt, jo tann ja 

auch jedes für ſich bleiben.“ | 

13 Damit ging er hohmütig hinaus. 

| Ermeftine legte die Hände vor ihr 
1 blaſſes Geſicht. 


— ZU | 


| „Mir ift ‚ganz Ihwad geworben,“ 
Raben vffen Donnerstag, den 7. Oftober, bis 10 Ihe Abends. 


| 
| \fagte fie. „Sch mußte immer denten: | 


der iſt ſchuld.“ 
de 


ppelte „5. & 9.“ Slamps Donnerstn 


LINNING &@ 


ET EL NE NE 


Unterzeng 


Gefliehte Union: 
Snit3 für Damen, 
hoher Hal3, lange 
Aermel,  Beintlei- 
ber in "Antlelänge, 
| 


Strümbie 
Partie ſchwere 
baummwoll, Kinder: 
ftrümpfe, echtes 
Schwarz, dreifache 
Kniee, in Größen 
514 biß 9 . Free 
mans Pre 


Neueſtes von der Mode 


Von Mary Glunn. Preis 


* Städ 59 


— — — — æ— 


Freeman Bros. Lager von 5 Rleider: 


Hoffen und Seide in feds Partien für Bonnerstan eingeteilt.‘ 


Eine ausgezeichnete Sammlung von modernen Stoffen Tommen zu Breifen zum Werlauf, 


die mur ein Suhtig ihres ren den eied betragen — eine Griparnin, die ed ber 
Mühe lohnt, Meilen weit dafür zu lommen. warnte, DIE 


Bartie I—jreemans Preis Bartie s— yreemand Preis 
396; Berlaufspreig, 65c- MORNING 
Nard we] u 


Yard.. . 
Partie 2>— Freemand Preis! Bartie — Freemans Preis, 
— ———— — 


Var 
tät, Freemans breit, — Free: 
ſchwarzen und weißen, Freemans 


* 
Rafhkofe zu 7c die Yard 
Preis 18 16c: u Preis 
Preis 596, unfer Breis fl, das 


1 $artie Dnt-\ 7 rt Partie Nici 
unfer Preid... ,„ 2b. Tiac 
Baar zu 


Ein praktifhes Schulkleid. 


Nett, wo die Fältere Nahreszeit immer näher rüct, tritt an die Mütter 
die Aufgabe heran, ihre Mädchen mit einem paſſenden Schulkleid zu ver— 
Am praktiſchſten iſt natürlich der Kittel aus Serge oder Gabardine. 
Etwas Weiß am ri und an den Manfchetten 


i „Wie ant, dak Du nicht von ihm ab: 
ıhängig bift, Mutter, und daß er un: 
„Boofter Woche‘ verabfolgen wir frei an jper nit binausiveifen * —** — je beſſer. 
mit du 1.00 Einkauf oder darüber ein „Echtes | dent boch, wie jchön es ift, daß Batet | x 
handgemaltes Bild‘, Größe 21x25 Boll, auf extra das noch gewußt hat und baß er noch 
rauen Mats aufgeklebt. getan hat, ihm fer jo wehl und fo be= 
Bent find weltberühmte „Meiiteritüde‘, und werben in Kunft- haglich 
für 50c bis 1.00 das Stug verlauft. | Erneftine ſah nachdenklich in ihren 
Schoß. 
„Daß ich die Quittung nicht finden 
lann!“ ſagte ſie nach einem Weilch⸗ 
-„Sie muß ja da fein, Mutter.“ 
„Freilich, freilich! Vater war ja ſo 
peinlich in ſolchen Sachen. Aber ich 
babe doh alles um und wumgelchtt, 
alle Taſchen. Sogar das Futter habe | 
‚ih unterfudht, — nichts, nichts!“ 

„Daß er fich feine hätte außfiellen 
‚lafien, von Mocdhan noch dazu, tft ja! 
unmöglid. Wir müffen juchen ‚und: 

‚Suchen, fie muß fich ja figden.“ 

„sah weiß nun boch nicht fo recht. 
Sch babe jhon gedacht, Vater war doch 
den Abend nicht jo recht bei fich, er 
framte fo viel, — ob er fie nicht mit! 
aus ber Iafche gezoaen bat, und Du 
haft fie dann nachher mit ausgefegt?“ 

Anne jchüttelte ven Kopf. 

„E3 müßte dod jhen ein ziemlich 
großes Papier geweſen fein, das fegt 
man doch nicht jo ohne Weiteres auz!“ 

„Was wiſſen wir denn, was wir an| 
dem Tage getan haben,“ fjagte Frau 
Gottihlih. „Ich meine doch, fie fin- | 
bet jich nicht wieder. Aber warum 
‚follten wir uns deswegen Sorgen 
‚maden? ch hätte fie nur der Orb- 
ınuna weaen gern aebabt.” 

ı ‚Sie griff zu ihrer Arbeit. 
nicht zupiel grübeln! 

Anne lehnte nod immer am en: 
fier. AS fie jet mit einer halben 
Wendung binausjah, blieb ihr faft der 
‚Atem fteben vor Sthreck. Draufen, 
‚nur wenige Schritte von ihr entfernt, 
fand Modan. Er drehte ihr den 
Rüden zu, Hatte die Hände in den 
Zajchen und jchien mit großem In⸗ 
tereſſe die Sonnenblumen am Statet! 
zu betrachien. 

Ein widriges Gefühl ſtieg in Annen 
auf. Hatte er gehört was ſie geſpro— | 
den hatten?! 

Sie rührte ſich nicht in alemloſer 
Spannung. Würde er ſich jetzt —9— 
ihr umwenden — und was wüuͤrde fe 
in fernen Augen lefen? Aber nein, er 
bog eine der Sonnenblumen zu fidh! 
herab und fchien den fehweren Reich: | 
‚tum ihrer Körner zu prüfen. Dann 
ging er bebächtig zur Xür des kleinen 
—— hinaus. 

s ſchien Annen, als bemühe er ſich, 
Ihe und borfichtig aufzutreten. Recht 
undebaalic war ihr zumute. Aber fie 
beichloß, ihre Mutter nicht mit der un= 
‚beitimmten Ahnung, die fie mit Sorge 
erfüllte, zu beunrubigen. Re een DIE Sn Bee ern 

Das Schaffen in ber Wirtfchaft | führt. Eie ftanden nun an der Hede „The Friends of Peace.‘ 

und bie Pflege der Mutter, die ficht- | md blidten über die weiten, fonnigen, * u 2 
‚lich verfiel, drängten dann das Den- Ttillen Stoppelfelder. _ Unterzeichnete beſcheinigen hiermit 
ten an die unauffindbare Quittung Die fehiefen Obftbäume, von denen | folgende Beträge, bie zur —— 
zurück. die Wege begrengt purden, waren von der Koſten für die am 5. und 6. Sep⸗ 

Frau Gottfchlich grübelte zubiel. den alänzenden Fäden des Altwweiber- tember abgehaltene Konvention einge- 

Zu ſchwach, um ſich viel beſchäftigen zu ſommers umflattert. gangen find. Sollte irgend Jemand, 
tönen, war fie ihrem Kummer foft NRiücdwärts vor Wailer - Modanz | Det etwas beigefteuert dat, feinen Na⸗ 
widerſtandslos preisgegeben. Sie pei⸗ Gehöft ſand breitbeinig der Bauer und MEN nicht im der Lifte finden, fo ift 


2 — 5 — Treemand Preis 
IC ya Ye . — Verlaufspreis, ‚49 

Base ‘6 "Freemans Preis 
83v0 | 1.25 Berlaufäpreis, 


„1% ze 75 — — — 


— u 948 Die Yan 


l 


Ein großer Verkauf bon 
Mufter-Uinterzeug und Strümpfen 


50c Wiufter-linterzeug, 29c. 1.25 Mufter-Interzeug, 69%. ” 
Unterbemden “und Unterhoien für|Feine mollene Kletdungsitüde für S| 
Männer, Leibben und Beinfleider für | Männer und Damen, feine flieh- 2 
Damen, Leibchen und Beinfleider fürlgefütterte Union Zuite für 
Knoben und Mädchen; Union Suite; | Damen, wollene Union Zuits für 
alles fliehgefüttert; geripptes oder 29. Knaben und Mädchen, 
fchlichtes; Auswahl € | Auswahl 
Mufter = Interzeug - Unterzeug 
A Männer, Damen Eine Bartie von gerippten] für Männer, Damen 
und Kinder, Werte |fliehgefütterten Leibehen und] und Kinder, Werte 
aufwärts bis zu 75c, | Beinfleidern für Kin- 15 aufwärts bis zu 1.00, 
Auswahl, der, alle Gr., Nuew., C| Auswahl, 59 
m c 
Muiter 


au 
C af b mere- 
Sofen für Strümpfe für 
Männer, Cab: 


Babies, in 
mere = Strümz= | mere = Appres | ichwarz, weiß 
pfen für Mäns | tur, jchwarze, | und Farben, 

ner, Damen n.| mit gramenjdie beite 25 
Größen, 1x | Kinder, 50: Ferſen 


RX 
5 und! Qual. s 
Werte, 11 | Werte, ehen, 
c 25e 


3 Boar 
50c; 
Paar... Ausw., Paar . 1 lei: | Baar . 1 Te 
„Charlie Chaplin“⸗Ballons in unſerer 


k 
156 
Frei werden Strumpf⸗ 
waaren-Abteilung mit jedem Einkauf frei vrrabfolgt. 


Kleiderſtoffe, Seidenſtoffe, baumwollene Stoffe 


Reinwollenes Serae, Seide: Boplin, 25 breit, 
Dard breit, die Partie echtes ſchwarz. veinieidene 
umfaßt alle Schattirungen Qualität, iöner reicher 
von Navv und neuen Far Glanz, fehr drapirend, voert 
ben von Blau, 6öc :39 1.00, ip23. für dieſe 49 
wert, Dard zu. c Woche, NMard zu. c 
SHSandtücher, ac blei ch te Gebleichtes Sandtuch- 
ie zeug, echtee Noman ges 
ante Qualität, türfiich- würfeltes, walchschte rote 
roter boppelliniger Bor= Borderd (10 Wards an 
der, Größe 18x35 (12 an jeden Kumden), wert 10c; 
4 


jeden Kunden), wert während dieies Ber: 
10e, zu nur faufs, die Ward. . 
Kimon oe. Flanelle,| Tiihtüher, aezadte ovale | Feder Tidina, ehtiarbige 
Novelty » Entwürfe, wer | yacon, Größe 63x63 Zoll. | bolländiihe blaue Qual. 
den jetst aezeigt, wohl | Medallion Genter-Muiter, | 33 Zoll breit, jede Hard 
befannte Marken, wie | aus feinem Satin, appretir- | wird als federdicht garan- 
Dudling und  Cider= | ter weiß. mercerized Damait, | tirt, wert Ic; marfirt 
down, abfolut die beiten | mit weiten, blauen oder role! ſpeziell, wahrend die es 
im Markt, wert 15c,1 Zaden, wert 1. 50, » mährend | Berfuufs, die Dard zum 
dieieg | Breiie 19 1 
nur ham = 20 
Knaben 


während dieſes 1 J. 
Winter⸗-Anzüge und Ueberzieher für 
Knaben-Ueberzieher. 


Verkaufs, Nard. 
Knaben-Anzüge. 
Aus grauen und braunen wolle— 


Norfolk⸗, ruſſiſche 
Twiſt⸗Moden, in grauen, blauen nen Miſchungen gemacht, helle 
und dunkle Farben; ebenfalls 


und braunen Miſchungen; Grö— — 
Een 24 biß 17 Sabre: Shindille in braun, grau und 
—— blau; neue Dioden, 25 bie 


3.00 Werte, zu 17 Xabre, 2 95 


ipeziell 
1.00 Negligee = Hemden, 79x. 
Nealigee = Hemden 


Nuſter 

Maänner, aus waſchechten 
eales und Pongees gemacht; 
ſtürkte oder weiche Manſchetten; 


Soat-Diode; alle Größen, 79 
14 bis 19; 1.00 Warte, zu c 
6.00 Damentleider zu 3.95. 3.50 Kinder Goat3, 1.95. 
Ans Seide-Boplin gemacht, ſchwarz, Eine Partie von warmen Gonts für 
Navy und Eopenbaaen, die neueiten | | Kinder, 2 bie 6 Jahre, aus Chinchilla, 
Moden, nöllige® Flaring Sfirt; nett! Sammt, Aitraden und —— ge⸗ 
beſetzt; alle Größen, 3 9 —— 


3.00 Damen Skirts, 1.1a8. 1. 00 Biufen für Damen, 58e. 
Aus Serges, Diagonal und Erepe ges | Aus netten Yarıns, DOrgandie und 
macht, in fjchwarz und Navn; viele | mercerized Foularde gemacht, Weiße 
breite Moden; Größen 24 bie 28; | und farbige; mit Spiten und Stiderei 


1 Partie be: 
drudte Ere- 
pella, 12 Boll, 
breit, Sree 
mans preis f 
25, unfer| 
Br : i3 Di e| 
Dar 


J Partie Even 
F lan cal, 30 
Boll breit. 

L.ailes gute Far⸗ 
( ben, Freemans 
| Kreis 15c, un 
J Sr „preis die 
9%c 


ing Staneil, | (Derrhercale in 
belle ı. dunl: |b ellen nm Pr 
le Miuiter, die duntlen Mus 

ſchwete A ſtern. 36 Zoll 

Donnerstag⸗Verkauf von vand⸗ 

4 nv 

iäuhen von Freeman Gros. Nager 
Bortie Tange Champilette-Handihuhe für Ta- 

men, Ihr habt die Auswahl von . 

Mufte r- 
Strümpfe für 
Kinder, 
ſchwarze baum⸗ 


woll., flie ß⸗ 
gefüttert; alle 


Eine, Vartie 
v on ſchwarzen 
Muſter Caſh— 


baum woll. 
flie 5 gefütt. 
Strümpfe für 
Damen, ge 
rippter Top u. 

gerippt; 


Vartie 2:Glaip Tamen- Vartie von 
Dandſchuhe, Caſhmerette, 
Chamoijette uno Xisle, 
cine aroke Auswahl von 
Gröben, reemans Preis 
25:, Serlauf& 

preis, Paar 


15 große, mit Schuhen gefüllte] 17.50 5 erbit- 
Tiiche, Donnerstag zu a 519.50 


| 
Beliebte Secends und von der 

Die Herbſtmodelle in 

Poplins, Broadeloths u. 


Fabrit Zurüdgewielene. 
fancy Mifchungen, mit 


Gun Met al 

Shube für 

Damen ⸗ ungewöhnlich weitent 
Stirt; einigem mit dem 

modernen Pelzbeſa 


Schwarze Sam⸗ 
ınet = Knöpfe 

mwirlline $17.50 3 
fpesiell, 


fhubde für Da» 
men— 
zU............ 


langen ſeide⸗ 
nen Handſchuhen für Da— 
men, Kauſer und Ivanhoe, 
16:Mmöpfige Längen, Free 
mans Breis $1.00 — Ber: 
laufSpreis das 


Partie von Glace - Hand 
fhuben füc Damen, im 
porticte deutiche und fran⸗ 
zöſiſche Fabrilate, in al⸗ 
len Farben, Freemans 


Preis $1, — 69e 


laufspreis..... 


Suits 


GEnglifhes Boplin, 27- 

zöllig, ſchweres — 
Gratin Warn, mercertzed, 
permanente appretirte 
Dual.; Farben » Partie 
umfaßt Cream, grün, 
Navy, lobfarbig und 
ichwarz; wert 50c; ſpe⸗ 
Er während dieſes Ver⸗ 


Sorte, 


12.50 


Kleider zu 4.95— 
Eine fvez. Kartie 
| bon Zaffeta Eeide, 
Meſſaline u. ſchwe— 
re Storm Serges, 
in blau, fchwarz, 
braum und mehrere 
in bell- und Dun= 
leifarbige, viele m. 
Knöpfen garnirt u. 
weiß beſtickten Reis— 
Cloth Kragen. 
find 7.50 

Werte, at... 


Ladleder Schu⸗ 
he für Damen— 
Lohfarbigealb⸗ 
leder ange 

ſchuhe — D 
—— 


Zaaieder Anöpf- ; 
Schuhe für Müd- } 
den, 


a 9 GSunmetal Salb- 
w. leder Schuhe für , } 
Knaben— 
Bid Ki 
Boer't:, so eh 
Lobfarbige und "wars je Bici Kid Nomeos | 
für Männer, 
Little Gents Kalbleder-Knöpfſchuhe— 
Lohſarbige und fhmwazze „Stuffer“ 
für Kinder— 
Ein Strap Hausflipp er3 für 
Front Gore Slippers für 
Gummi » Abfägen. 


Lieber 


os" Es 


4,95 


— — und ſchwarze 


ESaqube Zibeline Goa für Kinder — Die bei.Gür- | 
| tellacons, mit Knöpſen beſetzt, in ſchwarz, 


blau od. braun, reg. 55 Werte, er «x 
Fe fpes. Preis für diefen Werlauf.... Id | 


Damen— 
Danıen, 


und Dliver 


iſt alles was notwendig iſt, um das Schulkleid anſprechend zu geſtalten. 
Das abgebildete Kleid beſteht aus marineblauem Gabardine, hat einen ge- 
fältelten Nod und einen weiten Gürtel, Ein Saum, einen halben Zoll 
breit, au Meidenfätchenieide wirft befonders jeich. Der tiefliegende Gürtel 
ift für Kinder angemefien. Etwas lebhaft wirken der Kragen und die 
Manichetten, die aus weiher Seide beitehen. E3 gibt eine ganze Anzahl 
bon praftiihen umd hübichen Schulkleidern, die meiften aber find aus Ga- 
bardine verfertiat und mit Seide bejekt. 


Das im Bau besriffene 
prachtvolle neue 


Kımball- 
Gebäude 


Wesen Raummancgel in 
unferm alten Store,offeriren: 


2.00 Swenter Coats, Sc, 


MWollene Mujter Smeater Coats 
für Männer und Sinaben, mit 
Shaml= oder hohem Kragen, und 
Taſchen; graue, blaue und dunfels 
rote; Werte bis zu 2.00, 
Auswahl 


für 
Ver⸗ 


= 
yi® 


5 


mare 


TR 

. * 
— 

— 


Zu herabgeſetzten Preiſen. 


mit Gürtel, Auswahl, 


‚98: 


ei hr ein Verkauf von Ehuhen 


$2.00 und $3.00 Damen: Scuhe, Baar für $1.19. 


Patent Colt, Patent Kid, 


Dull Kid und Gunmetal 


Galf Zederforten, all die neueiten Herbit- Dioden, ichlichte 


Zehen oder Tips, 
Youis, 


Dt Clothb Tops oder ganz; aus Yebder; 
Spool, Euban oder niedrige Halb-Nbiäke; Goods 


year Welt, geichmeidige Sohlen; Anöpf- oder Schnür- 


Ichube; jedes Baar iit perfeft; alle Größen 
2.00 und 3.00 Werte, 


2} bie 8; 


—— für, 5 


die allerneueiten in Gnpin 


Knöpf- u 


aus Batent Kid, Dull Kid 
und Glazed 
emacht, 


iping 
Spool- 
Abfüte; 
bis 8; 


Knaben u. Little Ghents 
Schube, Sunmetal md 
Satin Kalfjifin, lolide 
lederne einfache od, dopp. 
Ertenfion-Sohlen, Vug 
oder Bull Dog Zehen; 
Knöpficrube; alle Gr. 9 
133 
ı, Baar 


Schnür ſchu ben, 


\ Lederſorten 

mit weißem Kid 
beießt; Yo uies, 
oder Cuban— 
alle Größen, 3 
3.00 


Wert, zu 


$randma’s 
Waichpulver , 


Vacket 


Br 


Kurzivaaren. 
maichtnen-Seide, alle Farben, 


Spule 


öc Rerimutterfnöpfe, 


große Rolle, _feis | ertra breit, mit 
nes Greve 
denpapier, 
2 ‚ees. * 

Rollen 


Toilettepapier ‚| ® üg e Ibretter, | 


Sie | 3 u j ammenleg- 
wert | barem Ständer, 


10 wert $1, 69.|% 


| Ipeziell . 
50 Yard Spule Näb- 


gel: 


Vards 


Kohlen— 
eimer, mitt⸗ 
lere 
xar lad. | 
wert 


25c, 


Kurzwaaren. 

Spule 
oder weiß, drei 
24 YDarde Rolle — Ein⸗ 
faßband, Rolle 


1.49 


Iodey Boots f. Babies, 
aus Patent Colt gemadt, 
mit Sammt und Dull 
Kid Tope, Batentleder 
Euff, bandgewend ete 
Sohlen; breite Fubform- 
Yetiten; vorhanden in Ghrö- 
ken von 3 bis 8; wert 
1.39, das Baar 


!Garpetbeien, 
fünffab ae 
näbt, bolirter 
Griff, beite 50c 


Ste 29c 


Stüd, 
200 


‚de 
ln 


Größe, 


10«| 


J. J. Glarf’s 
Siwirn, Ichmarz 
Spulen für. 


nigie fih mit Selbitborrürfen, die ihr 
| Tag und Nacht auf der Seele laſteten. 
Jede tleine Liebloſigteit, mit der ſie je— 
mals ihren Mann geträntt hatte, 
| tauchte unerbittlich fcharf in ihrer Er=| 
| innerung auf und ivurbe zu einem 
I|Berge, über den fie nicht binmeg | 
| fonnte. Ihre Liebe, die doch fo treu 
und tief gewefen war, erfchien ihr 
ſchwächlich. Was er felbit ihr ‚gegen 
über aefehlt hatte, fchien ibr fo um 
|mejentlich, jchien mie ausaelöjcht aus 
ihrem Gedächtniß. Nichts gab es, 
was ſie nicht entſchuldigt hätte. Nur 
noch einmal hätte ſie leben mögen an 
‚feiner Seite, um ivieber qut zu ma- 
ı herr, was jie nad) ihrer Meinung ver- 
INauınt hatte und mas bei ihren krank— 
| haft gelieigerten Gefühlen ala Lebens- 
(Tajt ige Dafein zu verbüftern drohte. 
| „Bm ib Dir denn aar 
ıfrante Anne traurig. 
„Du bift nun mein Alles,” faate 
Frau Sottihlih und Ätreichelte ihres 
Kindes blafjes Gefiht. „Aber Du 
brauchſt mich nicht, das iſt es. Unſere 
Kinder brauchen uns nicht, wenn ſie 
‚ar roß find, und deshalb find mir ein- 
Jam, wir Wittwen — und wären wir 
auch von einer ganzen Schar, von Kin— 


nichts ?* | 


mufterte die berfrüppelten Pflaumen: 
bäume am MWearain. Er jchüttelte 
verbrieblich den Kopf. UWeberall leud)- 
teten die weißen Frlede diefer verflirten 
Blutlaus, 
lich den Garten. anjteden, 
aeichah. 
— 23 war Zeit, baf die Olga heiratete, 


wenn nichts 


Hedenpförtchen bemerkt, legte den 
Kopf fteif in den Raden, 30q den fchie= 
fen Mundwintel noch fchiefer in Die 
Höhe und aing lanafom auf fie zu, die 
Hände in den Hoientafchen. 

Eine unbeitimmte Anagit quoll in 
Anren auf. Gern hätte fte ihrer Mut: 
ter jein Ansprechen eripart, aber bei 
deren Unbebilflichkeit fonnten fie ihm 
nicht fo Schnell auämeicen. 

Er grüßte nicht, fondern fagte ohne 
Weiteres: „But, daß ich euch treffe, jo 
brauch’ ich nicht erjt ins Haus zu fom 
men. Und doeh ihr fommt, mie es 
ſchen längſt pflichtſchuldig geweſen 
wäre, na, da tann man woll lange 
lauern. Ich möcht' man wiſſen, wie 
denlt ihr euch denn das nu eigentlich?“ 

Ich weiß nicht, was — 
ſagte Frau Gottſchlich. 


Du meinſt, 


3 pomdg= |< CUND, 
Das tonnte noch Momög= | span Ortjeifen 


ıneten jofort 


Weberall Arbeit und Arbeit, 
Wan. 


z ⸗ James 
Er hatte jet die beiden Frauen am | En 


‚Schiller Xiedertafel 


er freumplich gebeten, die linterzeich- | 
davon in Kenntni zu) 
ſetzen. | 
Charles Schaffner..... ..$ 200.00 | 
Ein Freund . 100,001! 
100,00 | 
50,00 | 
100.00 | 
50,00 | 
50,00 | 
75.00! 
50.00 
50.00! 
10,00 | 
10.00 | 
10,00 | 
10,00 | 
5.00 | 
5.00 
30.00 | 
5.00 | 
5 .0o| 
25.00 
10.00! 
14.25 
100.00 
10.00 
5.00 
5.00 
10,00! 
10.00 | 
25.00 | 
50,00 
50.00 
25.00 | 


Br. Legner 

Steelen Brewing Co 

Rehm 

x x. õ 

Zdivabenverein 

Vir rgil Bı rand 

Jacob Dirt 

Henry Siudart 

dam Wolr 

Eintracht DIOBELEEGNA on a0nc +. 
Sohn E. Traeger 

TE ao asä 

GE, Nude 

has. Guenther 

MR, Nieitadt 

m. George ....... —* 
Chicago Zur: igeme inde 

Chas. Mitchell 

Conareh Hotel 

S"oenhofen Brewing €o... 
Wbert Bid Co 

J. C. Rudolvh 

Chas. Riegel 

G. Dahme 

E. G. Halle 

Fred Llei wi... ; 
Paul F. Müller (Abendpoit) 25 
don. Oliver Wilſou Peoria) 
Eli iſe Harbuk 

Collection (Fed.r !cagueBarf) . 


Hequlärer S415 Wert für $360.  Eriparnik 555.00 
Regulürer J für 65.00 
Reguläre 96 tür 28. NA 
Negulärer 375 für 25. „10 
Hequlärer rm ‚ Tür 480. Selbitipieler 5120.00 
Gebraudte Nprighti von SH aufwärts. 


W. W. Kimball Co. 


3.:W.:Ehe Wabafı Avenue und Dadfon Boulevard, 
Geo. Schleiffahrt, deuticher 


yy- 


”» Im. » 


” » 
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Verkäufer. 


mom 


| 
le 


Penfionsberedtigung nad 25jähri- 
| ger Amtszeit. 

Zahlung einer aleihmäpigenHöcft- 
'penfion an alle Benfionäre, 

Die Wahl wird in allen Schulge- 
ıbäuben vorgenommen. Die Kandida: 
ten der „Federation“ find JeſſieBueh— 
‚ler, Eleanor Nowlar, Mary Smwett 
und Harriet Thompfon, die „League“ 
bat ofephine Hutchinfon, Louife 


Poitjchlug für Europa. 

Die nächte Poft nad der 
Schweiz (über Neapel) fchließt in 
Chicago morgen um 12 Mitter- 
nacht. 
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Wahltkampf unter Lehrern. 


— 


| Merrill, Frank 2. Morje und Eol. 
„Reberation und „Leanue” tauicen bie Wallace H. Whigam aufgeſtellt. 

| festen Salven ans. — 
Vor der heutigen Vorwahl von 


dern umgeben. Mit dem Ma nne ae= 
‚hört man zufammen, ungertr ennlich. 
Wo er iſt, da müſſen wir auch ſein, 


| Mot i 
Steh, ſaß ſie vor ihm und zerbiß ——— Gil man pe he 


Ein Dorfrom.n von ®. Reblid. „Du wirft das — zwingen,“ Fuße | Mom. en ivenn er tot üft, jo fommt 
— er nach einer verlegenen, tleinen Paufe| "2 gay m wie ein abgerifienes, bür- 
(11. Fortfegung.) fort, „Das viele Barmen und Gin- res Blatt, ber Sturm tann einen ums) 
Anne, die mit dem Rüden gegen das |niren hat dod) feinen Nufen. Und mie; — und hinwirbeln wo er will. 
offene Fenſtere ſtand, hatte ſein Kom⸗ der nu mal war — na ja, Du haſt gen ſich micht — — 
men nicht bemerkt. Vielleicht hätte ſie 'n ja partout haben wollen, damalz, | ** 1 aud) alles jo gleichgiltig! 
ſonſt ſein Eintreten verhindert, denn wo Du doch den reichſten Zweihufen— Anne ſchütielte den Kopf. 
ſie wußte wohl, daß ihre Mutter fei⸗ dauern der ganzen Gegend haben fonn-| „Iſt das nun wohl recht gedacht, 
nen Anblick ſchwer ertragen würde. teſt. Daß es gerade zu Deinem Be⸗ Mutterchen? Du ſagteſt früher wohl, 
In Frau Gottſchlichs dunklen Augen ſten geweſen iſt — —“ man müſſe bei jedem Unglüd ſich be 
blizte es drohend auf. Es war ihr „Schweig!“ rief ſie mit bebender ſinnen, ob einem nicht noch genug 
einen Augenblick, als müſſe ſie auf- Stimme. „Schweig!“ bleibt, ivofür man danten fann. Dente 
‚Springen und ihn bon der Schwelle] „Nun, ich mein’s ja gut. Mich hat's doch, wie gut wir es haben, daß wir 
weiſen. ja "alleene gedauert, daf er fchon imea In oc Heimat bleiben fünnen, umter | 
* Uber fie date: Nein, feinen Haß |fein fol. Aber ich mein’ man, wenn Vater? Dah und bei Vater? Grab. 
und feinen Grol! - Gegen niemand |der ncch lange gelebt hätt’, der hätt’ Und wir fönnen feine Bienen pflegen 
wieder Groll, auf nicht gegen den, ja doch feine Ruhe aehabt, bis alfes und feine Bäume und alles, was er 
Schlechteſten! alle war.“ gern geb=bt hat. Wieviele Witimen 
. So nahm fie jeine Dargebotene Hand „Schweig!” rief fie. abermals und und Waifen gibt <3, die müfjen in bie 
und jaate zu Annen: „Bringe Ontel erhob fich drobend. „Ach jage Dir, | Fremde binaug, wenn fie den Vater 
einen Stuhl.“ ‚viel Tieber Hätte ich mit ihm betteln | Dertieren. Ich denke mir das ſchred— 
Ich wollt’ doc auch mal jeden, wie gehen wollen, als mit Deineägleichen | = 
e3 Dir gebi,” ſagte er, ohne ſie anzu⸗ im Gelde twüblen !“ | 3 überlebie e3 ja 
Bilden. „Ra ja, nahe genug wird's) in jeinen Augen funtelte e& böfe | meinte Frau Gottichlich. 
Dir gegangen jetit, jo fir wie das fam.| auf. | | €3 war an einem fonnenburd; 
Na, ſterben müſſen wir alle, das iſt Jeder nach ſeinem Geihmad,“ | leudhteten Dftobertage, al8 fie diefes | ® 


mann 1. C. Henſchl & Co 
Senefelder Liederkranz 
Ferd. Walther 
Eitel Bros. u. Hotel Bismarck. 150.090 
a nteft —— 3383 Mitgliedern ber Lehrerpenſionsbe⸗ reicht man ducch kleine Anzeigen in 
— —— 5 hörde fand geſtern noch ein letztes der A oendpoit. 
da? nu bor?“ Feng Zn —— 100.8 Worgepianiel zwiſchen den beiden 
Theo. Faibaı J 25 i ä tatt. 
Frau Gottfchlich fehüttelte den Kopf. | Fdeo. Fathaner & Eo..... a gegnerifchen Lehrerverbänden ftat 4 unterbrochener Urlaub. 
Ich verftehe nicht!“ Raepte 10.00 Die „Zeachers’ Federation“ behaup⸗ 
7 —* T ung xrguſt Thorpe 5.00 | jete in einem Wahlflugblatt, dak die | Bundesanwalt Ginne wurde plößlich nach 
Anne zitterte und leate unmillfür: | Kohn Weccard 5.00 | Tender?’ League” für Penfionen im Bill aan 
Verhältniß zur Höhe der Gehälter Denver erhielt der auf einer lir- 


„O, ih wollt’ man fragen, 
wollt ihr bier nu eigentlich raus?“ 
„Raus? Wber ivir denfen ja gar 
nicht daran!“ 
Rn 


„Nicht? sa, 


Im Waflerwinfel. 


90.00 
* Die beiten Mibeitsfrafte er- 


tie ftellt ihr euch denn 


wohl 


Ti wie jhügend den Arm um ihre acc. 2 
— — * Sie len Sohn W —— eintrete, d. h. haben wolle, daß bie laußäreife nad Kalifornien befindliche 
würde, Gie berfuchte Mochans Blid Arnold — — 95.00 „League“ ferner ben Penfionsfonds | Dunbesanwelt Elpne vor drei Tagen 
— — —— 2 Mnterfl, 70100 aus der Kontrole der Lehrer 2 Telegramm von Generalanwalt 
prüfend in bie tüdfifchen — Yugaı 9. T idoiv ... 2.00 | die bes Schultats geben wolle und da⸗ Gregory, das ihn nach der Bundes- 
Yan —— lichte E— 2 e- 8* 2 * 3.00 nad) ‚firebe, daß au) den Erben von | hauptftadt rief. Dorthin ift Herr Elyne 
ihnen vorbei ins Weite, Sein Ge jücht M. Mora & GOeeooeaneenenn. 15 ‚oo | Pqionäten Penfion gezahlt werbe. |gefiern aögereift, um, mie verlautet, 
"erfchien tie gemeihelt in feiner unbe: | Teneler € Rangel 5.00! „League“ veröffentlichte eine | mit jeinem Vorgefegten über bie Er- 
| wealichen Sürte und Gleiailtiateit 18. ON i 10 00, seen in welcher fie biefe! * igung mehrerer im hieſigen Bun— 
5.00 | Ungaben ala Unftun fümebenber Yäle zu Sera 
2 vun 2 a re 9 - 2.00 | das Nachltehende für ihre Grunpfäge | ten. Zu diefen gehören die Antlagen 
he — — S 8 se je 5.00 erklärt: z —* —* die „Eajtland“- Rataftro« 
Und ihe icharfes oh ui ab —* > | Einrichtung eines D bauernden phe angeblich verantwortlichen Perfo- 
die Ieife Uni herheit fe : * —** [a Aufammen..u.u..:.- 82412001 ferve-Penfionsfonds zur nd nen * Geſellſchaften, welche die Zu— 
er ieht wie berüchtfich. Tone: —R Weitere Beiträge ſind dringend er— | Dedung aller ——— — und zu⸗ —* . 2 — =. 
en “hilteh, Tante: „Na, da8 | yünfet. Es foltte Ehrenjadie des Chica- tünftigen Penftonsanfprü | tiennen wollen, und ferner die An 
* eenfach genug. Ihr lennt ja ner Deutichtums fein, das nach vorkan.| N Einfhränfung der Verwaltungs⸗ klagen gegen William Lorimer und 
—* doch meinen Dandel mit eurem Bater: | yene Defizit baldmöglichit zu deden. often. s Charles B. Munday, die leitenden 
nicht!”  menn da® Gelb bis zum fünften Sep- | 8 L, Mapnahmen zur Vermehrung des | Geifter der verfrachten LaSalle Street 
tember nicht in meinen Händen mar, | } & Humm > Fonds. — —— 
ſo war das Gehöft meine. Kanns en Berbereitungs- 
alle, 5 > s 

nun mal nicht anbers. Tagte er und fiand auf. „ch I A hatten. Anne batte die] bod; mm nichts, daß er tot ift.“ Tügan Surtesk CASTORIA fi ügingeei Ania, w 

| "in Sorte. Die Ihr Immer Bekauft Habt . un Zee. 


Sie antwortete nid. Hl und] fragen won, ob ich Div mit wa! Mutter ein wenig in den Garten ges (Fortfegung folgt.) —— des Finangaus⸗ 


=: ’ 


euch fchriftlich zeigen. Daran ändert 





Doppelte 
Stamps 


o 

R | t bis 
1272- Miıwwaunze Ave. Wittag 

PHONE MONROE 1360 NER 2 ST. 


Heite Hooiter Bargains für Ponneritag. 
Offen bis 10 Uhr Abends. 


Kleiderftoffe, 

EDL ginteh. Greue de Ghine Re 
Hreit, 81.00 wert, Ann... ODE 
39 


543öll. Broadeloth. Odds und 
Ends, $1.50 wert, Nard 
y8c 


Main Floor Annez. 
10c heil aeftreifter Outing 
lanell, für nur i 
15e Swih Klenell, 2 bis 10 
Nards, die Nard 
25e aroße Sorte türkiicdhe 
Handtücher, das Srüd 
Kifienbezüne, 45 bei 36 Zoll, 
18c wert, das Stüchk 


S4adlline franzöliihe Serge, 
$1.50 wert, Yard für 


Männsrtradten, 
Schweres neripptes nefliehtes 
Männerelinterzeug, rür 
Herbit-Müten für Knaben, 
50€ wert, für nur 
Schere mwollene Smweater Gontd für 


Männer — grau und farbig, 


$1.75 wert, für 


Unterzeun. 


Gefliehte Leibchen und Beinkleider für 
Damen, mit hoben od. miedris 35 £ | 
gem Hals, 50c wert, zu e e) 
Union Suits für Damen — 

geflicht, 65c wert, zu 

Serien gerippte fliehgefütterte @ Ic 
mon Suits f * 3 >» = 
—— — au OT 7 | Yrane Flanell Männerbemden, 
alle Größen, 75c wert, äu.... 


Strämpie. 


Dierins Soden für Männer, Zweiter Floor. 


Salstradten. 
Echte Straufenfeder-Bons, 
in ſortirten Farben, zu 
Sport Scaris, aus Angora 
Molle gemacht, 65c wert, zu...® 


Surz;zwaanren, 
Stopfmwolfe, die Inrle 
Merrid's beiter He Maſchinen— 
Atwten, Die Spule u 
Schwarze Spulen:Seide, 


Drugs. 
50e Galifornia Enrup of 
Fig, für nur 

‚ $1.00 Hoſtetters Bitters 
25e Muiterole, für 


heil« und Dun-elgrau, 3 Schuhe für Unaben, Mädhen und 
men-Strümpfe, Baar ......-.- derioflen, einige Goods» 81 39 
Wollene Caſhmere Strümpfe Ic hear Welt, $2.50 wert... . 
Schwer nerivpte Kinder: Strümpfe — | in Grau, mit fancn Bors 81 39 
2 ten, $2.00 wert, für ... Pie 
1Sc wert, für 
paflend für Betttücher — 39€ 
für nur or 
mit jortirten Muitern, zu. . 
Korietd — Nene Herbit:Modelle — 
‚can Lady, B. M., au.... 
| Schulter Shawl3 — , 
Dritter $loor. 
Kupfer ECoil Zupport3, Women Wire 
Top — 85.00 wert — 
‚Ghiffonier, Gihenholz, mit fünf aro- 
hen Stubladen—$ 3 98 
+ 


Schwarze baumwollene Da— 5e Mile: Sinöpf-acons, folide Le- 
für Damen, das Paar zu... Wosinap Blanfets, 11-4 Größe, nur 
für Ainaben und Mädchen; 

Baumwollene Blanfets große Sorte— 

Teddy Bear Blantets, 

Maaner B. E., Ameris Si 00 

% - 

37 bet 37 3o0ll, zu 

Bett S inad, Gaölliae Erhöhung — 

für nur 

166 | wert, für 


Groceries 
Gersiota Mebl, } - 
Fat Sat * 4 99 


Fleiſch 
Donnerstag und Freitag. 


rime Ehn 1 
en . „143c 
die Buche J as 1 
Marfball's weihe 39 Triſches Hamburger 12:c 
Raphtda Seife, 10 St. DIT | SIEB une. nenne, 

(Eine Bücte Feifo frei.) Beat für Stew. nenn 1; ze 
Moeller’s Geflügel: 1 89 | Beet oder Zamıb 1213c 
futter, 100 ®fund.. Is | SIEW. .... 0... 0.4000 2 

Nib oder Bristet 11c 


\1.10 ®l. Dur ln.on 
| Kentudn Mbielen. "59e 
einer Jamaila-Rum, ws 
Quartflafbe ...... 52c 
1.25 Flaſche Old Grandad 
Lentuckhy Bourbon. 
Quaxtflaſce ... 
100 Flaſche Kalif. 
Brandv. verdrabtet, 
| für C 
Seiner Doppe I-Getreides 
‚ fümmel, Quartflafche 
I Ei 8 
| Tafeldier, Kifte mit 6 
lzwei Duty. flafchen.. 5c 


Sardinen in 
2C 


— 


Pflaumen, groß und Mi ber 
fletihia, Bund 2C | Corn Veit. .... er 00r = 
Tomaten, Corn oder Qi Rump Gorn Berf......Idb2e 
Erbien, Aüdfe... 2C | Smwiits Bristet 173c 


®inger Snap, frifche, 21 J ... 
.D2C | Donnerstag und Freitag. 


Das Balkan⸗Unwetter. 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 


London, 6. Ott. 
Büros in Athen meldet, 
gariſchen Grenze werfe 


Der Korreſpondent des berüchtigten Reuterſchen 
daß Rumänien in aller Eile Truppen nach der bul⸗ 
und auch ſonſt ungewöhnliche militäriſche Maß | 
rahmen trete. Die Rumänen befeitigen in fieberbafter Eile Giurgevo an | 
der Donau, 40 Meilen füdlih von Bukareſt, jenjeit3 des lufies von Bul- | 
aarien — wie nach Athen kommende Depeſchen beſagen. Rumäniſche Of— 
fiziere bulgariſcher Herkunft werden nach dem Innern verſett. Jungçge 
Reierve-Offiziere jind einbernien worden ımd Refervei, weldhe entlaffen | 
werden follten, werden bei der Fahnen behalten. 

Berlin, 6. Of. (Direkte Funfenmeldung über Sappille, Long | 


* — vw .. “ . — * — 
Island.) Die „Kölniſche Zeitung“ meldet, daß die Sozialiſtenführer in 


cs ine Zen De lentkten 
Bulgarien der Regierung zugéſichert haben, daß ſie in der jetzigen ernſten 


Geſtaltung der Dinge ſich jedem Vorgehen widerſetzen würden, welches die 
Regierung in Verlegenheit bringen könnte. 


Intereſſante Streiflichter. * 

Berlin, 6. Okt. (Direkte Funtendepeſche über Sayville, Long Island.) 
Unter den heute von der Ueberſeeiſchen Neuigekieitsagentur veröffentlichten 
Nachrichten befanden ſich auch die folgenden: Der militäriſche Sachverſtän— 


dige der Zeitung „Bund“ in Bern, Schweiz, glaubt, daß die Alliirten bei 


ihrem letzten großen Angriff ungefähr 2,000,000 Geſchützgeſchoſſe verpul⸗ 


* 


vert haben, und er ſchätzt d 


ie Zahl der franzöſiſchen und engliſchen Diviſio— 
nen, die ſich an der O 


ffenſive beteiligten, auf dreißig. Seiner Anſicht nach 
iſt der ganze große Vorſtoß endgiltig als mißlungen anzuſehen. 


— 


ſidenten erwählt. 

Die Einlagen in den deutichen Sparbanten hatten im Monat Auguit 
eine Zunahme von 260,000,000 Marf zu verzeichnen. Seit dem 1. Ja— 
nuar d. N. beirug die aelamınte Zunahme 1,891,000,000 Marf. Ein Teil 
davon wurde jegt zu Nbichlagszablungen auf die Hriegsanleibe verwendet. 


Perjer töten britifchen Konful. 
Berlin, 6. Oft. (Direkte Funtenmeldung über Sayville, Long 


Seland.) Der „Berliner Yofalanzeiger” meldet ans Slonitantinopel, dahı 


der britiſche Konſul in Ispahau und die betreffenden Konfularwachen von 
Perſern getötet worden find. 
n Q 


(Eine % 
in Rerjien und jagte, die „Militäritreitfräite der Regierung“ feien bon 
Stammestriegern aeichlagen, und die britiiche und die ruffiiche Kolonie in 
Sepahan jeien zur Flucht nad Teheran gezwungen worden.) 


Mejterr. U.-Boot verfenft Britendampfer! 

, then, (über Paris und London), 6. Oft. Der britiihe Dampfer „Ara 
bia“ it anf der Kahrt von Yondon nadı Ziräns, Griechenland, von einem 
öiterreihhiichen Tanchboot, 12 Meilen jüdlich von der Injel Eythera verjenkt 
worden. 35 Mann von der Bejagung wurden gerettet. 

(ES bandelt jih wahricheinlich um den britiichen Dampfer „Arabian“, 
ver am 5. September nah Malta, Piräus und Salonifi abgefahren war. 
ver Zanıpter hatte 2745 Tonnengehalt und war 310 Fuß lang; er wurde 
m sabre 1892 in Zunderland gebaut und gehörte der Ellermau-Linie 


von Kondon.) 
Sranzöfifcher Hilfsfreuzer zerftört. 
New Norf, 6. kt. us Athen 
wurde am 9. September ein tranzöftiher Hilfsfreuzer, der bei der tüırtı 


% 
a 


Nor 
UL 


ar 
A 


ſchen Inſel Rhodes vor Anker lag, von einem Tauchboot der Zentralmaächte 
gelegene im Aegäiſchen 


zerſtört. Dieſe Inſel iſt die am weiteſten öſtlich 
Meer und nahe dem Feſtlande Kleinaſiens, und auf ihm befand ſich ſeit 
dem türkiſch⸗italieniſchen Kriege eine bedeutende Zahl italieniſcher Truppen. 


Opfer deutſcher Tauchboote. 

_ Kondon, 6. Cft. Hier wurde mitgeteilt, daß die britiſchen Dampfer 
„Haydn“ und „Sailor Prince“ verjenft worden find. Die Beſatzung von 
„Haydn“ joll perettet, und etliche der Meberlebenden des „Sailor Prince“ 
iollen gelandet jein. 

„Haydn“ hatte 3293 Tonnengehalt, war im Xahre 1906 gebaut und 
aehörte der Ortheus Shipping Co. von Sunderland. Das Schiff war am 6. 
September von Karadıt, Audien, nad Clyde abgefahren. „Sailor Prince“ 
hatte 3144 Tonnengehalt und gehört: %+ T-jr--.Qinie pon New Eaitle.) 


Kaiferfönig Stanz Jofeph fehr ranf? 

Nom, 6. Okt. (Meber Baris nnd London, 4:55 Uhr Nach.) Ans 
angeblich guter Dnelle wird gemeldet, dat der Siaiierfönin Franz sich 
uon Dejterreicd-IIngarn gefährlia) erirankt, nnd dak der Aronpriv, ad) 
Bien aernfen worden fei, . 


Ipien, eilte Mayor Ihompion in jei- 


‚weis nicht, ob ich ein derartiges U 


I er, 


möchte, dieſe plögfihe Gedächtnib-| fügbare Polizift wird am Sonntag auf! Schant 
Die tirrfrich-deutihe Vereinigung, welche fürzlich zu dem Zweck ge: | 


arimdet wurde, näbere Beziehungen zwiichen den beiderjeitigen Ländern | 


anzubahnen, hat den türfiihen Nriegaminiiter Enver Raicha zu ihrem Prü- | 


führliche Schilderung der Vorgänge, | denen SKarbaretvoritellungen gegeben ihnen nichts amd 


ondoner Depeihe vom 14. Septeniber meldete von „Anarchie“ | 


eingetroffenen Nachrichten zufolge | 


mirtworh, den 6. Oftober 191 


Thompfon ift wortbrüdig, 


‚Gab 


Verbündeten Bereinen fahriftlihes Ber- 
fpredien, er werde liberal fein. ° 


Hat Anfall von Gedähtnikihwäce. 


= 
m 
I 


I 
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} 
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| 
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| 


tadtoberhanpt erklärt auf der Neije nadı Kalifornien, er könne ſich nicht | 
erinnern, dak er das Veriprecdhen unterzeichnet habe. — A. J. Germat 
ihildert, wie Nampanneleiter Pike den Verbündeten Bereinen jeftes 
Veripredien des Mayors fürmlih aufzwang. — Verbündete Vereine | 
verdammen Stadtoberhaupt als wortbrüdig. — Berufen Berjammlung | 
ihres Vollzichungsansicduiies auf morgen ein. Planen große) 
S:irakentundgebung der liberalen Elemente. 


| * 
| 
| 
| 


Die Vertreter der liberalen Ele-| „Wir verdammen den Manor von 
mente der Stabt im Allgemeinen und | Chicago — William Sale Thonipfon 
Vertreter des Brau- und Schant:|— ald einen Mortbrüdigen. Er 
| geiwerbes hielten gejtern und heute Be- | brad) fein klares ſchriftliches, frei- 
| Ipreedungen ab, um fich auf gemein- |willig gegebenes Verſprechen. | 
fames Vorgehen gegen die Verfü- „Bir verdammen den Mapor von 
gung Mayor Thompions, welde die | Chicago — William Hale Thompion 
Schliefung der Wirtibaften an)— als einen Mann, der uniere IUn- 
Sonntagen anordnet, zu einigen, |terftübung mittel einer umwahren 
dody wurden bindende Beihlüffe noch | Ichriftlihen Erklärung erlangt hat, | 
nicht gefaßt. Am Meiiten beiproden | in der er jid) als liberal und als Geg- | 
wurde der Plan, eine große Stra-|ner blauer Gejege und des Sonn-| 
Benfundgebung der Liberalen Ele- |tagsichluifes bezeichnete, ! 
mente zu veranstalten, der in Streifen) „Es wird beichlojien, eine Sigung } 
der Verbündeten Vereine für örtlihe | de8 | MWollziehungsausihuifes auf, 
Selbitregierung angeregt wurde, de- | Donnerjtag, den 7. Oftober, 8 Uhr 
ren Ausihuß für politifche Betäti- | Abends, nad) dem Briggs Houſe ein— 
gung geitern eine Situng abhielt. Es | zuberufen, um einen öffentlichen 
wurde beichlojien, eine Sonderjitung | Protejt aller unferer Mitglieder und 
‚des Vollziehungsausichufies des Ver- |der jreiheitliebenden Bevölferung 
| bandes auf morgen Abend nady dem)gegen den verräterifchen Schritt 
Brigas Houfe einzuberufen, um ei-/ Manor Thompjons anzubahnen. 
‚nen feiten Beihluß zu faljen. Gleih-| „E38 wird beidlofien, das jchriftli- 
zeitig madhten die Beamten des Ver-| he Veripreden Mayor Thompfons 
bands das jchriftlihe Veriprechen be- | befannt zu madjen,“ 
fannt, das Mayor Thompfon ihnen | Viderſprechende Anfichten. 
vor der Wahl gegeben bat, und in) Die Anfichten über die Recdtsfräf- 
‚dem cr ſich VE gegen IE | tigkeit des Sonntagsgefeges ftehen | 
—— des Sonutaasgeſetes ſich ſchroff gegenüber je nad) dem 
‚und aller jog. blauen Gefege über- | Standpunkt, den die vberichiedenen | 
| baupt außgefprochen hat. Eine photo⸗ Anwälte und RechtSgelehrten ein- | 
‚graphifche Wiedergabe diefes DVerfpres | nehmen. Alfred S. Auitrian, Mit- | 
‚dens finden bie Lejer am amberer| fie der Amwaltöfirma Maver, | 
‚Stelle dieſes Blatied. ‚m einem) Meyer, Aufttian und Platt, der 
äußerit feharf gehaltenen Beihluß-| Schanfwirte, die wegen angeblider 
jantrag, den der Ausihuß für politi- | ebertretung des Sonntagsgefeges 
Ki Detigung sunahm, wre Sr angeffagt waren, wieberkit era 
en ER reich verteidigt hat, vertritt die An- | 
aufs Schärfite verdammt. jicht, das Gejek finde auf Chicago | 
Manor ift gedächtnißſchwach. feine Amwendung. Er weiit darauf | 
Während das liberale Element ji | bin, dat; ein fpäter amgenommenes | 
rüjtete, um die Verfügung des| Gelb, die 
Mayors, wenn möglih, zu befäm.| Sabre 1872, dte d 
den Verlauf geiitiger Getränfe zu! 
nem Sonderzug der Razifikfürte zu, |Höenfiren, reguliren und zu berbie- 
Es wurde ihm mitgeteilt, da die fi. |fen, und dah.der Stadtrat daraufhin 
beralen Elemente in Chicago fein vor {m März 1874 eine Ordinanz ange, 
der Wahl gegebenes Veripreden be |Nommen bat, welde Wirtichaften ge 
fannt gemacht hätten, Seine Ant- |Ntattet, geütige Getränfe an Sonnta- 
wort war im hödjiten Grad darafte. | Sen zu berfaufen, _ : —— 
riitiieh für den Mann. Gr erflärte,|, NTmvalt William 7. Mulvihill von er fein Lotal tro Warnung dj fndt, 
er wilie überhaupt nicht, dei; und ob | der Chicago Lam and Order Zeague Entziebung der Lizens angedroit. 
er ein derartiges jhriftliches Ver: erflärt, daß Abſchnitt 259 des Straf. Der Polizeichef erklärte auch, daß 
ipredien unterzeichnet babe, „Ich geſetzbuches, der den Verkauf geiſti Zuwiderhandelnde unter dem Staats⸗ 
ger Getränke an Sonntagen beftraft, geſetz verhaftet werden ſollen und daß 
ſprechen unlerzeichnet habe,” erflärte | 978 ausichlorzebende Geſetz im Staat er empfehlen werde, 
„sa mu es zuerſt ſehen. je; ! jei nicht bow der Gemeinde- | Siyanklizend entzogen werde. 
leicht yabe ich es unterzeichnet. Das| 
aber macht nichts aus. Gewiſſe Leute 
meine NAufmerfiamteit auf 
ie ıhertret des S 8 
die Uebertretung des Sonntagsge ftatte, folange die ® 


inne Der | orationg a ö tie, | ei 
Möch. be Age — * | Wirtſchaften geſchloſſen ſeien, ſei die Verhaftung jedes Zuwiderhandeln⸗ 
Auf die Frage, ob er ſich er nicht rechtskräftig, da ſie in direktem den an Ort und Stelle vorgenoammen 
innere das Verſpreche terzeichnet Widerſpruch zum Staatsgeſetz ſtehe. werden muß, und daß der Verraftete 
as Verſprechen unterzeichne i Wache zu 
zu haben, eriwiderte der Mavor: „Ad Wird ftrift durdaeführt werden. ſogleich nach ern — Gioaik 
fann es nicht fagen, bis ih & ae-|_ In einer Sitzung, die geſtern zwi⸗ bringen iſt, wo er * em - ‚ 
'jeben habe. Ich weih, ih habe nur |IGben dem ftellvertretenden Bürgermei- geleg gebucht werben }o * Se er * 
wenige Verſprechen unterzeichnet.“ ter Moorhouſe, dem Korporatiens— tränfeverfauf bilbet eine 2 w age 1 
er ; anmwalt YFolfom und dem Polizeichef | 11%. Gefragt, ob Speiſewirtſchaflen, 
Toompion brännte fih beran. Healen abgehalten wurde, famen die, die auch einen Nusihant Haven, 
| Während der Vürgermeiiter von| Beamten überein, braftiihe Mittel zu am Sonntag offen bleiben 
\Chicago, der gern repubiifanifcher | ergreifen, damit das Sonn’ agdgejeg, NEN, erwiderte der Polizeichef, 
Rrälidentihaftstandidat werden | ftrift durchgeführt werde. er hnen das geftattet ift, wenn jie 
ftube gejchlojien ba.t:n, und 
ſchwäche bezüglich ſeiner Verſprechun⸗ dem Pojten fein und darauf fehen, daß | feine beraufchenden Ge.rante verkau⸗ 
gen vor der Wahl an den Tag legte, unter keinen Umſtänden geiſtige Ge- fen. Von einem Berichterſtatter der 
gab Anton 3. Cermaf, der Sekretär | tränte ausgejchäntt werben. Es wurde | „Abendpofi” gefragt, ob Wirtſchaflen 
der Verbündeten Vereine, eine aus-|auch beichloffen, dap Wirtfcha'ten, im | nicht offen bleiben fünnen, 
eres al3 jogenannte 
ausgeſchänkt werden, 
daß aud 


a ee By * 


Braukunſt erreicht. 


bräu hervorgebracht, 
und anerkannte, nie 
geworden ſind. 
Bier ift Nabrenn 
der Kerborrauen 


Mitt als flüffi 
und Brot, mer 


@eift anzuregen, 


184 


fein, den Wirtjchaftsbejigern den Be 


gen. 


* 


„Es iſt 


vom Jahre 1874, welche den V 2 
geiitiger Getränfe an Sonntagen ge- |nächften Sonntag nicht mehr berüd- 


0 
eber ver=- |! ' 


— 
—25 


die zu dem Verſprechen des damali- werden, am Sonntag offen bleißen und „Soft Drints“ ausgeſche 
gen Mahorskandidaten Thompſon ihre Gäſte unterhalten können, doch, entgegnete der Polizeiher, Da 
geführt haben. Er idhilderte, wie| dürfen dabei geiftige Getränfe nicht, Dieies aegen das ſtädtiſche Geſe F 
Eugen Pike, jetziger Stadtfämmerer | verabreicht werden. Erjt ven 12 Uhr foßen würde und die Wirtſchaften 
und damaliger Kampagneleiter Nachts bis 1 Uhr Montag Morgen, ganz geſchloſſen bleiben mü ſen hc 
|Tbompions, fi fait die Deine ab-!aljo eine Stunde, wird eö den Wirt: | erörterte einen Plan, wie er das Be— 
lief, um die Verbündeten Vereine zu|fcaften geſtattet ſein, Getränke jeg— wachungsſyſtem durchzuführen ge 
veranlaſſen. eine Abordnung nach licher Art zu verkaufen. Demnach zählt das Polizeidepartement 
dem Haus Thomſons zu ſchicken, der Für heute find fämmtliche Kapitäne, IT ganzen =” EnBW 
damals am Nheumatismus erfranft| und Leutuants der verfchiedenen Poli: find 3,566 Mann 
Imar. Er ſchilderte, wie Pile ielbit,| zeinahen zum Wolizeichef befohlen dienſt beltimmt, bon 
\angeregt babe, dab die Aborduung | werden, um ihre Anitruttionen bezüg- Dann Sonntags bie * ——— 
ein ſchriftliches Verſprechen mithrin⸗ lich des Sonntaggefetzes entaegenzu— — übernehmen mw — 
ge, das der Mayor unterzeichnen nehmen. Sie werden ihre Leute zu F Außer 33 — — — 
würde, und daß auf Pifes Anregung |auftragen haben, daf fie fämmtlihe alle gehören bem u 
|diejes Veriprehen jo jharf als mög-| Wirtfhafts-, Hotel- und Alubbefiher * Detektivejergeanten ziveit“ ten an. 
|fich abgefaft wurde. Aus der Schil-| perfönlich benacrictioen, dah die, UM? ns gi 
derung Gzermafs ging DEN, Sn Lotale am Sonntag gejhlofien bl:iken — re GE Rai 
Nampagneleiter Pife und RKandidat y cago 2 euimants ) zo ap 
en ſich J Verbündeten Ver: täne. Im obige Zahlen find nit 29 
einen fürmlidh aufdrängten und of 
fen zugaben, was jie dazu veranlafte 
Sie gaben an, dak ein Gerücht im 8 
Umlauf jei, die Verbündeten Vereine : 
8 


denen 1,500 


RHEIN 
beauftragt werben jellen, auf 
Uebertreter des Sonntaggeſetzes zu 
fahnden. „Genügend Poliziften ſtehen 
mir eigentlich nicht zut Verfügung , 


falls 
2 
ö ertlärte der Polizeichef, „ic glaube 
I 


würden Robert M. Smweiger unter: | 
Iitügen, und dieie® Gerücht jchade | 
Ihbompion. Mus diefem Grund be} 
standen fie darauf, dai; die Verbün— | Soon 
deten Vereine ein Ächriftliches Ver: | 
|fprehen von Thompion anmähmen. |} 


, Ein zu Hanie gemachten Mittel, dak ed 
idmell beiorgt. Billig und 
leiht gemacht, 


& Wie man einen böfen Huflen 
‚aber, daß die Bürger Chicagos geich- 


vertreibt 
TOO ftebend aenua find, um nicht gegen das 

nu w w | 2 * * 
einen I "| Gejeh zu verſtoßen. 


wenn uf 
rlälium 
Aderne 
1, Umien 


br 
babıt 
beit 


biner 


Midwan Gardens bankerott. 
die mit ſehr großem Koſtenauf— 
wande vor einem Jahre angelegten 
Midway Gardens auf dem Gelönde 
edewtend des cinitiaen Sansiorei find, infolac 
eines geftern im NKreisgeriiht von ber 
Su Chicago Title & Truft Co. angeltreng- 
No ten Smangsverfaufsverfahrens bante- 
Irott. Im legten Winter bezahlie ih 
da& Unternehmen gut, der regnerijche 
Sommer und der Diebitahl der gro- 
hen Einnahmen, nadı dem A. Nuli, 
durch Einbrecher waren ein jchiwerer 
Verlust für die Veiiger, und als jekt 
auch Bürgermeiſter Thompſon durch 
Vollſtreckung des Sonntagsgeſetzes 
denzentririe die Ausſichten auf eine erfolgreiche 
wWinterigiſon zu nichte madte, war. 
Fen die Beſitzer die Flinte ins Korn. 


lan 
| Antlagen, das Mayor Ihompion | frteiveit ted 
'jein feierfihes Veripreben ſchnöde Kena 
gebrochen habe, wurden im Laufe des gebefſer 
geſtrigen Nachmittags vom Ausſchuß54 
für politiſche Betätigung der Ver— 
bündeten Vereine offen erhoben. Der 
Ausſchuß nahm einitimmig den fol- 
(genden Beihlußantrag an, der an 
(Schärfe niht8 zu münichen übrig | 
läßt: 

„Die Merbindeten Vereine für 
\örtlibe Selbitrenierung proteitiren | Pronsitis. tosmadii 
‚durch ihren Ausihuß fir politische | mann no m 
Betätigung aufs Nahdrücdlicite ac- i i 
gen die Verfügung Mayor Thomp — et 
\jons, die Wirtihoften an Sonntagen |auf die Zleimbänte iniett. 
FT ſchließen, als einen ungerechtfer⸗ Um Enttäunibung zu bermeiden, berlangt bon 


4 — Eurent Mpotbeler „24 Unzen Piner” — nehmt | Eine Anzahl Schaufpieler veider 
‚tigen Angriff auf die perjönliche | misis anderes ine Garantie für abiolute de- 
ssreibeit der Bevölterung : Ehicagof. . 


[riedigung, aber Wein fofort wuräg gept mit die: | — 2 ———— 


Manor des Wortbrucds anneflaat. 1 


eit 


ic Milhumg ergicht ein bollea Kin 
iamtiie Vorrat bon dem seinften 
up, der für Geld zu baben it, iumı 
ltenprei® don nur 54 Cents, Leit ın 5 Minus 
ten bergeitellt. Bolle Anweilung mit Einer. 
Diefes Pineg und Zuckerſgrup Präparat fat 
ben Huften Sofort an u. gibt fofortige Linderung. 
@# Töft den troderen, beiferen oder Sridhbuften | 
in ciner Seile, Die wirflih auffallend tft. HBeilt 
II die entzündeten Zchleimbänte, die 
m Ichmerzbatten Suften fommen, ınd 
tc Bliduma don Schleim im der Stchle 
obren, moburdh der anhalten“ 
pic Ausgezeionet für 
} md »eint 
stinder 


ciner 
‘ 
tcntyı 


Hr 
‘ 


ihmedt art 


'pezieile vnd fta 


* 


SFALSTAFF” jteht unter all 
ren an erfter Stelle. 


"She chorcest product of de brewers art” 


iit das Ergebnis fünf und jiebzigjähriger Brauerfahrung 
und hat die höchſte Stufe der Vollkommenheit in der 


| ; Getreide, Hefe und Waffer, bargeltellt. 
empfeßten den mähisen Semi bed Üiered, um ben 


(Semeindeordnung bom | müffen. Zur Zeit gehören 4,000 Mann! 
Städten das Recht cibt, | dem Bolizeibienft an, und von biej.n| 


fehl des Bürgermeiflerd zu überbrin=! 
„Durd diefe Maknahme” jagt: 
ver Polizeichef „werden Jrrtüimer ver- | Mayor Ihompfon und erinnert fich | 
mieden, und jever Wirtjchaftsbefiger | 
wird die Tyolgen zu tragen haben, wenn | Yerbündeten Xereinen für 


sejeh 93 
' Stabtlämmerer beitätigte 
= All 
daß ihnen die 
V 

— | pn ö „| Dünbeten 
ordnung dom Nahre 1872 miderru- | möglih, daß die Warnung einige Thomp 


fen worden. Die ftädtiihe Orwinanz | Wirtfhaftsbefiger nicht erreicht“, ſagte wer 
erfauf|er, „doch wird diefe Ausrede nach dem |, 


Ifprochen werben joll, ob 
| Schritte gegen die Verfügung Manor | be. einem Straßendahnma 
Ihompiong getan werden fönnen. E3 | Chicago Ave.-Linie entiiieg, 
it unbedingt nötig, daß ein Kampf: | N den Pfad eines | 
'plan ausgearbeitet wird, 
| Schankwirte 
tön= | 7 


daß eitte 


Poliziftinnen einbegrifsen, die eben⸗ 


— ⸗— 


en Bie 


Das von Lemp angewandte meiſterhafte, auf der Höhe 
der Zeit ſtehende Brauverfahren, die zur Herſtellung be— 
nutzten tadelloſen Rohſtoffe und die Vorſicht, mit wel— 
cher alle Stadien der Zubereitung dieſes vortrefflichen Ge⸗ 
tränkes überwacht worden, haben in „Falſtaff“ ein Ge— 


deſſen ausgezeichneter Geſchmack 
veränderliche Güte ſprichwörtlich 


und wird bon Llebig, einem 
ſten Tdemiter aller Zellen. mit 
8 rot bezeichnet. Beide, Bier 
en bon benlelben Materialten, 
Die erstes 


dad Enften aufzubauen und bie 


Nerven zu ftärten und au ftählen. 


Die Lemp Brauerei iit die ältejte im 
Amerika und genieht Weltruf. 


Bismard Garten verpflichtet worden, 


werben 1,500 Mann dazu auserjehen| die anderen brodlos. 


Vike beitätint Germals Angabe. 
Stabttämmerer Pile hat ein 
deutend bejjeres® Gedawiniß 


be= 
als 


jehr wohl daran, daß der Mahyor den 
örtliche 


ı Selbjtregierung ein fehriftliches Ver— 


Iprechen gegeben hai, da3 Sonntagd= 
sicht durchzuführen. Der 
heute im 
geneinen die Schilderung Anton 
Germat3, des Sefreiärs der Ver— 
Bereine, daß Manor 
fon ganz verfefien darauf ge- 
en jei, dem liberalen Element das 
tfprechen zu geben, dus er am 


a 


* Montag ſo ſchnöde gebrochen hat. 
ordertüren der ſichtigt werden.“ Er erklärte auch, daß, Ser, . 


Anmälte des Brau: und Scant- 


'gewerbed halten heute Nachmittag ei- 


ne Konferenz ab, in der die Frage be= 
gerichtliche 


damit Die 
willen, woran fie find. 
Der Wirtsperband bat auf morgen 
Sigung einberufen. Hunderte 
ben Anfragen find bei feinen Beamten 
eingelaufen um Anmweifung und Rat 
was geichehen joll. 
Toompſons politiſche Pläne. 
Politiſche Kreiſe, für welche die 


— 


— 


nen, wenn in Haltung Mayor Thompſons in der 
Sonntagsfrage eine 
gebildet hatte, erfuhren 


eine 
Ueber— 


heute 


weitere und nicht geringere 


ei ver⸗ raſchung, als ſie, ſchwarz auf weiß, 
das Verſprechen ſahen, 
Thompſon den Verbündeten Vereinen 


dus Manor 


gegeben hat. Während die Anfichten 


eden.t.  politifcher Kreife hinfichtlich der polt=- 
Itifchen Wirkung der 
davon Mayhors geſtern geteilt waren, waren | 
für den Sicherheits- die Anfichten diefer Kreife hinsichtlich | 


Verfügung des 


des MWortbruchs, Deffen ſich der 


wachung der, Mayor fchuldig gemacht hat, und feis' 


ner Wirkung auf feine politifcde Zu— 
funft weniger verfchieden. Allgemein 
I\tonnte man hören, dak der Bruch ei- 
nes ſchriftlichen Verſpreche dem 
Mayor politiſch ſchaden würde, 
Niemand ihm irgendwelches 
trauen entgegenbringen werde. 
Politiker, die der Anſicht 
daß der Schritt des Mahors ihm in 
ſeinem Kampf um den Poſten des 
Vertreters des Staats im republika— 
niſchen Nationalausſchuß und um die 
republitaniſche 
mination helfen ſollte, wieſen heute 
‚zur Betätigung ihrer Anficht darauf- 
bin, daß der Mayor augenblidlich 
jein altes poalitifheg Hauptquartier 
im Union Hotel wieder in Stand 
jeßen läßt. E8 foll ihm ala Haupt 
quartier für feinen Kampf gegen Roy 
D. Wei dienen. Bolitifer wieſen da— 
raufbin, daß bisher nie ein Kandidat 
für eimen derartigen Boften ein 
Hauptquartier unterdälten habe, und 
erklärten, diefe Iatfache Iaffe nur den 
Schluß au, daß der Mayor es ernit 
meine mit feiner Kampaane um die 
republikaniſche Präſidentſchaftsno— 
mination. 


ns 


ı 


zer⸗ 
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* 


Maren, 


— — 
John Scienkowski, Nr. 
Chicago Abe 


* 1214 Weſt 
und ſechs ſeiner Angehöri— 


gen ſind vorgeſternübend nach dem Genuß 


aiftiger 
liefert 
krankt. 


Schwämme, die 


ein Hauſirer ge 
hatte, 


mehr oder minder ſchwer er 


CASTORIA Fürsaugiinge und Kinder. 
‘Die “Sorte. Dia Ihr Immer Gekauft Habt 


zu fordern, die Solisten find für den 


| As der Milhhändler £. 
INT. 2432 Lincoln Abe., 


Ueberraſchung | 


da 


Präfidentfchaftsno: | 


410-420 N. Western Ave., Chicago, Ill. Telephon: Seeley 636 


Aufs Pflaſter geſchleudert. 


Der Milchhändler L. Barnitt das Opfer 


eines Unfalls geworden. 


Barniit, 
ſich heute 


Morgen mit ſeinem Geſpann an der 


Fullerton und Lincoln Ave, befand, 


wurde jein Wagen bon einem von 
Ihomas Lovell, Ar. 2045 N. Halfteb 
‚Ott. geleniten Kraftwagen angerem= 
pelt, Varnitt wurde von feinem Sit 
auf das Strakenpflafter gefchleudert 
| und erlitt innerlich fchwere Verletzun⸗ 
gen. Man brachte ihn nach dem 
Alexianer Hoſpital, wo ſein Zuſſand 
IE bedenklich bezeichnet wird. Lovell, 
der nach Angabe der Polizei ohne ſich 
um ſein Opfer zu kümmern, davonge⸗ 
fahren ſein ſoll, wurde ſpäter in Haft 
genommen. 
As ber Berficherungsagent Sames 
ıMicCiernen, Wr. 56 N. Hamlin 
|Abe., heute Morgen an der Hamlin 
gen ber 
geriet er 
d Kraftfahrrades 
und wurde überfahren. Der Verun— 
glückte, der dabei einen Bruch des 
rechtenBeines und ſchwere Quetſchun— 
gen davongetragen hatte, wurde nach 
ſeiner Wohnung überſührt, wo er ſich 
in ärztlicher Behandlung befindet. 
| Der Lenker des Straftichtrades, Au- 
ıauft Granz, Nr. 715 N. Trumbulf 
Ave., wurde verhaftet. 
— — — ⸗— 


Streichhölzer kein Spielzeug. 


Zweiijähriges Kindchen hat einen qualvol⸗ 


len Tod gefunden. 
* Tötliche Brandivunden trug die 2- 
iährige Sarah Zimmermann davon, 
als ſie in der Küche ihrer elterlichen 
Wohnung, Nr. 1331 W. 12. Straße 
mit Streichhölzern ſpielte und dabei 
ihr Kleidchen in Brand ſetzie. Der 
Mutter gelang es zwar, die Flammen 
zu erſlicken, doch hatte das Kind ſchon 
ſo ſchwere Brandwunden davongetra⸗ 
gen, daß es bald nach ſeiner Einliefes 
rung im Michael Neeie Hofpital ftarb. 
Während die Köchin Alice Map 
Palmer in der Küche ihrer Wohnung 
Nr. 2856 Ka Sale Str, Mäfche 
wujch, fam fie einer offerien Gas 
aımme zu nobe, wodurch ihre Kleider 
in Brand gefeßt wurden. Gie erlitt 
10 jchwere Branbivunden, daß man im 
Bountyhoipital, wohin die Unglückliche 
gebracht wurde, cn ihrem Aufkom⸗ 
men zweifelt. 


ern 


90 


— 


FJogen auf Abenteuer aus, 


‚. Die Wache an der SFillmore Straße 
ift erjucht worden, auf zwei Knaben zu 
fahnden, die feit geftern Moreen ver- 
mipt werten. Wie die Eltern glauben, 
Ind die Bengel ausgerütt, um fich die 
Welt anzufehen. Die Nermißten find 
CHarles MeSann, 14 Jahre alt, Mr. 
801 ©. Keeler XUbe., und der um ein ' 
Isahr jüngere John Walfh, Nr. 439 
Colorado Ave. 

| — u — 

| * Boftmeifter Campbell veift heute 
'Mbend nach Detroit, um fich dort bie 
Beförderung der Poftlachen zwiſchen 
den Poftämtern mit Kraftwagen anzu— 
feben. m näditen Monat follen in 
Chicago Kraftwagen zu demſelben 
Zee, zunächit 64, eingeftellt werben, 
an Stelle der Fuhrwerfe undStraßen- 
bahnpoſtwagen. 


— — —— —— 
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Du 
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zivendpen, Nirtwom, ven 6. Drtoder 1915. 
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= Abend ost es nicht von der ftäbtifchen Abmini | Jüekh i 
; ’ p nicht durchgeführt werden ſollte. Jetzt. 
Edeint taglict, auesenommen Sonntaas ſechs Monate nach ſeinem Amtsantritt, 

eber: THE ABENDPOST COMPANY 


er „Ahındpofi“ -» Gchänbe 
223 und 225 W. Washington Str., 


— — — e — — 


der Deutſchen Rundſchau ein 
Jahr bevor Ausbruch des Krieges. 
Auch Profeſſoxen irren. Deutſchland 
brech er dies ſchriftlich gegebene Ver⸗ will ſich nicht ſchieben laſſen, wie Eng⸗ 
ſprechen. Das iſt ſchlimm; traurig für land es zeitweilig verſuchte. Einer 
die Stadt und Bürgerſchaft, denn es Verſtändigung mit England hätte die 
zeigt, daß felbſt auf das ſchriftlich ge- üchhaltloſe Anertennung der deutſchen 


arg zuſetzten“, ſo erzählt mir ein Hu⸗ 
ſarenoberleutnant. „Wir entſchloſſen 
Der „Continental Times“ einer in uns, die Rufſen endlich unſchädlich zu 
men wurden. engliſcher Sprache in Berlin erſchei- machen und uns die Feldwache vom 

Der Großfaufmann Alexander nenden Zeitung, ging vor einiger Zeit Halſe zu ſchaffen. Eines Morgens J 
Ertl, jetzt Oberleutnant bei einem Er⸗ folgendes Eingeſandt aus ihrem Leſer- ging ich mit eltwa zehn oder zwölf Hu⸗ 


Das liebe Geld. 


Wie öſterreichiſch · ungariſche Trup⸗ 


Todesanzeige. 
= — | 

pen in Dentjchland anfgenom- | „Steumden und Delannten die traurige 
Nachricht, daß unſer Liebling 

Maria Ladner 

im Alter von 4 Jahren geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtait am Donnerstag— 
den 7. Oit., I1 Uhr Borm., bom Traner- 
baufe, 5425 Loomig 


.  .QHICAGO . 


Hoitten Sifıb Ave nu» sFrontln wir, 


ILLINOIS 
Teisphon: Main 1498. 
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Entweder — oder, 


Die deutiche Reoierung hat, „aeleitet 
bon dem Wunfche ein befriebigend:s 


Webereinlommen zu erzielen“, durd. 


ihren Gejandten Bernftorff unferen 
Siaaiẽ 


und ihre Mißbilligung der Hand— 
lungsweiſe des betreffenden deutſchen 
Tauchbootkapiläns ausdrücken laſſen 


und ſich bereit erklärt, für die dabei 


verloren gegangenen amerikaniſchen 
Menſchenleben Schadenerſatz zu za— 
len. Sie hat zugleich ertlären laſſen, 
daß die den Befehlshabern deutſcher 
Tauchboote vom deutſchen Kaiſer gege 


benen Unterweiſungen ſo ſtreng ſind, 


daß ein dem „Arabic“-Fall ähnlicher 
Vorfall für die Zukunſt als aufe 
Frage erſcheinen muß. 


Die deutſche Regicrung bat damit! 


weiterhin im Sinne des Wortes, „der 
Alügere gibt nach“, gehandelt und ſich 
Anſpruch erworben auf die Anerken— 
nung und den Dant aller guten Ame— 
rikaner. Denn ſie hat damit nicht nur 
jeden Grund amerikaniſcher Unzufrie 
denheit oder Mißſtimmung Deutſch 
land gegenüber beſeitigt und klar zu 
erkennen gegeben, wie ſehr ſie Ameri— 
tas Freunt ſchaft wünſcht — ſie ha 
auch die Stellung Amerikas Euglan 
und ſeinen Verbündeten gegenüber gan 
weſentlich verſtärtt und unſerer Regie 

rung den Weg frei gemacht und vorde 

reitet für ſcharfe Proteſte gegen die 
britiſchen Willkürhandlungen; ihr vie 
Geltendmachung der Handels- und 
Schiffahrtsrechte Amerikas und der 
anderen neutralen Länder mejentl.d)| 
erleichtert. 

‚Das verdient, iwie gejagt, die Aner- 
iennung und den Danf aller guten 
Amerikaner. Wenn es diejfen Lchn 
nicht allgemein findet, wenn joge= 
nannte amerikanische Zeitunaen aud) 
über dieje neueite Erflärung der deut 
ihen Neaierung in nörgelndem un) 
zweifeln.um Ione fprechen, To zeiat 
dah nur, dab ihnen dieie Yöjung der 
„Arabic“ = frage, und der ganzen 
Zaudybootjrage, die eine geitlang To 
viel Aufreguna und böjes Blut vecur: 
ſachte, ſehr unwillkommen iſt und da— 
mit wieder nur, daß ſie nicht 
amerikaniſch ſondern bri— 
tiſch denken und fühlen. Denn un— 
angenehm kann die friedliche Beilegung 
des Sireites, das von Deutſchland ge 
zeigte Entgegenkommen und die wahr 
icheinliche untürliche Folge: eine eritar- 
kende Freundſchaft zwiſchen den Ver. 
Staaten und dem deutſchen Reiche, nur 
England und jeinen Verbündeten ſein! 

Daß da3 Ddeutjiche Entgegenlommen 
diefer Sorte Zeitungen und "Leuten 
unmwilltommen und unbequem ijt, laßt 
fih ja leicht genun veritehen. Denn 
Dant der deutjchen Nacyaiebiakeit, der 
deutfcherjeits gezeigten YUchtung vor 
AUmerilas neutralen Ytechten und Un- 
Iprüchen, ijt e&, wıe man in der Yanz| 
deöiprache jagt, nunmehr Elärlih „up 
to the U. ©.” zu zeigen, daß Tie felohi 
dDiefe Rechte homzubalten und ihre A 
ſprüche durchzuſehen entſchloſſen ſ 
indem ſie den Weg betreten, 
Deutſchland für ſie frei machte, ſozu— 
ſagen, und nunmehr entſchloſſen 
träftig von England Rechenſchaft fe 
dern von wegen der Vergewaltigung 
amerikaniſcher Rechte und Intereſſen, 
die es viele Monate hindurch übte. Un— 
bequem ift für untere Pro-Briten und! 
die britiichen Zeitungen Amerifas das 
deutiche Nirhaeben, infofern es den 
Ber. Staaten feinerlei Entichuldiguna 
mehr läht für ein längeres Verzögern 
der England aegenüher jchon längjt 
noiwendig aemordenen jcharfen Forbe 
rung, und Unter: 
deüdung und Sinebelung des amerifa= | 
nifhen Handels ein fehnelles Ende zu 
machen, 

Jetzt muß ſich's in Bälde endgiltig 
zeigen, ob unſere Adminiſtration gan 


+ 
d 


10 


Seera 


der «Y ’ 
Der berei 


oder unter dem Zwange der Angſt 
britiiche Politik treidt, oder 
ſie noch amerikaniſch iſt und 
den Mut hat, ihre offenſichtliche 
Pflicht zu tun und für amerika— 
rifche Rechte und Anterefien einzit- 
treten. Die NXdminiitration jteht jeht 
por einem Entmweder-Oder und — das 
hat mit feiner ilugen Politik ver 
dentiche Botihefter getan! 


— — — — 


Ein Standal! 


DD) 


Die Ueberrafchung, die Mayor! 
„Bill” Ihompion der auten Stabt| 
Chicago bereitete, als er die Iroden-| 
legung ihres Sonniags anbefahl, wird! 
mebr und mebr zu einem Standal. Der: 
aute Bürger ftaunt nicht mehr ob der| 
Handlungsweife des Stadtoberhaup⸗ 
tes, er jhämt jich ihrer und fieht for-| 
genbol der Zukunft entgegen, ban-!| 
‚gend, daß die ihm und feiner Stadt! 
noch mehr Beicämendes bringen mö-! 
ze, beziv. müfje. 

Es stellt fich heraus, dak Manor| 
„Bill“ Thompion, der große und li-| 
berale „Sport“, vor der Wahl ein! 
Schrififtüd unterzeichnete, in dem er) 
ih u. a. ausdrüclich verpflichtet, alle) 
jogenannten „Blauen Gefete* und alle! 
etwa gegen den freien und offenen)! 
Sonntag gerichteten Orbinanzen und 
Maßnahmen zu befämpfen, und er=| 
Härt, daß er dad Staatägejeh, welches! 
den Sonntagsſchluß verlangt, für ver-'| 
altet u. wirfung3los erachtet, und daß! 
e& von ber jtädtifchen Adminiftration 


| gebene 
| teinerfei Verlaf 
\einma! dem „Bond“ bes Mahors 
|meitficken Metropole und amerifanifc- 
\iten Stadt des Landes trauen tann, 
\gefhtweige denn jeinem Wort. 
noch beiämender find die Aeuberuns | 
| gen 


etö= ihr Vebauern ob ber, 
Berjening des Dampfers „Arabic“ | 


nic 
| tagte, 
7 


Nort des Stabtoberhaupies 
ift, daß 
der 


Aber 


„Bil“ Ihompfons, und jeine 
ganze Haltung, gegenüber Vertretern 
der Preſſe, als dieſe ihm einẽ Abſchrift 
ſeines Vorwahlverſprechens vorhielten 
und ihn befragten, wie es damit fei: 
| „ch weiß nicht, ob ich das Veriprechen 
unterzeichnete, oder nicht,“ foll er ge 
fagt haben. „Ich mag e& unterzeichnet 
haben, aber das macht nichts aus, 
Serwiff: Leute Ienften meine Aufmerf- 
iamtfeit auf die Verlegung des Sonn: 
tagsgefehes. Der Korporatientan- 
malt fagte mir, das Gefeß fei ailtig. 
Der Himmel weiß, ich bin fein Re: 
former, Diele Sache bat nichie zu tun 
Imit der Frırae, ob ich troden bin oder 

Da der Korporationzanwalt 
das Geſetz ſei rechtsgiltig, mußte 


{ + 


ih e3 unter meinem Amtseid durch— 
führen, &3 war meine einfache Pflicht, 
Das zu tun.” 
Nun — eine 
lid;ere Antwort 
Yenih erfinnen fönnen. In 
Lichte muß dem Bürger (hicagos 
das Oberhaupt der Giabt ala 
ein unverantwortlicher Idiot und 
Siwädling erfipeinen und der Ein- 
drucd wird nicht beijer, wenn man 
hört, dat der plögliche Entichluß des 
Mayord, Das 
durchzuführen, einer, von geivilfer 
Seite lautgeroordenen Drohung, ihn 
wegen Amtemigbraufs oder Pflichi— 
vernachlärrigung 
su danken it. Ja, das macht, wenn’ 
fo ift, die Sache noch Ichlimmer. Denn 
es räumt auf mit der einzigen ai- 
nehmbaren Erklärung Dir Handlunas 
weile des Manors, der; dab er wün— 
iche, die Sonntagichlußfrage endailtig 
beigelegt zu fehen und Deshalb bie 
Durchführung anordnete. Denn 
angedroht. Inpeachment-Verfahren 


feigere und lächer— 


das 


wäre gerade der beſte Weg geweſen, hier 


Klarheit zu ſchaffen. 
Wenn Mayor Thompſon ſich durch 


e ſolche Drohung veranlaſſen ließ, 


Sonriagfshlufgeleg, entaegen Tei- 
m Ichriftlich aegebene Berjprechen 
) entoegen feiner eigenen Ueberzeu— 
durchzuführn, ſo beweiſt das, 
die endliche Lsſung der Frage 
will und nicht der Bill Thomp— 
ſon iſt, da: die Vürgerſchaft zuwählen 
glaubte. Denn den „Sport Bill“ hielt 
Bürgerſchaft wenigſtens für einen 
mutigen tapferen Man. — allerdings 
auch für einen Mann von Wort —wäh— 
rend der Mann, der ſich einſchüchtern 
ieß und der ſich hinter den Buchſtaben 
eines ſeit länger als einem Menſchen— 
olter al. tobt erachteten Geiches ver- 


friecht, nur als feige einaeichäßt wer— 
den fo 
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Teuiihland und England ım 
Orient, 

Zu der Zeit, da Enaland noch „bie 
Mertitatt der Welt“ war, jtellte yried- 
rih Lift dem zukünftigen — von ihm 
ſehnlichſt erhofſten — Deuitſchland die 
Aufgabe, „die Bedingungen einer Al— 
lianz iſchen Großbritannien und 
Deutſchland erſtreben.“ Welche 

ierigleiten dem im Wege ſtänden, 
verhehlte ſich Liſt keineswegs. Des 
halb ſprach er den Engländern recht 
eindringlich zu Gemüte. „England, in— 
em es gegen das gewerbliche, kom— 
merzielle und maritime Auftommen 
Deutſchlands intrigirt, opfert unterge 


' 
im 
x 


ahn * 
Zus 


ordneten fommerziellen Intereffen die 
und wird ı 


höchſien politiſchen Zwecke 
ſicherlich in der Folge ſeine kurzſichtige 
Krämerpolitik bereuen.“ Einem 
bedeutendſten Deutſchen der domaligen 
Zeit ſchwebte für den Fall, daß Eng— 
land bei ſeiner Krämerpolitit bliebe, 


ein großes Miiteleuroba und eine eu⸗ 


h. eine kontinentale Al— 
„Alldeutſchland 


ropäiſche, d. 


I * V 
ianz vor. 


päiſchen Allianz ſich kriſtalliſiren.“ Liſt 


ſah vor 75 Jahren die Dinge kommen, 


wie ſie ſich heute wirklich zu geſtalten 
ſcheinen. In einem Puntte irrte ſich 
Liſt: er glaubte an die Möglichkeit 
einer Verſtändigung zwiſchen Deutſch 
ſand und England. Eine ſolche wird 
ober durch den grundverſchiedenen 
Charakter der beiden Völker ſehr er— 
ſchwert: eine Alliznz zwiſchen ihnen 
würde nur eine Allianz ihrer Diplo— 
maten und Staat3männer fein. 

Liſt schrieb por zwei Menfchen: 
altern: „Enaland wird alle, vom RiE, 
Cupbrat und dem perfifchen Meer- 
bulen beipülten Länder ganalih und 
für immer in feine Gewalt befcmmen; 
eö wird den Mena 
Bombay auf 14 Tuae oblürzen. €? 
wird biefe Verbindung Aliens — kolte 
%, wos es molle—beritellen und günz: 
ih in feine Gewalt zu bekommen 
iucen.“ Mas Lift als cine Mönlid- 
teit verousahnte, ift jchon lange Wirt- 
Iichteit geworden. Um feine Welt: 
eroberunaspläne ungettört verfolgen 
zu fönnen, ftiftete die enalifche Diplo- 


malte auf dem iontinent fortwährend ! 


tleine und größere Händel an und 


enizweite und verföhnte fich bald hier, | 
hate da 


bald um ſich als Schiedsrichter 
und Friedensſtifter unentbehrlich zu 
machen. 

Es war ſeit Gründung des deutſchen 
Zollvereins allezeit eine ſtarke Strö— 
mung in Deutſchland vorhanden, die 
eine Verſtändigung mit England 
ſuchte. Die Freihandelsleute ſahen in 
England das Muſterland des Libero— 
lismus, ohne den Charalter des Staa— 
tes und ſeiner Regierung einer Ana— 
lyſe zu würdigen. Koweit iſt der 
Ausgangspunkt für eine deutſch⸗engli⸗ 
ſche Verſtändigung,.“ ſagte Piof. 


men nit! 


hätte doch wohl fein! 
ihrem | 


Sonntagsſchlußgeſetz 


beflaaen zu mollen, | 


'pon der Bagbabbahn für die 


ſchaftlichen Aufſchwunges teine 


Der. 


joll und! 
‚tann als politiichstonımerzieller Natio 
nalförper zum Mittelpuntt einer euro: | 


von London nad! 


Intereſſen in der Türlei vorausgehen 
müſſen. Die Aufgaben Deutſchlands 
im Orient ſind wichtiger als alles an— 
dere. 
Deutſchlands Aufmerkſamkeit 
Afrika abzulenten und‘ trat, 

tonnte, den deutichen Werfuchen, im 
Orient fefien Fuß zu faflen, entgegen. 
E83 machte den perfifchen Golf zu einem 
engliihen Meer und Enpern 1913 zu 
einer engliichen Anfel. Das Protelto- 


auf 


tat über Komweit und bie Bejigerareis | 


fung Cypern3 waren ein arger Schlag 
für Die deutichen Sintereflen in Alien. 
Bald darauf erhoben die Engländer 
Unfpruch auf die Kontrolle der Schiff 
fahrt auf dem Ziarid und auch die 
Herrihaft über bie 
chen Erdölgonen. Alle dieje 
regeln richten fich aber nicht allein ae- 


gen Deutichland, jondern auch aegen ! 


die Türfei und Rußland, Enrimd 
will den ganzen Orient beberrichen 
‚und nimmt feine wirtjchaftliche Auf: 
Ihließung ganz allein für fih in An- 
fprud). Die Erfolge der britifchen Re- 
gterung in der Behandlung diefer 
Angelegenheiten, bei der, mie bie 


Frankfuter Zig. ſeinerzeit ſchrieb, die 


deutſche Diplomatie höchſt bedauerli— 
cher Weiſe verſagte, waren offenlun 
dig. 
ſchrieb die „LXombon 
„Großbritannien darf mit Genua 
tuung und Stolz auf die Leitung ſei 
ner auswärtigen Politik und auf die 
Staatskunſt Sir Edward Greys 
während ber verhänanihvollen Mona 
te der Krifis zurüdbliden. Selten ift 
die auswärtige Politit mit arohem 
Verftändniß und ſolchem Erfolge ae 
leitet ivorden.” Das Seugrik ber 
„Zribune“ für Geſchicklichkeit 
Greys darf man unterſchreiben, aber 
— die Folge dieſer „großartigen aus— 
wärtigen Politik Greys“ iſt der ge— 
genwärtige Krieg. Die Gefährlichteit 
der Grey'ſchen Politik, die vollſtän 
dige Ausſchließung Deutſchlands und 
Oeſterreich Ungarns bei der Auf 
ſchließung des Orients und der domi 
nirende Einfluß der Tripleentente 
über die Baltanſtaatkten mußlte die 
deutſche Regierung endlich zur Ueber 
zeugung bringen, daß eine Annähe 
rung an England, einem Vaſallen— 
verhältniß zu ihm gleichtomme. Die 
„London Times“ hat das ſeinerzeit ſo 
verſtanden, indem ſie bei der Verein 
barung über den Bau der Bagdad 
bahn ſchrieb: „Die deutſchen Unter— 
nehmer werden jetzt ihren Plan mit 
wohlwollender Zuſtim 
mung Großbritänniens vollenden 
können.“ Gegen dieſes 
wendet ſich Schulze-Graverniig mit 
den Worten: „Es iſt eines großen 
Kulturvolkes unwürdig, ſein Dafein 
auf die Duldung eines vielleicht 
wohlwollenden, vielleicht feindli 
chen Nachbars zu ſtellen.“ 
Als Großbritannien den 
von Koweit beſtach und ihm ſein Ein— 
verſtändniß mit dem engliſchen Pro 
tetlorat abzwang, da ſchrieb Paul 


die 


Zullan 


Rohrbach: (1901) , Wenn ſich in Ho 


weit eine fremde Macht, ſagen wir 
England, feſtſetzt, dann natürlicher— 
weiſe wird der weſentliche Gewinn 
Hans 
deläbewegung im perfifchen Golf aud 
den Engländern zufallen, zum minde: 
ten ihnen fchwer abzujagen fein.” 
Obſchon die deutice Diplomaiie 
während der leiten Periode des wirt» 
be= 
fonderg alüdliche Hand hatie, jo hat es 
do nicht an „Aufpafiern“ gefehlt, 
die beionders die brillante auswärtige 
Politit Engiande aufmerkjam ver 
folgten. Friedrich Lift fchrieb 1846: 
„Kein lebender Menih tann faaen, 
wann Enaland jene Brüde beriiellen 
wird, bie über Gibraltar und Malta, 
Kreta und Enpern nah Kairo umb 
Sue, nah Damastus und Baifereh 


nn 


führt; aber das darf man tet jagen: 


dad Menicenfind iit aederen, das al 
le dies ausgeführt jehen wird.“ „Der 
Deutfche denkt es auf, der Fronzote 
der Briie 
itedt ben 


macht's nach zu Haus, 
tommt hinterdrein und 
Nuben ein.” Egypien. Paläſting, 
Syrien und Adana, Arabien und 
Kurdiſtan will England „bemutiern”; 
es will nit anneltiren; beiieide nicht; 
nur bindern, dab Deutfähland, oder 
Detterreich = Ungarn, oder felbit nur 
einer feiner Verbündeten dort felten 
Zub faßi. Bon TDeutjchland meih 
e8, dab e8 der unabänderlihe Ent 
Ihluß feiner Madihaber ijt, deutf Sem 
Unternehmungsgeiſt dort freie Bahn 
zur Betätigung zu Ichaffen. 

Daß man England auf dem 
beaeanen werde, war den Deuifchen 
wohl befannt. In den Alldeutſchen 
Biättern vom 11. April 1913 for.eb 
General Freiherr von  Gebfattel: 
„NRirgends ein ftihhaliiger Grund für 
eine ernſthafte Feindſchaft mit dieſem 
unſerem nächſten Verwandlen (Eng— 
land). Wie verlangen nichts, als daß 
es ſich nicht in unſeren Weg ſtelit 
beim Erwerb von Kolonien, die wir 
mit dem Ueberſchuß unſerer Bevölke— 
rung beſiedeln können. Einigt es ſich 
hierüber mit uns, ſo könnte eine bei 
läßliche und dauernde Freundſchaft 
entſtehen, die auch durch den Wettbe 
werb unſerer aufſtrebenden erſtarken— 
den Induſtrie nicht gefährdet zu wer— 
den braucht. Sind wir aber verbün— 
det, ſo beherrſchen wir die Welt. Um— 
gelehrt: gerät England mit uns in 
einen Krieg, 
bedroht“. . . England will ſich mit 
niemand in die Welt teilen. Es will 
ſie allein beherrſchen. Es 
Frankreich mit ſeiner Revancheidee 
beſchäftigen. Rußland nach China 
und Perſien, oder nach der Oſtſee hin 
drängen zu können. Den Orient aber 
beanſprucht es allein. Dort muß es 
‚jet mit Deutichland den Kampf 
ausfechten. 


Weg 


England bemühte ſich dagegen, | 


wo es 


ſüdmeſopotami—⸗ 
Maß- 


Nach dem Frieden von Bukareſt 
Iribune”: | 


Mohlmollen | 


fo ift feine Weltftellung | 


glaubt: 


ſattbbataillon in Joſefſtadt (Böhmen), 


ſandie nach Lübeck folgenden feſſeln⸗ 


den Bericht: 


Ich hatte den Befehl 
2000 ruſſiſche Kriegsgefangene mit 
62 ungariſchen Landſturmſoldaten 
als Begleitmannſchaft nach Güſtrow 
G. Mecbg.) zu ſchaffen. 
ging über Görlitz, Kottbus, 
Neuſtrelitz. Ueberall hatte man 
Kenntniß betommen von dem Durch— 
lommen öſterreichiſcher Truppen und 
überall ſtrömte die Menge zu den 
Bahnhöfen, um den Bundesgenoſſen 
„Bruderherz“ zu begrüßen. Da die 
Bahnhöfe ſelbſt abgeſperrt bleiben 
mußten, beſetzte man die Zäune 
außerhalb der Geleisanlagen, und als 
wir vorüberfuhren, ertönten Freuden— 
‚rufe: „Hoc Oeſterreich, hoch Ungarn, 
hoch unſer treuer Verbündeter!“ Mit 
der ganzen Kraft unſerer Stimmen 
antworteten wir mit Hochrufen auf 
Deutſchland. Was ſich wohl die 
Nuſſen gedacht haben mögen, von de 
nen viele Deutſch verſtehen? Sie wa— 
ren ſtill und gedrückt. Als wir um 3 
Uhr früh Berlin erreichten, erwarteten 
uns fünf Damen de3 Roten Kreuzes 
mit warmem Kaffee und beleaten 
Bröthen. Auch die neueiten Zeitun- 
gen, Rofen, Zigarren ufw. murben 
unter meiner Mannfchaft verteilt. So 
ang es unter ſtändigem Tücher 
ſchwenlen und Heilrufen weiter bis 
Güſtrow, das wir Mittags erreichten. 
Die Fabrt durch das fchöne, reiche 
‚Medlenburg mit feinen ftillen S:en 
ivar für mich ald Sohn der fleiriichen 
Berge voll neuer Reize. Ueberall aroße 
Viehberden auf den Weiden, präd- 
tige, erntereife Felder. DO Mibion, 
und du will Deutfchland 
gern? Komm’ ımb ieh’ felbit, daß 
das verblendeter Wohnſinn iſt. In 
Güſtrow übergab ich dem dortigen 
Gefangenenlager die Ruſſen, die von 
den andern Nationen (Engländern, 
Belgiern, Franzoſen, Zuaven) mit 
ſcheelen Blickhen angeſchen wurden. 
Der Lagertommandant, eine 
preußiſche vornehme 

hatte die Regimentsmuſik 


DK 


Süflromw ein. Alle Straben waren 
mit dichbtem Spalier beiebt, ununter 
brochenes Tücherſchwenten und Heil— 
rufe auf die Verbündeten begleiteten 
unſern Weg. Als wir den Hauptplatz 
erreichten und ich meinen Trupp hal 
ten ließ, ergoß ſich ein Blumenregen 
über uns, de Mufit iptelte die öfter 
reichiiche Woltshbymne, die Häufer 
waren beflaaat und aus allen ren 
ftern blidten freubiq bemeate 

ihen. Die Begeifterung, den 

deöbruder begrüßen zu tönnen, 
alle Herzen mit. Bereat ftanb meine 
fleine Schar, von diefer Herzlichkeit 
erarifien. Dann bränaten fi bie 
Bürger heran, und ein edler Mett- 
itreit beaann, iver einen Öjterreichifch- 
unaariihen Soldaten beherbergen 
durfte. In wenigen Minuten maren 
meine Leute verichwunden, entführt 
bon der Liebensmwürbisteit der Güt- 
rower Bürger. So gut haben meine 


Bun 
riß 


braven Ungarn wohl noch nie gelebt, 


wie an dieſem Tage, der nie wieder 
in Vergeſſenheit kommt. Köſtlich 
war dag Gtabtbild am 
wo man aina, Tab man Grubpen um 
einen meiner Soldaten. Da Itanden 
‚einige mit ein paar bübichen Mädchen 
im Arm unb wurden eben photo: 
arapbirt, dort fuhr eine Kutiche, ein 
Bürger zeigte Seinem 
Ungarn bie jchöne Umaebuna. Alles 
wurde mit folcher SHerzlichteit gebo 
ten, mit fo freubinen Geberaugen, 
daß wir diefen edlen Freunden nie 
im Leben unfern vollen Dant werben 
abitatten fönnen. Abends war mir 
zu Ehren ein Weitbanfett in ben ae 
jhmüdten Räumen der Artillerie 
Offiziersmeſſe mit Tafelmuſil der 
Regimentskapelle. Der Herr Oberſt 
feierte in formvollendeter Rede unſern 
Kaiſer und König. Ich erwiderte mit 
einem dreifachen Hurra auf Kaiſer 
Wilhelm, und als ich meine Anſpra 
che mit den Worten ſchloß: „Solange 
die Erde im Weltäiher kreiſen wird, 
ſolange werden Deſterreich-Ungarn 
und Dentſckland unzertrennlich ne 
beneinanderſtehen!“ erhob ſich helle 
Begeiſerung und weihevoll erklangen 
die „Wacht am Rhein“ und die öſier 
reichiſche Vollshymne. Leider mu*ten 
wir ſchon am frühen Morgen die 
Rückreiſe antreten. Trok der frühen 
Morcenftunde war ganz Güſtrow auf 
den Beinen, mit Muſitk rüsten wir 
zum Bahnhof, überall beiubelt. 
heiher Dont ftina in und 
herrlihe Bolt auf, das, erfüflt ben 
dem hohen Gedanken der Bundesbrü 


nn 
2. 


derſchaft, uns das Schönſte gab, was 
Ein 
Nückreiſe 


es geben konnte: ſeine Herzen! 
kleines Erlebniß auf der 
möchie ich noch erzählen. 
Meyenhurg, einem 
Städicken. Wir haätten 
Stunden Aufenthalt. 
die Kunde von unſerer 
berbreitrie, fam alt und jung zum 
Bohnbof aeroaen, um uns zu be 
oriigen. Ind jebt erfcheint der Hrrr 
chuidireltor, Ftellt feine Schar fri- 
Icher Buben urd Mädela prr und auf 
und brinat und ein Ständen mit 
Tinderlievern. Brap haben fie 
fungen, ich aber muhte mich ahiwen 
den, ich hatte Tränen in den Yuren. 
So ehrte das dentiche Molf die Frup- 
nen feined Merhiindeten, beweiſend, 
dab dad politiihe Staatenbündnik 
heute ein Vollsbündniß geworden iſt, 
dem eine neue herrliche Zukunft 
ſeuchtet! 


Es mar m 


dort 


— nhald ſich 
Anweſenheit 


Leſet die 


| „Banntagpof‘ 


befoinmen, | 


Meine Reife! 
Berlin, 


aushune, 


echt | 
Friceinung, | 
befohlen, | 
und mit Hlingendem Spiel zogen mei: | 
‚ne ungarifchen Soldaten in die Stabt 


Men: 


Nachmittaa, | 


„eroberten, | 


Und 
für dieſes 


echtdeuiſchen 
zwei 


ge⸗ 


kreiſe zu: 

An den Redakteur: 
Es wird ofſenbar, daß jene ſcham— 
loſe Verbrechergeſellſchaft von Downing 
Street den Begriff „Ehre“ nicht mehr 
tennt und trotzdem die Erhaltung der 
„Freiheit“ als den Hauptgrund hin— 
ſiellt, weswegen der Krieg fortgeführt 
wird. 

Ich hoffe aufrichtig, daß die „Con— 
tinental Times“ fortfahren wird, 
ihren Scheinwerfer auf die vier Ban— 
diten der britiſchen Regierung zu rich— 
ien, die allein dafür verantwortlich 
find, daf der Sirieg eine jo ungeheure 
Kusdebnung annimmt. Diejfe bier 
Männer find ohne jedes Schamgefühl, 
und wenn jemals ein Menih Sirafe 
verdient bat, dann jind fie ed. Cie 
fhifen Hunderttaufende der beiten 
Engländer mit größter Gemütsrube in 
den Tod, aber fie friechen vor dinem 
Gemwertichaftler, deifen fleinen Finger 
zu verlehen fie zu feige find. Man 
wiirde nicht mit fo bitterem Habaesfüh! 
von Wsaguitd, Grey, Lloyd George 
und Ehursili jprechen, wenn nur einer 
bon ihnen die Möglichkeit in Betracht 
zieben würde, daß fie einen Fehler ge: 
macht haben fönnten, und ihn be: 
dauern würde. Aber feiner von ihnen 
befitt echtes Gefühl, und fie verdienen 
bom Mob gehänat zu werden. Hof: 
fentlich geſchieht es. Wie ich immer 
behauptet habe, iſt es die Goldfrage, 
die ihnen den Hals brechen wird, und 
zwar bald. Haben Sie die Tages 
neuigfeiten in der „Times“ vom Mitt 
wodb, dem 25. Auguſt, geleſen? 


alias Slaccz, einen idealen Gefandten 
nad Wmerita fchiden wollen, um den 
Wechſelkurs günſtig zu beeinfluſſen. 
Der Wechſelkurs iſt augenblicklich ge— 
nau ſo, wie er ſein ſoll, für alle ehr— 
hichen Leute, die es für anſtändig 
halten, ihre Rechnungen zu bezaählen. 
Mit Hochachtung: 
Amſterdam .... 
Ein Engländer in freiwilliger 
Verbannung. 


— — — 


Was die Hnſaren erzählen! 


Bon Julins Weber, 


Wir haben jetzt viele Huſaren in der 
Butowina. 5a) Weile fehr gerne unter 
ihnen. Sie reden nicht viel, find fur; 
angebunden, aber jedes Wort, das fie 
Iprechen, Hat Sinn und Inhalt. Kürz 
lich mar idy wieder bei ihnen und lieh 
mir von ibhmen erzählen. Es mar 
Abend. Ringsum lauſchige Stille. 
Die Huſaren ſitzen im Kreiſe auf einer 
grünen Rafendede und bliuen ber- 
träumt in die Flammen ihres elb- 
feuers. Leiſe flüſtert einer dem an— 
deren zu: „Kedwes, wo iſt unſere 
Heimat?“ Zögernd antwortet dieſer: 
„Genau weiß ich es ja nicht, weil ich 
nicht das große Papier habe, wo alles 
verzeichnet iſt, und das 


auf der Bruſt tragen. Aber dort (nach 


dem Weſten zeigend), dort muß unſere 


Heimat ſein; ach die Heimat.“ 
* :£ * 
Rittmeifter ©. . . bon den Eifer: 


Hujaren erzählt: „sch erhielt ben 


Auftrag, von Listo in den nächſigele- 


aenen Ort zu marjchiereit 
zerrain auszukundſchaften. 
faa unier Kommando, 

Dann, lauter ſtramme, 
Kerle und ritt los, Wir gelangten an 
den Rand eines bolnifchen Dorfe2. 
Bon meiner Garnifonzeit in PBraempil 
ber fannte ich einige polniine Worte, 
deren ib mi nun bediente, Vor 
einem tleinen Bauernhäuschen jah ich 
einen Dorfbewohner. Es War ein 
Pole. „Sind hier ruſſiſche Soldaten?“ 
fragte ich. In gedämpften Tone er— 
widerte der Pole. „Nein, Herr.“ Gleich— 
zeitig wies er aber verſtohlen mit dem 
Daumen nach dem Häuschen. Wir 
ſaßen von den Pferden ab und traten, 
ven Karabiner in der Hand, in Das 
Haus, Da fanden wir zehn Rufien, 
die fich erfchroden erhoben und eiligft 
die Hände hoch hoben. Ach laffe fie in 
Steig und Glied aufmarichieren und er- 
Härte fie alö meine Gefangenen. In 
diefem Moment jauji ein fürmliher 
Haael von Schrapnelis auf ung nicber. 
Was tun? „Burichen“, rufe ib, „mir 
nad.“ Wir jagen gesen Lisko davon. 
Und die Auffen? Sie rennen mit. 
Sh fann meinem Kommandanten 
faum Meldung erjtatten, mweil ich vor 
Lachen kaum zu Worte kommen kann. 
Statt der Meldung ſage ich ganz ein— 
fach: „Herr Oberſt, melde gehorſamſt, 
zehn gefangene Ruſſen, die ſich vor 
ihrem eigenen Feuer retten!“ Die noch 
atemlofen Auffen fahen mit fleinen 
| Yeuglein drein und waren frech. . 


und das 
In Lisko 
ich nahm 10 
todesmulige 


sie 
- 


„Was tft dein Tchönftes Erleonis im 
Kriege, Hufar?“ Der Hufar erz ht: 
„Bir waren da iraendivo in der Bu: 
'fowina, und lagerien bereit3 mehrere 
Tage auf dem Abhange eines Beraes 
an einem Heinen Bat. Das Wetter 
war Schön und mir aingen jeden Taa 


zum Fluffe, um Wafjer zu hoien. Die! 
Ruifen hatten auch bald den Tyluß ent: | 
Eine?! 


dedt und taten das Gleiche. 
| Morgens beaeden wir uns wieder zum 
Waller, um unfere Menaoefihüffeln zu 
maichen. Wir waren ohne Mafien um) 
hielten nur umfere Gefäße in ten 
Händen. In dielem Anamblit erfcie- 
nen zehn bis amölf ruffiiche SrIdrten 
mit ihren fchmusbisen Keffeln, um 
ebenfalls Maffer zu holen. Wir feben 
uns eine Meile ganz verb'üfft an und 
maren fpradylos. Da rief ich meinen 
Kameraden zu:  „Stameraben 

| Fener!“ 5 begann ein fürmilches 
| Bombarbement; wir fchleuderten un= 
ſere Schüſſeln aegen die ARuffen; bie 
Ruſſen erwiderten mit ihren Keſſeln 
und ſchließlich rannien alle davon.“ 

* * * 

| 


I 
I 
I 


| 


* 


Feldwache unſere Vorboſten. denen ſie 


Mai! 
muntelt, daß fie mit Lord Reading,| , | 
liche Barbier fragte ſeinen Kunden:— 
Schneidet das Meſſer auch gut? — 


die Offizisre! _ 


Io3, | 


„Schon lang beunruhigte eine ruffifche‘ 


faren auf Batroille, mit dem feiten 


Entihluß, die ruffiiche Feldwache zu'f 


vernichten oder enzujangen. Meine 


Leute drängten die Rufen bon ihrer, 
Ich überlegie 
eine kurze Weile, wie ich den Kerlen 
am raſcheſten an den Leib rücken kann 
ben | ® 
‚ihnen, eindringlich auf feine Kameras! 


Verteidigungsbaſis ab. 


und da bemerkte ich, wie einer 
den einſprach, und ſie offenbar 
irgendetwas überreden wollte. 

ich ließ ihnen keine Zeit mehr. 


zu 
Doch 


⸗ 


Ruſſen wurden umringt und mußten 


ſich ergeben, wenn ſie nicht alle ihr 
Leben einbüßen wollten. 

Schon heben ſie die Hände 
ſchwenkten eine weiße Fahne. Ich laſſe 


ſie herankommen. Schüchtern und zag⸗ 


— 


haft, faſt gebrochen nähern ſie ſich, 
einer nach dem anderen und ſtellen ſich 
in eine Reihe auf. „Alſo ihr ſeid jetzt 
gefangen.“ Da tritt einer aus der 
Reihe hervor, folutiert jtramm und 
spricht: „Bitte aehorfamjt, merd.n 
Sie uns nicht Hinrichten? Wir Tind 
ta nicht Jchuldig an dem Strieg, was 
lönnen wir denn dafür.“ ch antivor- 
tete darauf: „Kerle, was fällt euch 
denn ein, ihr feid Kriegsgefangene und 


als folge werdet ihr behandelt werten; 
befomint Menage, Effen und Zrinten.” | 
Da hellen fich allmählich die Geficht®- | 


züge der Leute auf, ihre Augen bliden 
frober, erleichtert atmen fie auf. Und 
nab einer Sekunde tiefiter 


lich einer von ihnen triumphierend aus- 


ruſt: „Nun, babe ih es euch nidt 


gejagt!" ... 
— —ñ— ⸗ 


Ausreden laſſen. 


— Der höf— 


Kunde: Mein guier Mann, wenn Sie 
nichts erwähnt hätten, würde ich gar 


nicht gewußt haben, daß ein Meſ— 


1 


ſer an meiner Wange iſt. 
Barbier lächelt geſchmeichelt, aber der 
Kunde führ leider fort: „Ich hätte 
wirklich geglaubt, Sie bearbeiten 
mich mit einer Feile.“ 


Tor 
Cl 


Zur Gründung 


Deuiſch⸗Amerilaniſchen 
ſchaftlichen Vereinigung. 


1Ein Weckruf! 


A 
al 


das Deutſchium in Amerika und alle 
toyalen Mnecifaner von 
eryd nd ‘ = 
F. F. Matenaers. 

Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
‚des überaus praltijchen Gedanfens heis 
(tragen. 32 Ceiten. Preis 106. Kür 


Bropagandazwede 100 Exemplare für ! 


‚Bu beziehen durch den Buchhandel ſo⸗ 
wie vom Verlag 


A KROCH & CO. 


Deutſche Buchhandlung, 


59 und &1 Ost Monrose Str. 


(awiihen Webafh und Michigan Avenue) 
CHISAGO 


Schachſpiel 


Lehrbuch des Schachſpiels, von Jean Dufresne. 


36 Seilen, elegant gebunden, GOe. 
Buch der Schachmeiſterpartien. Sammlung lebr— 
reicher, in den legten 
t Zibadvartien t Bünde, 
Vaud etiun 160 Zeiten itarf. 
Große Auswahl in Scham 


chern in emaliid deutſcher Sprache 


A. KROCH & CO. 


Amerikas aroßte Teutihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
wsmwrjdhen Wabafb und 'Wicdhtgan We.) 


de, acbımden. Seder 
Preis 338. 
und Schamlehrbü⸗ 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die das 
meine bielgeltcebie ; ! 
und Schwiegermutter 
Bertha Carili;, frübere 
Alter don 51 Jabren un 
erifchlaien ift. Die 
ſtatt am Donnerstag, Oltobe 
5:30 Uhr Vormiltags, vom Traue 
Herndon Str. nach der Alp 
vor dort vrach der St. * 
ftille Teilnahme Du 


bitebenen: 


Nachricht, 


im 
imi Dceiti 


den 7. & 


Anton Bafite, Saite, 
Anguſt und Albert Glowienke, 
Frant, Anna, Paul. Mary 
und War Gaffte, stinder, 
Stephanie Glowiente, Schwiegerz 
tochter 
odesanzeige. 
Freunder id Pelammien die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Roſa Veinmann 
Jahreid ſanſt 
findet ſtatt am 


— 

⁊X 

— 
u 


bon 68 entſchlaſen ift. 
Zamstaa, den 
1915 ihr Nachm som Iruiter 
27 Altaeld Ztr., nad ven Montrofe 
itilles Xeileid Bitten Die 


liebenen: 


eerdigun 
11,1 
Dante i 
sriedhof. Am 
ernden Hinie 
| Henn BVeinmaun, Gaätte. 
Emils, Deurs, Frant und Fred, 
Kinder 


Todesanzeige. 

Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer vielgeliebter Bruder 

| Walter Martin 

im Alter bon 21 Jabren nad furzem Leiden 
felig im Herrn entihlafen iit. 
findet itatt am Dionners 
1:30 Racın,, von Ü, E 
Elton Ave, mit ! 
Gottesacker. 

ving HL 


traueruden 


Dftober, 


m Montrofe 
Zelesbon Si 
nabıne bitten Die 
Frant 3. Martin, Bruder 


Todedanzeige, 
Freunden und i 

richt, dab mein neliebter 6 

Uruder und 


Mad: 


Iniel 

Andrew Muhlig 
geſtorben iſt Heerdigung findet flatt 
Donnerstag, deu 7. Dit, 10 Uhr Vorm., 
Halſted Str. 
wood 


am 
bom 
Kur 

Um 


vuerbaufe 3331 S. 
tmnach dem Mi. Gre 
° Teilnabme bitten: 
Margçaret Muhlig, Gattin, 
Frau Barbara Sebald. Schweſter. 
Eddie und John Wirhlig, Neffen. 


mit 
Friedhof. 


Todesanzeige. 
Terwandten und Freunden die traurige 

r** dab umiere aeclichte Mutter 

mutter 


Mr 


Aus 


Schubert 


felta 


Barbara 
74 Jahren 
Mitglied Des 
Emvfünanik-Gemeinde 
Ordens der Franzislaner. 


im Aller von im Serrn enkb 
Iblafen it. 
| Unbeiledten und Des 
| dritten Bitte feine 
| Blumeıt. S 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Bloomington, Ill. Zeitungen zu fopiren. — 
Beerdiqnunasanzeige jpäter. Irauerbaus, 4745 
| Bernice Abe. 


Fur LDooen· und Hallenbeiiser, Klubs und Ge- 
ſcha ftslcute: 
Diaries (Tagebücher) 

jür 1916! 


Große Auswahl — 


Billige Rreife. 


Blau Boots und Office Utenſilien“ A 


Koelling & Klappenhach 


\ Ehteages gröfte m, aliteſte deuiĩiche Vuchhaudiuus 


:70 Beh. Adamd_Gts. Tri, Piraufiin BER, 


Die 


digung 
1915. 


und 


Stille! 
ſchauen fie fich gegenfeitiag an, bis end- 


! Trauerhanfe, 
ı Greenwood, 


wirt. | 


Automobilen 
I ader. 


Meilterturnieren gefiel: | 
Mr 


trau 


ar: 
erstaume | Eyhn und Bruder 


3 Kapelle 3900 | 
3. naperle, 3060 | welcher 


Frau Katherine Schroeder, Schweſter. 


General Oflfices: Foreſt Parl, SI. 
Auſtin 
6. 


5. 
und Groß: | 


Str, mit Stutichen 
nad dem Mount Greenwood Friedhof, 
Johann und Maria Ladner, Eltern. 
Fmitia, John, Gila, Geſchwiſter, 
Johann Hütlinser, Gro&vater. 
naire Dättingen, Adolph Lackner, 
Onle 


Katie xacner, Tante: nebſt 
wandten und Belannten. 


Veerdigung pribat. 


Pers 


Todesanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dab meine geliebte Gattin und unfere liche 
Nutter 
Ida Wackrow, geb. Lahn, 
int Alter von 37 9 ı 6 Monaten am 5. 
1915 ielig im Seren chlafen iſt. 
findet ſtatt am Freitag, 
um 12:31 adm., vom 
20, Zr... mad der 


Hohne 


Dit 

Die Beer: 
den 8. Dit. 
Trauerdaufe, 
evana.:luth, Et. 
und 21. Sir., 
em Konlordia-Fried⸗ 
bitten die trauern 


2320 ir, 
Matthäus-Kirche Ecke 
von da mit Kutſcheuen 
hof. Um ſtille Teiln 
den Hinterbliebenen: 
Wilhelm Wodrow, Gatte, 
Arnold und Emilie Wadrow, Kinder, 
Johann Yahn, Vater nebii Schme- 
Wer, Verwandten. 
Rıheianft! mido 
Todesanzerge. 
Freunden und Belaunten die 
richt, daß unſere geliebt 
Schwiegermufſter und Großn— 
Emilie Ebert, a 
int Alter don 69 Jabreıı 
Ditober 1915, fanft im Se 
Die Beerdigung findet am 
Ollober ſtatt 
hauſe, 2235 


he 
de, 


Arudern und 


t Montag, den 4. 
ru entſchlafen iſt. 
nerstag, den 7 
um 12 Uhr Mitle vom Trauer: 
School Ctr., nah der Pethlehem 
Kirhe, Ede Vichebnold3 und Paulina Cir,, 
bon dort mit KHutihben nad dem SNonfordia 
Sriedbof. Uın ftilles Weileid bitten: 
Herman Ebert, Gatie. 
Frau M, E. Baimer, Theodore, 
Eduard, Ditv und Friedrid 
Ebert, Kinder; nebit Schwie 
gerſohn, Schwiegertöchtern und 
indern. 


Todesanzeige. 
VBlattdeutſche Gilde Hummel 
Den Mitgliedern zur 
dab Bruder 


A. 


geſtorben iſt 


38. 
Nachricht 


Muehlig 
Beerdigung an 
nerstag, den 7. Oltober voꝛr 

Halſted Str., nach Moun 

N; . \ 

5 2ie ‚Beamten berfammeln fid 

um 9 UÜbr im umferer Halle, um dem Beritorb: 

nen die Jegte Ehre zu ermweiien, 
W. Struebing, Meiſter. 
J. Hochmann, Schreiber. 
Todesanzeige. 
Freunden und 
richt, } 


Befannten die traurige 
day ımfer licher Zobn und Bruder 
Frant Marvfits 

im Mlter bon 2 Sabren und 

ı il, Die PVeerdigung finder 
den 7. Säitober. 10:30 
n Zramerbanite, 5136 2. Laflin En 
nah Der St Muquflinus-kirhe, bon da nad 
‚dem 49, Sir, ınd Wihland Ylpe. Devot und ver 
Bahn nah dem St. Marien-Gottesader. Un 
| ftille Teilnahme bitten die trauernden Hintere 
bliebenen: 


Nach 


am 5. Oltober 
Tagen entſchlaf 
Hatı am 
Vorni., 


Donners 
bom 


Lonis und Yojeia Marofite, 
geb, Handf, Eltern. 
Lonis, Bruder. 


u . 
Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtützungs-Verein. 
Den Beamten und trauria® 
' Nadricht, dab Bruder 
Edward Nobion 
geitorben, it, Die Veerdigumg findet ftatt azı 
Sreitag, den 8. Dftvder, Nadınittags 1:30 Ubr, 
bon 3.9. Donoghues stapelle, 2168 N, Cal 
tornin Ade., mit Automobils nach Mt.'Olibve. 
Die_Beamten berfammelr fih am ireitag. den 
8, Dflober, 12:30, it der Vereinshalle, un den 
‚ veritorbench Bruder die Ickte Eh u erweiſen. 
Auguſt Pinzin, Präſident. 
Helene Bode, Recor. Selr. 


= . 
Todedanzeige. 
Freunden md Belannien die traurige Nac- 
richt, dab meine biefacliebte Gattin und unfere 
liche Mutter 
Sophie Butzes, geb. Teßman, 

im Aller von 39 Jahren und 7 Monaten ſelig 
im Herrn entſcelaſen iſt. Die Beerdigung fin— 
et Kali am Donnerstag, den 7. Ditober, un 
9:30 Borm., bom Iranerbaufe, 1430 Glebeland 
!lve., nad) der ©i, Michgelslirche, von da mi 
nah dem St. Boniſazius-Gottes 
Die trauernden Hinterrbliebenen: 

Nicolas Buues, Gatte, 

Beter, Charles, Trank, Kinder 


Mitgliedern Die 


Todesanzeige, 
Freunden und Belannten 
richt, dei ımmfer Lieber 


n die traurige Nach— 
Sohn, Bruder und Onfe 
William Henry Mueller 
eniſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 

Donnerſag, den 7. Oltober, 2 Uhr Nachm. 
zranerbaufe, 1311. 'iop Mpe,, mit 9 
nad dem Montreie: Fri Um ftilles 
leid bitten die trauerm Hinterbliebenen: 
John und Meta Mueiler, geb. Butt 
Eltern, 
sohn Muecker und Fran Rena 
2 Goodman, Geiähtwiiler, 
sohn Goodman, Neffe, 


Beerdigungsanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
til, dab ımlfere liebe Gattin und Mirtter 
Thereia Henning, 
Sebing Parf Bldd,, geitorhen am 7. £ 
1915. am Samstag, den 9. Ditober 191 
Uhr Rachm. im Rofehill-Maufoleum aut 
Ruhe geſeßtzt wird. 
Charles Henning, 
Gbarfes 8, 


Nach⸗ 


3745 
tobei 


Gatte. 
Henning, Sohn 
midofr 
Geſtorben: Loniſe M. Kuſeldt, geb. 
plöhklih am 5. Pit. 1015 im " — 
ren; geliebte Gattin von Auguſt Kuſeldt, liebe 
Mutter von Rautine und Yaaraaret 
von Frau Pauline Parelius, George 
und J. W. Meſſer. — Beerdigung Do tun, 
2 Ubr Nachm., vom Haufe ihrer Schweiter, 3131 
Walton Ztr., mit Nutosmobilen nah 
beim: sriedhof, 


typ her 


dem Wald 


Geſtorben: Irma Riedl, geb. Kerbeg, dm Al: 


ter bon 45 Sabren, gel, Gattin bon Rofevh, 
tiefmuiter von William. Beerdigung bon Chad. 
, ilters Stapelle, 1424 Larrabee Ztr., amı 
Donnerstag, 7, TI, 9 Uhr Morgens, 

dem Montrofe sriediwof, 


* 
D 


Geitorben: Monica Zangerle, am 6. Oltober: 
geliebte Gatetin von Rapmond Zangerle, Mutter 
tahmond md» ' ibrer Wohnun 

9 Busiwortb Ave. Beerdigungsanzeige 


> nf im 
Joſeph, 


Geſtorben: Gertrude Reding, Gattin des verſt. 
Michael Reding, am 6. Oltober 8 Uhr Mora.. 
1653 Yarrabee Str. — Vrerdigung bom Haufe 
ihres Sohnes Seora M, Neding, 1820 Sudion 
Ave. Zeitangabe ſpäter. 


Zur Erinneruna. 
In liebender Erinnerung an unſeren lieben 


John Frist, 
bor einem Nabre, 
1914. geilorben if. 

Charles Fries und Tyamilie. 


beute am 6. DOftober 


Terhenbeitatter. 
Reitern GaSlei and Indertafing Co, — Midie 
gan Blvd ud Kandolpyb Eir. Tel Central 368, 
mi1d*% 


J 


Waldheim 
Einer der Ichoitjien Frechen vun Cbicage. — 
Sud Wietropolitan-Schbahbn für be zu errei⸗ 


‚chen, gleihiull3 auch mit allen Etrakenbahnen. 


Pillige Pegräbnippläge find in dierem ichönen 
ösrredhof auf Noichlans-ablungen au haben. — 
Zelevbon? 
196; Local Zelepbon „Hureli Karl «di. 
5. Geitt, Präl.; Anguft Biaii, Bizepta 
FD Mand, Seltetär und Ehapmeilter: Nalod 
Tmwab, Zuperintendent. 


Tan an Weihe 


Frauendereing der | Perbunden mit "anzert, Theateraufführung und 


Ball, des 


Schuhpatler-Vereins „D’Wildschützen“ 


| 
| anr Sonntag, den 10.Oftober 1915, in der Nord« 
!jeite Turnhalle, 822 R. Glarf Str. Anfang 3 

Une Nabım, Tideis im Norverlauf 256 die Fer 
| fon, an der Kaffe 507. zn 


'Edelweiss Pavillo 


| 835 W. North Ave., nahe Halited Eur. 
Heute! sense 


‚Grofes Herbffeit n. Ball 
I Preife und Andenfen für Damen er erren, 


1 Ein Iuftiger Abend ift ſich 
Eintritt frei. 


m Gnte dentide RT 





Fidelity-Phenix Feuerversicherungs Co, 


Westliches Depart:aent, 137 Süd La Salle Strasse 
CHICAGO 
Stadt-Office 1803 Znfurance Erhange 


Henry Evans, Präfident. 


Glof PReterjon, Superintendent de3 


Jarm-Departements. 


Fine durdaus amerikanifhe Kompaanie 


Dieje Kompagnie hat nie die 


tiger Regierimgen bejejjen, noch bat jie Kontrafte gemacht, joldhe direft 


oder durdy Andere anzufauien, 


Sie hat bei dem Verficherungs-Departement von Kanada einen 
fleinen Betrag von Bond3 der Stadt Toronto und der Provinz Alberta 
Eine aus | 
den Vereingten Staaten Geichäfte mat, muß in gleicher Weije amert- 
faniiche Wertpapiere faufen und in einem unferer Staaten hinterlegen. 


Wegen Agenturen wende man fi an das Departement des 
Weltens oder an die unten angegebenen 


vor vielen Jahren hinterlegt. 


STtlinsig 
GCHarles Gitborn, 137 
Chicago, 
Sohn Bauer, 137 S, Lazalle 
G. 3. 2Lingenfeiver, 137 
Chicago. 


4. MeGlelland, Gait 


Wisconſin 
Stowrup, Caswell Vidg., Milwaulee. 
Schniler, Caswell Blog ilwaulee. 
Arlmond. Campbellsport, Wis. 


e JUN ge: 
Z. AUüs 


Zi 


> 


NZ Loui 


ci. zouis, 


A. P. 
Theo. 
E. J. 


— — — — — —— — — 


— | 
Opfer der Pflichttreue. 


Um Kameraden zu retten, nab Shel- 
don Lacen jein Leben dahin. 


Bon giftigen Gaien getötet, 


Gin anderer Arbeiter, der ihn zu reiten 


verjuchte, ebenfalls rom Tode ereilt. | 


— Fiel von der Veranda und bradı 
das Genid. 


Der 21 Jahre alie Shelpon Lacey, | 


Nr. 8921 Burliey Aove., ein Angejtellter 
der Jlinois Steel Co. in Sid Chi 
cago, bemwahrte geitern Nachmittag 
dur Einiegen jeines Lebens etiva 25 
feiner Mitarbeiter por den 
Tode, als im Wajchraum der YFabriı 
das Mentil einer Gasröhre bar. 
Peter Moncilohi, der ebenfalls im 
Dienite Stahlaejellichaft ſteht, 
büßte fein Leben ein, als er jeinen 
opferwiligen Kamerade 
Lacey war im Waſchraum ange 
ſtellt, wo er die Lufteinſtrömung für 
die Oefen zu beaufſichtigen hatte. Sein 
Stand war 
einem Ventil 


welch 


* a 
t poeren 


der 


111 


verjehenen 


’ın Nrc 


in die Defen getrieben wird. Das 
Ventil der Köhre barlt aeitern Nad;> 
mittag plögli und lieh das außer 
ordentlich aiftige Gas in aroken Mi 
gen ausftrömen. m Nu füllte 
der gewaltige Fabritraun, iv 
über 25 Wrbeiter bejchäfttet waren. 
Zacen, der als eriter d 


in en⸗ 
ſich 


0 


en Vorfall be— 
merkte, verſuchte das große entſtandene 


Loch zuzudecken und die Gaſe zurück— 


zuhalten; obne an feine Sicherheit zu 
denten, rief er feinen Mitarbeiier 
jtch eilends in® Freie zu flüchten, 
verharrie auf feinem Poiten. Er ver 
fuchte das Ventil zu Ichliehen, Doc im 
mer wieder wurde eö dur den Drud 
des Gaſes aufgeriſſen. Immerhin ge— 
lang es ihm, ehe er vollends 


” 17 
k au, 


und 


> 


e 


* 


—XR 
das Be 


bis 


2536 
win 


nung Tolange zuzudeden, 
Jammt!tchen Mitarbeiter in 
waren. 

Moncilochi, der als letzter der 25 
Arbeiter den großen Fabrikraum ver— 
laſſen wollte, ſah Lacey bereits 
wußtles, dieHand noch um das Sicher— 
heitsventil getlammert, auf dem Boden 
liegen. Er lief zurück und verſuchte 
den braven Kollegen ins Freie zu zie— 
hen, doch auch ihn ereilte das Schickſal, 
denn die ausſtrömenden Gaſe über 
mannten ihn, 
ausführen koönnte. Es gelang ihm, 
Lacey bis zur Tür zu bringen, von wo 
beide dann 
arbeitern ins Freie gezogen wurden. 
Man brachte ſie nach dem Hoſpital der 
Stahlgeſellſchaſt, wo ſie trotz 
Bemühungen der Aerzte, kurze 
nach ihrer Einlieferung 


erheit 


ls 


be 
wi 


unn 
wuil 


aller 
Zeit 


ſtarden. 


falls nach ihrer Rettungstat beſin 
nungslos zuſammen und konnten län— 
gere Zeit nicht wieder zum Bewußtſein 
gebracht werden. Man glaubt jedoch, 
daß ſie außer Lebensgefahr ſind. Mon— 


—— — — ‚er 


10 Tage 
Zinſen frei 


Sparkaſſen-Kontos 
am oder vor dem 10, / 
Dftober eröffnet \e 
ziehen Zinien vom 
1. an. 


Anlanen 
fiher und zuverläfiio—Zinien bis zu 6%. 


Iruiit und Bond Dept. 
Grundeigentums Supothefen- 
Darlehen-Dept. 
Sicherheits-Gemwölbe 
Rorıs von S3.00 jährlih aujwärts, 


@ie find Treumdlid eingeladen, Diefe 
su Rhvem Banlheim zu ınc 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe und Clark Str. 


‚tergegangen, ehe es D’Don.:ell, der in- 
n retten wollte. | 


I Dr 


in der Nähe einer mit, 
Gasröhre, | 
zu einem grehen Gazbebälier | 
führt, au& dem dag Gas mit Hochorud | 


rung 
'drome Conwany ein, deren Verbind- 
‚Tichteiten fich angeblich auf $1791.66 


zur Zeit 


I mitteln, 
muhtiein verlor, die entitandene Deff: | 
jeine | 


berein 
‚am Mittwoch, dem 10. November, in 
I80 Einaern be,.chenve Chor übt unter 
der Xeitung feines Dirigenten Henry 
N WE rip. Dppen fleikig an den Fyeitliebern, 
ebe er fein Vorbaben 


Ieiv 


a * - ” 32 3 
bier anderen Mit: 


‚einen genußreichen Abend vorbereiten 


En > £ i : ‚streifen einen auten Ruf haben, fowie‘ 
Die pier Männer, mweldhe die beiden | ; ! | 


Helden ins Freie truaen, brachen eben: | 


ıMiigliedern des Vereins, 
Abend an der Kaffe zu haben. Anfana 
punlt 8 Uhr. 


dens6. Oftober 1915. 


Im Ballan brobeit’s fhon. — Griehiiher Bre- 
mierminifter zefignirt infolge itarfer Oppo- 
fition bei Bolt und König negen feine Alttir 
tem-Bolitif! — Rumänten nod immer in der 
Rolle ber „Stimmen don Rortict”. — Bulga- 
rien bleibt Rufland gegenüber feit: „Keine 
Antwort (auf Ultimatum) it audb eine Ant 
wort"! — D:cfterreihiihe und deutide Taud» 
Boote bernidten 4 große Dampfer der Alliir» 
ten! — Angrifisiuft der Briten und Frangofen 
dm Belten abgeilaut. — Im Shügengraben- | 
ftieg fledt dentine Imfanterie im DOiten und | 

GR. Street, Sekretär. | PR n.uf anet | 

J. W. Koecert, Hilfs-Sekretär. JWie ſehr man im Recht war, als 
ge |man angejichts jüngit in S | 

L. J. Niehoff, Kaſſirer. —* gerichts der jüngſt in Szene 

‚gelegten „großen Offenſide“ der Alli⸗ 
ierten im Wenen im Lager der Zen— 
tralmächte annahm, dag jene Offen— 
ſive-Bewegung ſowohl die Anleihebe-⸗ 
mühungen der Alliietten in Amerila 
als auch die Haltung der noch neutra⸗ 

un | 

‚len Baltanmädste beeinflujien tollte, | 
tiellt ji jet immer megr heraus. , 
Den einen igrer Jivede, den 500 Wiils | 

‚fionen= pump, haven die Alliirten ja, 

‚wenn aud nicht ohne Schwierigieiien 


PITTENKLL III TITEL 


BIS DEE ALIED SBBAL LU LER AAAE A EAN LEE LA a 


mammn 
nenn nn 


— 


Wertpapiere irgendwelcher auswär— 


DIECKITELLIL UT CE 


wärtige Kompagnie, die in 


‚und Oppojition, erreicht, während bie 
‚Xoaungen der alliirten „Circe* bis 
jegi nur bei einem der Baitanjtaaten, | 
‚Briedenland, auf halbwegs günjiigen 
Boden fiießen. Aber jelvft Griechen 
‚land, wenn es überhaupt nach dem be= ' 
Itannten Worte „halb zogen ie ihn, 
halb jant er hin“ demnacyit im Lager 
der Auiirten zu finden jein folite, wird | 
‚nur mit halbem SHerzen bei der Sadıe 
jein. Das hat die Apftimmung in der 
'griehifchen ammer gezeigt, ald ber 
jet von feinem Poften zurüdgetretene 
Permierminiſter Benizelog, die näheren 
‚Umfiände in Berbindung mit der Zan- 
dung aliiirter Xruppen in Salonifi 
der Yammer-erklärte und nur 142 Wit 
glieder der Kammer jicp für ein Ver 
trauenspotum an die Kegierung er 
Härten, während 103 Abgeordnete da 

‘ e c 

Abend über das — — ihrer mtb ae m J | 
Pan _ URN. BT * — chiſchen Regierung proteſtierten und 13 
Wohnung beugte, um nach ihren Koſ des Parlaments ſich der 


— bi ‘2 | Weitglieder 
gängern auszufchauen, bie, wie fie Ypstimmung enthielten. Mie die Dinge 
dachte, jih im Hof beyanden, gab das . : 


en a a —— Balkan aber zur Zeit liegen, wird 
Geländer nad und ſie ſturzte in den freilich Griechenland ſich wohl kaum 
Hof hinab, wo ſie mit — * für längere Seit dem bon den Alliir 
Inid tot liegen blieb. Die Berunglücie zen, auf das Kleine und mitten in deren 
ivar 57 Jahre alt. Kriegäzone aelegene Land ausgeübten 
Druct entziehen könnes. Dann würde 
‚mohl der erite Schritt des neuen Bun= : 
desgenofien der jein, zufammen mit 
den bei Saloniti aelandeten angeblich 
„10,000 bi 150,000" Wann starten 
Alliirten den Schuß der Eifenbahn- 
linie Uesfüb-Gueraheli zu übernehmen 
und Dadurch den Truppen der Zentral 
mächte und deren Verbündeten bei be 
ren Durchinarich nach Konstantinopel 
Schwierigleiten militäriſch-techniſcher 
Natur zu bereiten. Das könnte aller 
dings für den geplanten Balkanzug der 
germaniſo en Volter eine unter Um⸗ grntmort ift befanntlich auch eine Ant- 
‚Händen unangenehme Verzögerung bil · port! Die ftolz=entjch{offene Haltung 
ben. Und fo ift eben I . Bettadtung | gInnriens hat übrigens in ganz 
|% tritiſcher Sichtung der die Kriegs⸗ Ungaäarn ungeheuren Enthuſiaſmus 
lage“ uſammenſetzen den vielen einzel⸗ derdorgerufen und die ungarifchen 
nen Fottoren und Möglichteiten 3 Fruppen brennen förmlich darauf, 
— re poitifhe | mit den Bulgaren zufammen den 
von der militäriſchen Lage zu trennen orhon * — 
Aus einer Forderung von $200 entwidel- da beide aufs engfte berouidt find und oa en 0 er 
re Ti ein Anforuch auf $1,000,000. |vpielfach Direkt ineinanbergreifen. Fürft (ängft verdiente Schidfal zu bereiten. 
Anwalt J C. Bartlett reichte ge- Bismarch hat einmal auf die große Bes | md die Teilnahme der deutfchen und 
tern ein Geſuch um Banferotterflä ‚deutung der „„smponberabilien”, jener | sierreichifchen Truppen unter ber 
der Wanoicope oder Eidolo ‚Heinen und großen unmägbaren und Fübrung eines Madenfen ift die beite 
‚oft faum meßbaren Umftände und Garantie für die erfolareihe Durch: 
‚Möalichteiten geiprochen, die im Krieg Füpruma des modernen Kreuzzuges 
und in der Politik eine jo große Rolle, „ch ben Dardanellen! , 
Laffen wir nun in, fürge Die neue- 


fpielen. 

, af N n a5 na x 4 — Ae 
Zu dieſen „Imponderabilien ſten Ereigniſſe rein militäriſcher Art 
hört auch die Ftage der auf den verſchiedenen Kriegsſchau— 
welch letzterer diaten Revue vafſiren. ſo ſozen wir 


Haltung Rumäniens, 

or ’ 211r ’ ’ 9 TE ; .. . . 4 - . 

Staat fid zur Zeit mod in der übri= „unächft auf die hoderfreuliche Nach- 
DER | richt, da; fomwohl-ein franzöfiicher mie 


gens rehbt danlbaren Rolle 

— nen nm Martir}” nefällt ins — . Ar 

ER ve — gefällt. * auch ein britiſcher Dampfer in den 

een dar Bugarien Afenbar Den Te fepten 48 Stunden — ber erftere an 
hohle der ſüdweſtlichen KüſteGriechenlands, 


ſten Willen, ſich weder durch 
En‘ & 4 . ers: Beat 
Pape Rußlands noch ber andere bei der Maffijchen nfel 
un — ungen der — 4 lläir⸗ Eythera von einem — mahrfcheinlich 
a } .e . .. * 
ten von ſeinem als ebenſo recht we bemfelben — öfterreichiichen Tauch 
auf Hoot torpedirt worden find! Und auf 


ausjichtsnoll erkannten Weae 

= A ahhrinner . . * 

Seiten der Zentralmächte abbringen dem ſog. italieniſchen Kriegsſchauplatz 
haben die „Kahelmacher“ noch immer 


zu laſſen und hat bis zur Stunde 
ſo gründlich genug von den jüngſten 


öſterreichiſchen Hieben, daß ſie geſtern 
ihre Angriffe auf den Hochplateaus 
von Vielgeruht und Lafraun gar 
nicht erneuerten, und daß 
ihr Oberbefehlshaber Cadorna be— 
ſchloß, ſeine Anſtrengungen auf die 
— — Eroberung der befeſligten und ſchon 
Gebt 25 Cente ans! Die Schinnen von der Ralur faſt uneinnehmbar ge— 
verſchwinden und das Ausfallen machten Stellung der Oeſterreicher 
der Haare hört anf. bei Görz zu konzentriren und „Trieſt 
wird, wie bei feinen früheren — rechts liegen zu laffen, um bie Jer 
nzerten, dem mufitliebenden Publi- | Veriucht cs Damit! Die Haare werden ſtörung dieſer Perle der Adria zu 
kum Vorzügliches bieten. Die Ge— in wenigen Angenbliden verhindern.” Freilich. die genannte 
ſänge, welche zum Vortrag kommen, ichön, wellig und did. „Berle der Adria“ würbe ein brillan- 
iind in Chicago neu, fodak Fich die‘ N tes Shmudiiud der Krone Jialiens 
Gönner und Freunde des Vereins auf| Wenn Ihr um ſchweres Haat etwas TEN, enn, ja, wenn on bie Defier- 
gebt, das von Schönbeit iirablt und reicher nicht wären, au bie heutzutage 
von Leben alänzt, das eine unver: nicht mehr u en 
gleihlie Weichheit hat und Iodig.und —* ——— Du, 2 
ans ++ J Z on y «Al ü, . u» } 8 wr 
ru ei, berjumt eb mit Danbe- jüngte Dejterreih führt heute ſelber 
Ein einmal Krieg und überläßt das Heiraten 
ſchon die heit Eures Hayres, | AU? politifchen Gründen den hub» 
außerdem ı jedes Biöchen Skin Ihen Z0Miern * König ** kaum 
nen Sofort aufgelöft. hr könnt fein ber Königin Milena in den Schwar- 
Schönes, fchmweres, gefundes Haar za; | dem Bergen — — — — — — 
ven, wenn Jhr Schinnen habt. Diejer |, Wie Deutfhe und Defterreicher 
zerjlörende Schorf raubt dem Haare heute auf ben Schladtfeldern im 
ſeinen Glanz, jeine Stärfe, ja jogar Often und Weiten und am Baltan an 
ſein Zeben, und wenn er nicht vernich- | Tapferteit wetteifern, fo hat auch die 
‚tet wird, verurfacht er Frieberhige und | Draben beutichen Tauchbootlomman⸗ 
Jucken der Kopfhaut; die Haarwur-⸗ —— Een 
In den Schulen von Gi. Charles |zeln verfümmern, werben Ioder umd Ihe Ariegöflagge vor den Joniſchen 
wurden geftern vier Klajjen geichlof- | vergehen, wonah das Haar jchnell Inſeln durch Torpedirung zweier als 
jen, naddem unter .den Schülern | ausfällt. IItirter Dampfer fi erworben, nit 
ı Diphiheritis in fünf Fällen ausgebro-| Wenn Euer Haar vernasläffiot | 10) nn | 
hen war. Tzünf neue Erkrankungen und dünn, ausgebleict, troden, fpröde ;aeliern aud bie a beiden britiſchen 
an Typhus werden aus der Oak Part oder zu ölig ift, holt eine 25 Gentz | Dampfer „Haydn“ und „Satlor 
Hochſchule gemeldet. Flaſche von Knowiton's Danderine Prince“ von einem deutſchen Tauch⸗ 
a ‚aus irgend einer Apothete cder einem |boot torpedirt auf dem Meereigrund 
Der 9 4 GSatiorh, | Gelhäft für Toilettenartitel, braucht in britiſchen Gewäſſern! — 
>er Photograph Auguft Safford, | mas dabon nach Anmweif | &m Uebrigen haben bie 
2136 Bingham Str. wurde we⸗ Minut "nad, Anmweijung und nad) | —— 
Befites von Betäubungsmitteln Se. en werdet br jagen, 
Iona.2 199 dr nie Euer Geld beifer anleatet 
‚verhaftet und Burdestommillär Ma- |" a: x Werd Deijer amiegiel, 
+ : ” N | Wir glaube cht 
jon vorgeführt. der ihn unter 531000 m ‚m ONE, DAB „ . er britifch — 
Bürgſchaft dem Gefängniß in Whe wenn Ihr weiches, glänzendes, ſchönes nem der britiſchen neuen Angriffe au 
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überwies und die Verhandlung bis haar haben wollt 
‚zum 14, Ditoder vertagte. 


Spezialagenten: 
Mibisan 

nd 

Indiana 


R. TDungan, I. N. €, Vldg., 
©. Nohnion, 2552 Afbland 


old 


.Benediet, Hamme Blos. Detroit. 


= South Venb, 
Avenue, In 


Miſſouri 
St. Louis. 


Yorl Liſe Bide 


FE. A. Samuc, Pierce Bldg. 
W. G. Shipe, New 
Cith. 


j., Kanfas 


min 


— — — 
2 ni en —— — — EEE nn —— — — 
F 
J J 


ceilochi war 47 Jahre und wohnte Nr. 
8905 The Strand. 
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Brach das Genick. Bi 
Als Frau Caroline Munſon, Nr. 


ATN. Elisabeth Straße, jich geitern 


au b<f 


den Fluß 


* 
„sn 


Joſe Eiſele, 


geſtürzt. 

Nr. 813 Nord Clark 
Straße, hatte geſtern Abend ſeine 
Freude, Joſeph O'Donnell und Char-⸗ 
les Heß, welche in demſelben Hauſe 
wohnen, zu einer Vergnügungsfahrt 
eingeladen, welche auch gut verlief, bis 
ſie an die Blackhawt Ave. und den 
Fluß kawen. Hier bleib das „Toeff 
Toeff“, während es ſich in voller Fahrt 
befand, mit einem plöhlichen Ruck 
fteben. Die Wirkung war, daf Eifele 
über den Windſchirm weso in den Fluß 
flca. Er war bereits zweimal un 
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auf das etwas fehr brüft 
Ultimatum Rußlands überhaupt 
noch nicht aeantwortet. Und Tteime 


gebaltene 


ziviichen feine Geiftesgegenwart mie 
mnen hatte, gelang, ihn zu ret 
ten. 

ee 


Wucys lawinengleich. 


belaufen. Die Geſellſchaft war ur 

ſprunglich von A. L. Lawrence und) 
Jolevb E, Morhardt im Inli auf) 
5200 Schadenerjat verklagt wurden, | 
Ipater aber murde Lawis CE, Yan | 
River mitverflant, Lamrence trat als | 
stlager zurüd, md die Schadeneriat- 
humme wurde auf $1,000,000 er- 
habt. Morbardt beiigt angeblich Ta 
tentredte auf eine verbeilerte Wan- 
delbildermaichine, ind Van Niver | 
ſollte Verkäufe des Benutzungsrech 

tes jener Maſchine ins Ausland ver— 
Angeblich hat er ſolche 
abgeſchloſſen, und der Klä— 
ger iſt der Anſicht, daß ihm dafür 
8*1,000,000 zuſteht. 


ge 
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Verkäufe 


il 


Erhaltel Euer Haar 
und verfchönert es 
mit „Danderine‘ 
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Aus Bereinstreifen, 


Konzert Gejang 
Harmonie findet 


der Lincoln Turnhalle jtati. Der aus | 


und 
On 


fönnen. Soliften, die in muftfalifchen | 
Balırann’s Drohefter werben mitwir=' 
ten. Nach dem Konzert findet ein ge⸗ 
mütlicher Ball ftatt. Eintrittsfarien 
zu 50 Cents für Herr und Dame find 
‚bei dem Komite: Henry Vauer, Otto 
‚Cummerow, Bruno Stnedht, Philipp 
‚Walger und Wilhelm Ziegler, bei den 
fowie am 


iger Gebrauch verboppeli: 
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Senden in Schulen. 
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Loos und anderen Stellen im Weſten 
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feine Schinnen — fein Ausfallen des deutſchen Truppen 80 Gefangene und 
Haares mehr — feine judende Kopf: \erbeuteten 9 Minenwerfer; die Ver: 
ei Leudjigajes verjuchte der 35- ‚haut, Knowlton's Danderine gebrau= |lufie der Briten an Zoten und Der= 
ne, zomund od, Nummer 2020 hen folltet, ganz gleich, was jonftio wundeten waren wieber fehr bedeu— 
| AU | angezeigt wird, Wenn eintretenden | tend. 


* omas Str., Kia Dajein ein Ende 
machen. Ter Lebensmüde hat Aufnahme . : R' q 
— Falls — warum dann nicht gleichẽ In der Champagne eröffneten die 


Lim Garfield Part Hofpital gefunden. 


außerdem 


danten der Ruhm, den die öſterreich⸗ 


ſchlafen laſſen und ſo liegen denn ſeit 


daß Ihr, ganz bedeutend abgeflaut und bei ei— 


AVVV EI VIEL ID SIIITIII ER 


Special Auention given to Home Delivery— 
If your Grocer or Dealer cannot supply you, 
Phone Harrison 3631 


— —⏑—— —— — 


Alliirlen bei Souain neuerdings wie— 
der ein heftiges Artilleriefeuer gegen 
die deutſchen Stellungen, das aber 
von den Deutichen in fräftigfierWe.fe 
erwwibert wurde und dadurch ohne 
MWirfuna blieb, Nördlich pon AUrras 
warfen Fslieger der litten Bomben 
auf das Dorf St. Vaad, wobei ein 
Bürger getötet, aber fonft ivenig 
Schaden angerichtet wurde. um! 
Uebriaen ift anfcheinend im Diten wie 
im Mejten der Gtellungs: und 
Schübengrabentampf wieder im Gro— 
ben und Ganzen wenigitens zur Pas 
role geworben und aibt wieder der 
Infanterie und verwandten Truppen: 
gattungen Gelegenheit, in Dauerver: 
tetdbiaung und bei fteter Anfvannıma 
der Nerven das ihrige mitzutun für 
Deutichlands Schu und Deutich- 
(and3 ftetes Werben! 


ur 


Lied des Infanteriſten. 


tion oft nm Düttermadht 
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rt und 


ı ter 


wir Knaben. 
ſlen ernſt und ſprachen mi 

ich wer bewegt 
früben 


seind } 


RNorgenlicht 
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Ins Tabk 
ırra erl 
erniß und Trahwerhau 


Mann gerungen. 


Ddaämmergrau 
lungen 
Hindernik 
"ann um 
ob Sandaranaten und Echrapnel 
Air Mtürmten immer iwioder! 
° Zonne fauı, der 


oa ward heil 
19 der Feind barnicher, 


eilt d 


> Itiredi’ 


er Io tarf, 
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und : 
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d nach Herz 
e ſtark: 


N im ms ward 


deutſchlands⸗ 


Blieb ſtaͤndhaft. 


Fuhrmann hat ſeine Arbeitgeber vor dem 
Verluſt von 3310 bewafrt. 

Un der Waaren Ave. und Rckwell 
Straße wurde gefiern Abend o,ep) 
Bithunäf, der Fuhrmann eines Ab 
lieferungswagens eir der groͤßen 
Allerweltladens, von zwei Banditen 
überfallen, die die Herausg 
Einnahme verlangten. Trohdem di 
Raubgeſellen ihn mit dem Tore be— 
drohten, weigerle er ſich den Schlüſſel 
zum Wagen auszuliefern, in dem j.ch 
83810 befanden, ſo daß die Vanditen 
ſchließlich mit langer Naſe abziehen 
mußten, denn auf bie Hilferuje des 
Ueberfallenen bin eilten Straßengän- 
ger herbei. 

William Wbalen, ein anderer Fuhr 
mann desfeiben Ladens, der im Mai 
um $360 beraubt worden war, cr- 
fannie in William harten, Nr. 2039 
Austin Ure., den die Polizei fürrlic) 
verhaftete, einen der Banbdisen, die ihm 
\da& Geld abnahmen. 


1Pü 


182 
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ein 
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Gerichtsreferent Heydecker vom 
County Lake, welcher in Abweſenheit 


des Kreisrichters Edwards Nachts 
Gunſten der Frau Scott Durand, 
um ihre Kühe vor der Ve— 
zu ſchützen, erließ, iſt, nach Ablauf 
ſeiner Amtszeit, 


um zwei Uhr den Einhaltsbefehl zu 
rnichtung 


dur Paul Mac: | 


Guffin von Libertyville erjett wor: | 


den. 


daß und franzöfichen Angriffenerfuche bei 


\  * George Frederidd, welcher 


als ı 


I 


Dberaufjeher der Stallunsen in Dien- | 


ften der Firma Y. W. Mlin & Eo.| 
fteht, wurde vorgeitern Abend in der | 
Scheune der Firms, Rr. 1053 Carol iR 
Une., von einem Banditen überfallen, |} 


iniebergefhlagen und um der Firma | 


Charles Garroll of Garrollten, Md. : 
„Dater der Beligionskeiheit in Amerika“ 


ganz gleich, welcher Form des Gottesdienftes er Huldigt. Bon allen Edelleuten Marylands war Feiner edler und nie- 
mand mehr freiheilsliebend ald Charles Earroll, der mit feinem Berwandten, demErzbiihof John Carroll, für die an- 
geborenen Rechte de Monjhengeihlehts eintrat, nämlich für bürgerliche und religiöje Freiheit. 
der reiten und gelehrteiten Männer in den Kolonicen, und al er ftolz feinen Namen der unſterblichen Unabhängig- 


teizerflärung beifügte, lief ee Gefahr, feiner großen Vefittümer verluftig zu gehen. AlZ er feinen Namen zeichı 
bemerkte einer der Beiftehenden Yaunig: 


8* — — — 
T 


LITE 


J 


® FRAMERS OP THR CONSTITUTION OF THE U.5.A” NOS) 

te Gejdichte beweift, zu ihrer 
bleibenden Ehre, dab die Katho- 
en e$ Waren, melde al3 erjte 
in Amerika dafür einftanden, da Se- 
dermann Neligionsfreiheit zuſteht, 


3UDWEIS: 


ET 
2 en 


Carroll war einer 


4 
teie, 


„Da gehen wieder einmal ein paar Millionen hin!” Er wurde in den natio- 
nalen Ausihuß erwählt, welder die Konftitution der Ver. Staaten annahm, doc) war er durd) Krankheit an der Teil- 
nahme verhindert. Hingegen unterzeichnete fein Better, Daniel Carroll, unfer nationales Gefeß, weldhes den Eintwoh- 
nern Amerikas für allezeit bürgerliche, religiöfe und perfünliche Freiheit garantiert. Carroll’3 Auftreten war offen, 
liebendswürdig und boller Grazie; in den eleganten Kreifen Heg politifchenZehens wurde er von Niemand übertroffen. 
Seine Goaftfreundihaft Fonnte man „Königlich“ nennen, und während feines ganzen Lebens genoß er leichte Weine und 
re, Er jtarb in feinem 95. Lebensiahr als Teßter der Unterzeichner der Unabhängigkeiiserilärung. 
Reid wurde er nleihmäßtg verchrt. Bor 58 Sahren begannen Anheufer-Bufh ihr großartiges Geihäft, und fie Haben 
ben ftetS aute Biere gebraut,—die Sorte, melde der ehrfane Carroll fo liebte, Bon Tag zu Tag find ibre Gchräne in 
der Gunſt des Bublifums geftiegen, bis heutzutage 7500 PBerfonen befhäftiat find, um mit der öffentlichen 
Schritt halten zu fönnen. Die berühmte Marfe — Budweiser — übertrifft wegen ihrer Güte, Reinheit, Milde und 
guten Gejchmades den Verkauf aller anderen Bierforten um viele Millionen von Slafhen, 
Beluher in Ct, Pouis find Höflich eingeladen, unfere Anlage 
| I —— fir orftredt fi Aber 142 Adern. 


Bon Arm und 


Nachfrage 


ANHEUSER-BUSCH, ST. LOUIS, U.S, A. 


Anheuser-Busch Branch 


Distributors 


Ausfonft 


Di 
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Generalkonſulat, 8. Stock, 108 Sü 


Lac 


ufenthaltsort der nachgenannten Ber 
Icholfenen in Erfahrung zu bringen: 


Yranmdtijläiter, Hans, 
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‚, Bu 
Fort Wann 
woyle ‚ari 


aus Kagran bei 


tav 


Remet 


Mlinar 
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in 


abe ſeiner * 


tzeit 


\aehörige Eder im Betrage von $200, | 


'fowie um/#5 und feine goldene Uhr 
Inebft Ketie erleichtert, 


grand 


Chicago, Ill. 


⸗ 
geb. Fröſchl, geb. 
Backenhof bei Ga— 
sulegt 3850 Cottage 


‚ ausaew. 1912, aus 


Konfularifh geiumt. Stan?e, inionie 
TEEN Nieder-Deit,; 


Derbleü | _ “ * She. 


r, Sepp 


Chicago. 

c geb. 1881, 
aus Perlsdorf Steiermart. 

Samuuels, Benno, auch Semmel genannt, geb 
18035, ausacw, 1900, aus Bufaczoıvec, Ga: 
lisien; sulegt 158 Zangamon ir, und 3151 


gewünfcht über den 


orrichollener Derionen. 
F 


i» 


ausgew. 1915, 


as k. e 
Di 
alle Str., Zimmer 816, jucht den oder deffen Sims, 

ans Nenns, Tirol, geb. 
daglöhner; zuletzt in Chicago 
Steſan, gel 1888, ausgewand 
3Gara 
geb. 1890 oder ausgew, 1911, aus Bifer, Böh— 

1412 i 2500 Troy Etr,, Ebicano. 

mdreas, geb, 1864, ausge. 
> Ziampien, JIngarn; verheiratet 
doff, neb. 1873, ausge, 1898, 
aus Roſtdorf, Böhmen; zuletzt in 
Some, 


sin 


u 


1891, 


elle 


zttaker, 


aeb. 1876, 


ausge. 1906, 
5 Witfovig; zulegt inDmaha, 


1861, ausgewann. 
en. Deber-Oefterr, zulest 
geb. 1857, Bruder des 

Wis., in 
ac 


Milwaulee., Wis. 
bbott, 2701 Fond du 8 
ı2 Dolnawies, Galizien; Toll 
in Chicago geftorben fein; 


Silliam Sohn Mansfield, 
Besirl Blatra,. Böhmen, geb. 
1305; ulegt in Council 
Sofef, ach. 1848, ausge, 
zulegt 1204 


ausge. 1908, aus 
zuleßt in Ebis 


Bizau. Borarlbera; 
N Huron Str, Chicago, 
Sattf, Franz, ae. 

Apr r 116 wu 


mamg, 


1881, 


zü)lictien; 


l 


ach, Irondl, 31 Jahre 

siarl Zebifh, Tifchler, 

, Nied,Delterz.; zulebt 
„ Ehicago, 


aus Bietnice, Galizien. 
— —— — 
* Wer jein Grundeigentum ber- 
'fanfen will, erreicht ſchnell jeinen 
= 2,ret durd eine Fleine Anzeige in 
s, der Abendppit. 
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.' Unter der auf Doppelehe und 
uurice | Diebftahl lautenden Anklage tourbe 
boraefiern Abend Frau Emma Rabi- 
novich verhaftet. Der Gatte der Frau, 
der Schaufpieler Iſidor Rabinovitch 
behauptet, daß fie ihn fürzlich verlal> 
fen habe und eine neue Ehe eingegan: 
'gen jet, ohne die Scheidung erlangt 
u haben. Frau Katharine Karofd- 
in, Nr. 1409 ©. Union Ape., befhul- 
diate fie, von ihr ein Zimmer gemie 
tet zu haben und am nädjten Tage 
dor; | unter Mitnahme von Schmuckſachen 
| und Baargeld in Höhe von $150 aus- 
re ı gerüidt zu fein. Als Frau Karofsin 
 gefternMorgen der Verhafteten gegen: 
1. lübergeftellt wurde, ftürzte fie fi auf 
‚fie und braddte ihr mehrere Krab- 

| munden bei. 
* Frl. Mary Belasco hat den 
so Schauſpieler William Howard Lang— 
s;ford wegen angeblid gebrochenen 
3 | Eheverjprechens auf $20,000 Scha- 
‚denerjaß verklagt. Der Streit der 
utest ; Beiden hat jchon das jtädtiihe Sit- 
ic. | tengericht beichäftigt. 
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sertegsgeiangener in Sibiv 


$ornt’s 


Alpenkrauter 


is ein Hellmitiel von anertanmem MWertd. Er it ganz verihieden bon allen 
—— — Er mag wohl nachſeahmt werden, aber Richts lann ihn 


erjegen. 
Er reinigt da3 Dlut, Er befördert die Berbauung, 
Er regulirt den Magen, Er wirkt euf Die Leber. 
er wirkt anf die Nieren. Er beruhigt daB Nervenfyftene. 
&r nährt, ftärkt und belebt. 

Karez aefaat, er ift ein Hausmittel im wahren Einne des Wortes, und follte 
in jedem: — vborbanden fein Iſt nicht in Äpotteten zu baben londern 
wirb dem Tublilum duch Special-Ugenten direft geliefert. Wenn Ihnen Tein 
Maent bekannt ifs, dann jchreiben Sie an die alleinigen Zabrilanten und Gigen- 
shümer 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO. 


19-25 So. Hoyne Ave. CHICAGO, IL. 
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mo mift ion 


send Deutid 


‚ening 


dem 


Damen 


zieilung 
Side, 
dimi 


hen für 
obn 
ntbrop 


feine 
Abe. 


dimido 


Waule 


ſtetige 


Woce 


Ahbland 
dimido 


Kleidermacherin 


an 
Kia 


neiderin 
tier 


108 


Blda,, 


baunsarbeit. 


Maͤdchen 
dens 


in, .2 in 
Douglas »loB, 


ködchen Für Lei 


riangt: 


t 
chi 


Frind 
maen. SLR 


samilie, 
modimi 


rono “ 
tere x0a 


riana unge 4 


ar 
yhon 
damnide 


t mitaı 
Dalıin t 


Kud en 
g N. Clarl 


S J 
Aparrmemn 


prechen 
allgemeine 
leine Soun 
Tuftin 


in mittleren Jahr 
ıe Smusarbeit; ı 
173 Humphrey 


teir 


idchen füt allgemeine 
FUis Ave., 1. 
Mädchen für all gemein 

Indiana Avbe. 
waſchen halben 


zaqa 


nodimido | 


Guter ameite 
5 jucht Stelle, 5: 


26 3. 


Hand⸗B 


Bäder an Bro 
hobeh tr. Ado 


nt 
i 


unb Gat 


‚a ein 
ISrciben: 


Rlat, Etadt o 
Pearborn 


Geſucht: 
den, iſt wil 
Telephon: 


Seſucht: Erſter Klafſe Feuermann ſucht Arbeit 


exifabren an Chain Grates 
torſtelle im Flatgebãude 
halb der Stadt. 


‚ nimmt auch Jani⸗ 
a nah auber- 
I tr 


633 Wels Et 


dimido 


K. Baumann, 


bei einem Fl 
nüßlih au manen; 
böhmiih, iiı fleißig 
35315 U, 18, Sitaße, 
Gejuct: Eriter Klaiie 
Bufineßlund oder 
beit. Telepbon: 
Seiudt: Kales- und Brotbäde r ſucht 
als exſte oder zweite Hand. E. Braun, 1 
12. Straße. Phone: Sabmarfer 5153. 
Seſucht: Erfahrener ſucht 
auf Farm, kann gut melfen und mit 
ımoeben. Adr.: E. sweriter, 2637 Ion 


Ipricht De 
und 


ı Lich, 
willig. 


Köchin ſucht 
Lunchtlub, leine 


Lincoin 4644, 


Farmarbe 


aM 


tann (früber 
sucht irgend 
Selzer, Dfierien 


Geſucht: euticher 
auf Kriegsſchiff 
Beicaftiagung, 
— — 


Geycı 
ule 


ndopc oft, 
— 
& 


) k: Norddeutici e 
irgend welche Arbeit. fann aı 
x ı2 Mbendpoit. 


Ab 


mittleren ni 
ıd tuln 


29, md Mı 


Geſucht: Deufſcher Iräftia 
Tau Ickte Rode nad Chicago, war : e im 
Rem Pori, wünict Stelle in iracnd einem Ge: 
hätt. Mdr.: 8 672 MAbendpoft, 


bausarbeit 
aute eim, 


in Grocerd. 


Arbeii, 
sufragen 

Frau für 

Ave. 


jochen 


(elefiriibe 
tr, nübe 


x 


sur 


riangt: Xühtiges Mädchen für allgemein 
sarbeit, 4515 Beacor 


Serlangt? 


Hausa ırbeit 


faubere8 Radchen 


1ungo ı 
Sausbelt; Leine ar toß 


Irt' rd ihem 


. gaihfrau 
KRabenswor — bah 4622 
dimido 


mi 


veite 


hich: 


Köchin in Wiene 
gan Avbe. dimido 
für allgemeine Hausar⸗ 
Grand Boulevard, erites 


dimibo 


Mädchen 
5025 


Rachzufragen: 


auier | 
Lurn 


»erlangt: ti? 
ı zobn ; lIeine Räfde 
Avenue, Kogers Bart, 


deulſche —W 


an 


Hab zufrage n: 1509 


Tele⸗ 


Brot und | 
gung Abends | 


mit auter Erfabrung | 


* Femili e. 


| arb it. 


1114 


4810 


i 
zwei 
iuübrit 1Cent das Wort.) 


in kleiner 


1355 Mil: | 


wabrend | 


ı Boliterer, Gi 


ı en 


Wiincoln 6161. 


dar 


1 ö 


mido 


lan 


gebal: | 


ıer Re⸗ 
ß 


281p*% port ©tr.. binten 


_bendpot, Chieage, Ren, ven. 6. Ortober 


Jeciangt: Frauen und nb Di-biten. 
(Anzeigen umier diefer Rubrit 1 Gent dad Wort.) 
Oausarbriı. 

Verlangt: Sebilbetes junges zweites Mädchen, 
4712 Ellis Ave, 1. Apt. — 


un 435 


— — — — — 


Geſucht 


Deutſches Madchen ſuch 
Hausarbeit, 


Abenue. 
—S 


EEangt 
Wells Straße, 


Srau zuu ſchirrwaſchen. — 
Ö zum Geſchirrwaſcher : Stelle für 
| Borgufpreden: 4352 
Verlangt: Mädchen für gewöhnlise Hausar: | Wellington 1819, 
beit, mit oder obne Wälibe, in PBrivatiamilic, 
guter Kohn. 4429 Eilis Ude. | 


Hausarbeit, 


Gefudt: Eine alleinitehende Frau 
Japren, erfabrene Hausbälterin, fu 
fleiner Familie von Erwadienen, 
port Qlbe., 2. Flat. 


Geluht: Zuberläffige Frau, gute 
Stelle in beiferem Haufe, oder ala 
KRödin, 1649 Larrabee Eir., 
ich 1618, 


Verlanat: Junaes Mäpden für Hausarbeit; 
muß englii ipredben: zu Haufe ihlafen:; feine | 
Zonntagsarbeit. 1342 Gedgwid Eir., Laden. 


Verlan igt: Erfahrenes Mädchen für allgemei 

Hausarbeit. Ruß lochen onnen für Ueine 
Kein Vaſchen. Gutes Heim. 56 pro 
52 Abe. 


ne 


5259 Din! gan 


: Ein rädden für allgemeine Ogus 
Prwatfämilie. Deinitein, 5818 €, Barl 


Terlanat Stciiung, Hz Hausarbeit 


bitte felbft borzufpregen. 
Avenue, — — 


Madcer n für "Hausarbeit, 610 Ted 
nabe Larrabee Sir. mdo 


junges ER für leichte 
usarbeit 5. KHafaluff, 35 544 Augufta Eir. i a“ 5 
ni Seſucht: Deuticdhes 
Beriangt: ! Mädbiden für algemeine ſpricht engliſch: 
dausa Waſchen. 1588 atley . 
en. 


Geludt: 


Verlangt 


ber Sirabe, 


gelpläge. 


4433 Chields Ade,, unten, 
Geſucht: Ein deutſches 
Hausarbeit. 1641 R. 9 


nat: Ein 


alitcd Etr., 


1455 


N, 


: Nettes Nädden bon 
ur PBenuffichtigung bon 


ımilton Abe. 


Alleinfiepende Wittwe 


14 bis 16 | 
Ktinderit, 
zel,: Graceland ®149, 


3625 


fituirtem, alleiniiebendem, älteren 


Rimmt wlag auch außer Ebicago. Bitte perfön 
lib borzufpreden, 1635 Fulerton Abe, Wir3. 


für leidte 
nneriian bon 
\r. Konrad, 


Hausarbeit, Ror 
Ss bis 12 Ubr Vor 
2207 Belmont Abe,, 


Miller, 

Gefuct: 
lung für leichte 
auffichtigen. 
binien, oben, 


Mädchen für allgemeine Haus 
chen; Teine Familic, 
Abe., 2. Apt. 


arbelr Nachzuftagen: 2637 


84 Stern, 
* FREE 

Gefußt: Suderläfftge 
Mädhen, fucht Hausarbeit oder 
ı Stelle; auch auberhald, Wünicht 
 Mdr.: £ 2 Ybendpoit, 


Frau 


Sweite tödhin für N teftaurant,* 6321 


Drau oder ülteres Mädchen, die 
Hausarbeit beriteut. 512 Dalbale 


2erlanat: 

a mnae meine 
Adenne, Stellungen juden: 
Berlonat: Mü 
Lo Flein 
Apurtment. 


dchen 
Familie. 


yur 


e Arbeit. 
Grand 


weile 


4x56 


Guter 
Hlpd.. > 
mıdo | 


Geludt: 
bat Erfahrung mit Boilerbeizung; 
arbeit. —J 980 Abendpolt. 


Ein 
autal 


tr. 


Ha diben 
marten, 
Elermann. 
Sutes Müdchen 


Murs. Welcher, 


für Sarbeit und 
$7 Dice Woche. 14 W. 


S, 


Berlang 
tem ind 
zuperior 


Han 
Gefuht: : Junges Ebepnar fucht J 
Lange Erfahrung. Mann iſt Carp 
ner, 1132 N, Windefter Ave, 


„ derlangt: allgemeine 
Sanzarbeit, 
zlraße,. 


für 
28411 W. 
Verlangt: Mädchen ine Hausarbeit, Zu vermieten. 
in der Familie, Armitage Avenue, | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 
"bone: Beimont 1564. — — 
— * Bu vermieten: 6 Zimmer Flat 
Rerlangt: % Nädeben fü Igeme fleine zubige Yamtlie. 1035 
Familic. Goodman, 1627 Ainslie Str, | Slat. 
KAabenswood 6719, 1 


eine Hausagrbeit 


Phone: 


— für allgemeine 
Familie; Erwächfene; 
Rraitie Ave, Mit 


rlanat: raße 
ausarbeit im Tic 
mus enalifch — 
telfiingel. 


Gutes 


Bu vermieten: 5 Delle 
814. 3015 Elybourn Wve, 


Su bermieten: 
3202 Lincoln 
Su bermi ten: 
ına; alle ! 


9 
X. 


503606 Simmer, 


Berlanat: Mädden für Hausarbeit; Heine 
milie, 4510 Grand Piod Flat. 

Verlangt: Erfahrenes, enaliſch 
Madden Tür allacmeine Hausarbeit 
lungen verlangt, ‘Mrs, x 


Wilntette, levbon: "Wilmette 15% 


Schönes, 
Ave. 
Sechs Zimmer 5 
Beguemlichleiten (⁊* 
Hohne LUe. 


‚u permicten: Laden und 4 


fer-Xage; Hür irgend 
billige Miete, 1559 E 


Serlangt: U e „rar um bei 
Smusacbe 
eine 
ticht, 


ber leichien 
alterem Übevpaar; 2 

auf gu im, als bobenZopn | Ede »Dallted, 

1140 We F r — 453— ⸗ 

TH Bu bermieien: Laden und W 
fend für 


icnd; 

ni 

wir 

obnı 
Berlanat: Deutich-proteit 

allgemeine Sausarbeit; 

Zelephon: Laie Biew 3795, rg er ——— 

| ‚u bermieten: 
Berlanat: ichte Hausarbeit in | 1135 Marianna 

Heiner Familie. dos Diverſey Paruwah, zweites | — 

*F 

Flat. 


tiſches Mädchen für ıtbier, 


engliſch ſprechen. 


6 belle Bimı 


ner, 
NRädchben für 
Zu bermieten: 7 Zimmer 
! Miete: ein Monat frei; Heif 
triſches Licht, Fronlporch. 
Abenue. 
Zu vermie ten: 4 Zimmer 
| Hübner balıen. 934 


Eine mode ne 


u 
v u 
waſſer 


6322 


Verlangt 
guter Lohn. 


Mädchen für allgemeine Hausarbei“ “. 
1118 N. Robey Etr, 


Slat m 
abe land 


Stellenvermittlungs Büros, 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif > Gent 


Kor) | Bu 
— — —“7—»— 

Verlangt: Soiort, afo 1:1 
Monat: 850, oder uaı — — — 
tier jrei. Farmberein, bermieten: Laden, 957 
_ - Hohbbabnitation,. für Billard 

Verlangt: Carpentert oder irgend 
Ser: ) Str, 


3u vermieten: 2 3, und 4. 
des „Abendpoit” » Gebäudes, 
W. Wahington 
tin: Dampfbeisung. Näheres 
\fchärtsfübhrer der „Abenbpoit“, 
W. Waibinaton Strafe. 


vermieten: 6 


1217 George Str., 


9 das 


zu 


Addiſe 


iobn 


Cbevaare, Bolifbe 
—F 
ader, 


rs G 


em 
Norn 
SI Automobil 


ntral®inplobumtent, 18 


Scrianat: 
mings 


kanner N 
iobmenilg« 


it 


ui 


yarınerbe 


Em y, 015 diſonẽt. 

midoft | 
Fuhr deutſchungariſches 
für Hausarbeit, od 
Korib Ude, nahe Yarrabee, Tel.: 


verlangt — 

; beiter Yobn. 542 
Lincoln 2160. 
23ipimiF a en 

* Du vermieten: Großkes. beiles 
elebter Ede, billig. 


— Ede Center Er, 


a Bermittlung: ‚Bureau beriangt u 
Brivailiellen, auier Yobn, reelle Bes! 
North nahe Halfted. "zel.: 
sap“ 
üro ver | 
für Hotel und 
zel,: Diverieh 8290, — 
— Zu dermie Da 
| Board an zwei Freunde, 


Germanı 
den für 


Ealoon, 
dienung 


139 In 


Deutia ungarif ſches 
at: Mädchen 
el iaurant, 452 North 


ittiungsd · v 


—ñ⸗ 
arbeit, 


Der 
(Ainzeigen unter d 


tie icfer 


fgebeiszi 
1730 


———0 | 


Stellungen fuchen: ey and Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cem da 


vermieten: 9* mobl 


Nord Halſted Str. 
Geſucht; 


X 
Anhang, 


Reit tes Front⸗B 
ad; bet 


Hod, 1716 


tche 
»au> 


Frau mi 
sarbeii, 


Ju H 


Yarral 
Geſuch Ben N 
Hausbälterin in amltändiaem 
Heim; be heit re. Anfvrüce, 
den YIrbeit während 
Abennue. 


emnſaden inwer⸗ 
oder einige nieten: PBillig, ein bi 
Zaacs, 2901 Edgewood Board bei deutichzun 
Scbawid Eir. 


And 
ec» 


rianat 
Abe. 


de frau fucht Befchä mut Simmeı 


Tunlssg i 


i 
n 


ſucht Stelle 


Hinderit. 4405 


j hyläge, — 


. 
mmer 81.25 und 
Zir., 


oberes „lat 


münfdt einige au 


siore 


ınıbo 


Abe. 
sermict ! lie Simmer 
twinfat | und Ticı öchentli, 1713 


Sraceland 


u 


=. t an treundliches 

5 po ‚ . 

Naädchen 
stindcr 

eritfl 


freiben 


4 
RIIE 108 


rreichiiche: 


Fit 


udoen frcbt 
mebr au 


Feuer, 


fiebt 


Lohn, 


ſucht 


euſſces Madchen 
Vart Mve 


Central 
deutſche 
<tüte 
mir 


;uberläffige 
le ris 
Kletı x 


it 


sale ins 
th Av eriter 


Sau ang I 
o4Ww0or, Sronti. 
dien 


engliic, 


uw < 


Deutiche 
rin bei 


um; 


immer tür Hauf 


.) 


Ayentworih 


oben ar „i. " im * « ich 4 sı Du 
Gefuct: ra: bt Rafb 
plät 1 Yarı 21 


Geh 


bor 
enen, nahe 
Geiud 
enal.!a 
ale B 
“Mb 


bevor 
1 


er Yamıt 
om 


Noard, 
5 itted 


Arm, € 
Str. 
geſucht 
sell mit lc 

nont 


keines 


inem 


tuttig 
- — = Ztore, 
Mädchen fuct 
in lleiner Familie. — 
zuſprechen. 16017 Wood 
dimt Aniandiger 
RNard, Adr. 


junger M 

Deutiche 
nöatihb tein 

bi Uber Ab 


t 
al, 


une 


MAnit 


Den { 


und 


2. Flat. 


1558 Sbefſtel J A 

mide | Stand ard Fabritate und 

—— verboogenen Aannen und 

Gefudt; Seuble, Beißſtiderin nimmt Arbei | eine große Breiöberabfegung 

‚ ins. Haus cder in Embroidery Shop, 1033 All« | Bezchoufe, 1534 ©. Weitern 8 
2 


Reinmachen. Firniſſe, *140 


Farben 


Stellungen ſuchen: Frauen und ——— 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent dad Wort.) 


auch Skindern oder älterer 
aufzuwarten. Etefanie Zimmer, 5016 Lawrence 


obne Wäfde. 
enmore Abe, 


Zelephon: 


Seiuct: Ein_autes deutihes Mädchen fucht 
in fleiner 
5223 Bifhop Etr, 
Geſucht: Deut {he Frau ſucht Waſch⸗ und "Bü 
Madchen wünſcht Bu 


Madchen ſucht 
tann einſfach lochen; 
Larrabee Str. 


Nabren ſucht Plat ala Haus ülterin bei beffer 


Eine beffere ältere Frau ſucht 
Hausarbeit oder Kinder 
Racine 


mit 
Hau 


Ehelente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Rort.) 


Ebepaar fucht Janitorftelle, Mann 


zipston | — — — m U .— 


Cents das Wo 
Orchard Str., 2. 1 


vermieten: 4 Zimmer; Zoilet, 


helles 4 Zimnter Flat 


ergimitigungen). | 
Wohnzimmer 


Cilyb 


1744 Cleveland 


Bad; 
Str., nabe Linco in Ave. 


ariment, 


Yive 


nabe Racine 


Reliauraı u 


Stre; aroß, hell und luf⸗ 


Baſement, 
Nachzufragen 1958 


— und Board. 
Nubrif : 2 Gent3 das Hr 


Sedgwid Etr, 


Dinterbaus, 


1.8 


Semmart 


Ju mieten arfuct. 


Refidenz ode 


Judt al 


Irbing 


zZ 233 Aber 


Karben, — und Sad. 


ver G 


beſchmußi 


â—â— — 
CAngeigen anier dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Bäderei Keine 
Agenten, 
Su verlaufen: 
Konfurreng. 2634 


(Anzeigen un unter diefer Rubrif 2 Cent das Wort) 


Möbel, Hausgeräte m. i. w. m 
2 
| 


Möbel, billig, wegen Abreife. 
2. Flat, vorn. 


Schöner Koc- 


t Stelle für 
Frau 


u Taufen geludt für Baar, 
r.: 8 662 Abendpoſt. 


Guter Et: Saloon, billig; feine 
Armitage ve, mido 


Zu verfaufen: 
1630 Tine Str., 
und Heizofen, | 
Dearborn Str, 2. Etnt. 
mido 


mido . Su berlaufen: h 
fehr biliig. 1233 N. 


1 
Telephon: 
u Lizens, befte Eden, von $400 bis $10,000: 6 | 
—— mit und obne Dutberitoreß; 6 Deli- 
Tateiien>, ——— Roomingbäufer, 3 
Bädereien, Reftaurants von $250 bis $2500. 

"8er überbaupt ein Geihält, fanıı fein 
will, ichnell laufen oder vderlaufen 
Morgens 9 nad 1555 N. Haliten 

Bu taufen aeiudt: Gute Store! 
091 Abendpoit. 

Berlanfe meinen 
Store, billig, 
Clhbourn Abe. 

Zu verlaufen: Shud-Shop mi 
betrieb; ftetige _ Arbeit für 2: _bi 
fort berfauft. 53: 51 N. Elarl Etr 


verfaufen: HomeBäderei, 
H. Liſcheid, 1457 


$225 Tauft 5 Zimmer moderne Einricht ing. 
ſechs 
N, 


berlaufe 
Als 
mido | 


MMomate gEbzmnunt- 
de, 


foltete 8600: 
einzeln. 2015 
bany 9539. 


in mittleren 
at Stelle in 
2320 South: 


Karlov Telephon: 


| 
Habe zu verlaufen: 26 Saloon, mit und ohne | ——— —— — | 
| 
| 
| 
I 


‚was 
I till 
Etrabe. 


09 


gehe Zu "verfaufen: Guter Heigofen. 857 No. Glarf 


<tr., Slat 2, 
Zu fauien gefucht: 
Zelephon: 2incoln 
Zu verlaufen: 
Piobel. 1423 


Heizöfen. — 


Drei fleine 
634), 


Köcin, fucht 
Bufineßlund 
iber» 


Iderei, ne 


K 


Delilateifens und Srocerd 
palfend für deutfhe Leute, 1585 


Großer Kochofen And andere 
Sedamwid Sitr., 1. Slat. 
Dame muß verlaufen: $110 Barloı 
'$40 Rug, $18; $40 neue Nähmaschine, 
Buffet, Dabenport, Couch, Eßzimmertiſch 
| Stühle, Bibliotehlätiih, Meifingbett, 
Piano, fowie PBiano:Klayer. 1214 Rubeh 
je Divifion. 


Familie; — 


M daſchinen⸗ 
billig, wenn fo- 


und 


Str., 
autgebendes 
Velmont Ave. 


1. Flat. Seihätt. 


— Guter Kochofen (Waſſerfront), Kohlen— 
$100 iaufen feinen Delitateffen-, Eandb:, ti: | Gas Bafferhetzer, ebenfo Sasradiator billig 
garren» und leichten Grocerb- Laden; gro! ser Vor» | verfaufen. 738 %. 2a Galle Etr. 
rat; feine Einrichtung, wert 8800: autes Aus: | —— — 
fommen garantirt. 2 Ztnmer beim Yaden; bit: | gu, verlaufen: Ein PBargain, die 
lige Miete, 1761 Wells Str., nahe Menomonee. | Einrihtung von 5 Zimmer-Flat, fait 
— — —— — Humboldt Blod. nahe Armitage. 
Su derfanfen: a — — 
greichäft, mit Haus, zu verfaufen: 
Diviſion Straße. Slat, hinten. 

Kranlheit der Zu —— 
chen Saloon au verlaufen, 5 zimmer jylat dabei, | fpottbillig. 1625 
lange Yenfe; mäßige Miete, Damviheisung; aus 
| ter Biertontratt: gegenüber neuer Krane An— 
lage (6000 Angeltellte); Tann Unfat nachwei= | 
fen; große YZufunft fir tätigen Deutich-Poleı; | 
unterfuct, Zabis, 3025 So, Kedzie Ave. 

zu berfaufen: Billig, 14_Bimmer Rooming 
Houfe. 611 No, Dearboru Str. mido 

Zu verfauf: sn: Divei Roominabäufer nabe Lin: 
| coln Bart. Großer Bargain, Svark & Devon, 
2101 Liucol n Abe. 


t Stelle; ! 
bitte felbit 
born, ums | 


en De Si | 


zu 


1945 
in mittleren | 


cu 


er en eh 
Gutgebende3 Kohlen: und 
Not und Stall, 3807 


Eis: | 
Weſt 
6ollw& | 3 


Kücenofen. 922 Howe 


Van 


Herrn, 


Frau zwingt mich einträgli- 


Neuer Kochofen 
Larrabee Str. 


4of1m& 


zu — 


Pianod, muſiktaliſche Snfte umente. 
a zeigen unter diefer Rubrif 2 Cents 


Zu berfauien: $400 Upright Piand 
balten, für $60; $150 Vitanola Cabinet 
Madine, 6 Monate aebraudt, $45 
Lincoln Ave. nahe Fullerton. 

Gezwungen au verkaufen; 
— $125 bi3 $150; Parlor Cı 
Diuß ve raufen“ Gutes Zenmina: Seibäft we» | &et, Mefitngbeititellen $15, 
gen MI anfbeit. Zu erfragen: 921 Concord ’Blace, | port, Dreffers. $125 Tauien 4 
"bone: Lincoln 7622, GoliwE |! nur einige Monate gebraud 
—__ billig. Nefidenz, 3019 SS 
6 ıtgebende: | Kedzie Blvd. 

Kid Martin . _— 


— * > da > 2 
S-jäbrigent | 

sbälterin- 
gutes Heim 


modiun 


ng 
2 0 
SoltiwX 


für 


Piano fü 
Eßzimmer 
810, Daven 
immer Möbel., 
verlaufe einzeln, 
Vlvd. 
Solinttk 


3 Varbiergeihäft zu laufen gefucht, 
818 Webſter Abe. 

Barbiergeicäft, wegen 
Dfferten unter 


andereYaus: 


Stelle, 
Etei: 
dimi 


$7 laufen 
4521 Gotta 


anitor- 
enter. 


verlaufen: 
r = 
Kran. eilt, 


Zu 


u berfaufen: Accordion. 


heit: gute Transfer⸗Ece. 
271 Abendpoſt 
8800 vãderei und Deftfateffen 
Horning, 604 Schiller Gebäude, * 
ort) — — — — 
| Zerfaufe hle Barbieritube mit Badecin 
und Bad an! richtung, $20 Miete mit 4 Wohnzimmer, $300 
ine Sonntagarbeit), 4910 Melvilice Ave., Eaſt 
an ac. dinti 


1815 Dit | 


$100 Pen Gabinett und 

$50. 404 9 Cacramınto Cottage 

865 laufen 8 3.100 un 

ı 1056 Larrabee Etr, 
Deutihe Records für alle Mai 

25 Welt Zafe Sir, nabe Vlale. 


$550, 


ight Pia 


Ju verlaufen: 14 Dlnmer Roomin abaus ihön | 
lirt, alle? befert zute Nachbarſchaft "gutes 
nlonmen fir Ebev Baar, 745 Rulih Siraße. | 
bltuwæ 

zu verlaufen: Gutge bender VBariety und Mrt * * 
mit 4 Zimmiern, krantheitshalber ſehr Bargain 
Keine Agenten. 2929 Cottage Grove 
mifon | 
Halſted 
di fr 


Pferde. Wagen, Hunde, Vögel 2 A 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents ol or! 


Gas, Bad; 


Zwei gute, 1250Pferde, auch ſchönes 
Delivery Pferd, 2 Expreßwagen. Nachzu 
2255 Weit Chicago Avbe., oben. 


fia 1050 
fragen: 
Bu verfanf en: Eofort, billig, Pferd ı 

tagı mit Sunmmireifen und Dad). 

ET Fr Buffet. 
Marlet der Nord: | — — 
feine stonfurrena, laufe 8 
und oc Ahenier, gen, feine ann 
oint } fen. 921 Concord 


billia 
Avbenue 


lat, © 


2255 


+ 
. } J 

| 

| 

| 


fenbeis 2 


vertauſen: Meat-Marlket. 2954 N. 
trabe 1112 Ceii 
berfauien: 
iweitfeite, a.les 
neben einer 


Ad x 4 


DT, 


- eat 
aiyrr Seichäf . x 

ei 2 ce! 2 t ‘Bierde, 
our Abr ebmbare 
Place. 


gute Stuten, Geſchirre 
ns tr siryır u 
tferic zurufgemwie 
vollmwi 


aut Groͤcery 
miooe Abendvoſt. 


zu verlaufen: Zimmer Eckhaus Einfom | ee 

| nen $100 über Diele. 559 N. Clark Straße. | „vu aussen: 

Dimide um Tcdiwar; 

|- — S. Dalley Abe. 
$16. — 


u. 


ng, Nu vpal: | = 
Abenue 


midofr 


18 * 
Junge 
$15 bis 8 


rt + 
Dachsbündchen, 


Dangraw, 5725 
u berfaı ıfen: Barber-Zhop, 
Southport Ave. 


8 Stühle. 3157 
modimi | Be GR ee ENT Re 


- - martsceinrichtunpn, Diarnnerie ui 
Zu verfaufen: 24 Bimmer Roomingbans, | 


= <>. | (Mirzeigen mt u biel er Rub 2 Ce a 
ampfbeisung, nahe Zincoln Park. 68 W. Dal eigen mens — — 
traße, 3olpimwk 


s0|” 
| 


beiaı u ig. elet 
rarorence 
frſon 


W = 


j D 
Sl. 2 
E 


das 


Ba a a a Zn it 
a Bir richten Shnen iraend ein Geichäft ein auf 
it Bad, tanı en National Store Essange, 
Nnr uhermtp »yfpimiT 
> North Avenue, 29fpimik | Kart Eure & 
Zimmer IWobs | Saco eoere 
Wise. u weft Madifen 
dimido Einrihtung für jedes Gehe 
— Gegenſtände; niedrigſte Preiſe und 
tr, lität garantirt. Unfere eigene «sabrilation 
Soda Fountains in allen modernen 
ren; aufgeſtellt zur Beſichtigung. 
644 -648 Weit Madiſon Str. Verlaufsr 
Verlaufer "Paar oder ntunatliche 
Zelephon: Dionroe 241 


496 


— ertauſen: 
Chicago Abe., 


3131 


Caſh 
Flat 1. 


Regiſter. billig. 


ze ‚Einrichtung bei 
F 2 


Scidäftsteilbaber. 
| (Anzeigen unier dieier Rubrif 2 Cents das 


einzelne 


beſte 


Qua 
N 


nab Wort) 
nabe 
Blum 


036 | 


Partner beriangt. werläfliger Mann 
etwas Geld 


in JOc NReltaurant, oder 
dIMIDO | epentuell an 2 gute Xeute, Adr.: CE. 
Weſt Ohio Straße. 
Stocwert — 
23— +)” 


ir nr 


mit | 
berfaufe 
Ahıtiler, yJ 


haft, 


’ei 


äume. | 
Zahlungen. 


Nenn, Nöraclit, Deiterrei: 
Sabre im Automobtigeichäit, till 
— Serfauf, auch Schule eröffnen; 
beim We- Dame. Adr.: X 14 Abendpoit. 
223-—225 | —— = ie no en 
1Tin*X Partner verlangt Ar beitfamer, auberläffts 
ger ann für vrofitables, alt etablirtes Ga= 
rn —— Goldgrube, fein „bigbtoned“ 
dato au | Blag. Stleincs Nopital _ eriorderlid, Zmwed3 
oollmk | Unterredung und Geihäjlsaorelie telepbonırt | 
» | Lincoln 1172, momift | 
| Berlanat: Intelligente genten, die 
engsiih perielt verlieben, Lönren 
bis $300 an einer quien Neuheit 
| gen: Sewium nahmweisbar $200 bis 
— Zel.: Graccland 18658, 
t!baber mit $1000 für neues Unter: 
‚silmibeater, einzig in feiner Arı. 
Sewinn, Mdr.: £ 7 Abendpoft. dinti 
der newillt Hit, fich ein gutes 
4,, , fteipendes Gintommen zu fiber, fenn. jih an 
„= rilem Geibäft mit $600 beteiligen, Mdr.: D 
Adendpoit fomodimi 


ttner. Sure 14in,fridimi* 
Re 
5 
Barzaind für Drurereien! 
Zu verfauien: Cine Anzahl Neanle, 
Käſten und Ginichiebehretter, billig. Nä- 
heres beim Geichäftsführer der „Abend> 


voit”, 223—225 DB. Wailhinaten Strang, 


Kauis- und Verfaufsangebote. 
(Anzeigen u ter diejer Rubrif 2 Eents das ort) 


de utſch 
ſich mii 
beleili⸗ 
$300 ma. | — 

dimt | friih gelecerte 
I Tig zu berlauien. Aug. 
Sirabe. 


rt) 


24 
‚immer mit * 


Halbitii if 
155 %. 


deutiche 


y 
Beng, 


äſſer bi 
D carbori 
161p doſa 


Suche I 
nehmen i 


mido 

"4 Großer 
Ir 
I 


Yargain in Gletriichen 

Aus Meiiinı nemadt, für 4 Xidıter 
mit arofiem Borzelan- Schirm. Vaſſend 
für Dffices, Laden vder Lanerräume. 
Näheres beim Geiihäftsführer der 
„Abendpoit“, 223—22I DW. Waibinston 
Straße. *3 


irte Zimmer 


r Firtures! 
mib⸗ 


Bartner, Mann, 


tlatımurer 
n tungen 
zivabe, 1. 

— — — — — — — ——— —— — —— 


Verſonlies. 
Rubrit 2 Ce nis das Wort) | 


interröde, Da nentleider 
fon anf Ratenzabtunaen } *;-. 


nic 


Em - St 


Ueberzicher 
me $30—847 


Gordon’s, 141 
idr 


zu neben ge 


Front. 


bilege 
lat, 
t aut und billta.— 
zit. 

idoſaſonmo 


che Linderung und 
Schuhen und Fu 
— Avennue, 
bis 5 Ubr 


es 
Ks 


Finan steil 


Ya 


und Bantotf 
tätrt bält borrätia ji 
2 Eiybouru Abe nabe Xarcubı 
b Ive, 2olimtlai 


dil — 


3 
Br ‚u 


vataclder auf zweite 
verleiben, auf verbeiiertes 
tum: leichte Jablungen, 
. Bottle, 12T N. 
mer i444, 


Snpothet 
Grundeigen 
mäßige Raten. 
Dearborn Str. Zim 


Bollmadıen 
md audberlaiitg 
99, h 
MRobanf 


Sclmilri Gr: 


Sie heute nah meinem Berzeihirid 
ungen, die ſehr in Rachfrage td. 
rö, 116 B. Ban Buren Str., Chicago. 
Niars 


Anterricht. 


diefer Aubrif 2 Cents das 


radunterrict 
Preu 
R. La Sale 


ſur Eingewander 


12ip, fonmife ılı 


Unterricht erteilt tücdhtiger 

if ıs für Anfänger $235, Mdr.: 

Pine Ä — — ———— 

r Cottear, neliiben Unterriht erteilt tüchtige 
0 ! Anlüängern Sur geihrittenen, 

Billia. Adr 33 Übendvoſt. 

Ichrerin gibt Unterricht, amt lieb» 

en, 50c die Etunde, Adr.: E 432 

> 25ip2WwX 


Lebreriit 
Erfoig garantirt 


‚Botimi kommmffion 


tracting Go, 
ıbere b 
0. Wr, 


eh, mac 
untunger 


bendpoft, 

ed 6 „int Riano, Bioline, Banio, 
sıs bis imme neue, ſchnelle 
Bar! Ueb unge Fortſchr 


Bweite Hbpotbel-Anleiben prompt gemacht zu 

I den nicdrigften Naten. Zinfen 312 Trozent ver 
Jabr. Monatlide Zablımgen, wenn gewinicht. 

Methode: feine nuploje | Reai Eftatz Mortgage Compand, 109 NR. Dear» 
fiber, 1572 N, Halited Str, | born “tr. 23in*X 
Sip,imtX | 2 
oder 


Guitarre, Gefang- 


ner 


auf Srur deigentun 
Bandarlehen eine 
iemuıma, 9 8 


U 4200. 


ann Winfdt Nort 
ıdypoit,. Dimi | riwtet ı 


Dar 
itellen 


Automodtii@ule 
za und Yibend» | fortiac 
tur 2iejenigen, die ! Phone: 
md, ca Bloom 


: Kanpoly 
Zaglurfe, 


Ichen Häufer 


‘ 
ar 


i 1, » Aden ji 
- väurend de ge: Rugt 
4 u zY ; Deit 
Il, 
tö di vor ei.: rarılai ) « 1-53 


<beffield Yivr, 
2llan”X 

Tie einzige deutſche uniomobiſam⸗ in der 

Sladı Biele Rachtragen ur deutſche Chauffeure - _—— 
Baint | und Separirleute, Yelchte Yablun en. Zag- und Habe $500 bi3 $2500 aut verbeiferte Nordfeite 
„Bl, | Ybendtlaffe. auge Sol of Dotoring, 2V19 | Eigentum zu verleihen, Grand Bed, 3034 
ImtZ —2021 ©, Lafliı Str, S2lu?E No, NRobeu Girabe, dfeb* 


‚mo au 
06 
33 


ulon 
Seen der | 

ien Eillerten 
enival 


Gpicage 


al; 
Sip,imit 


vder Kichman Sav, X 


mido |, Jungen, 14 Zabre. 
— | Baulina Str,, 


| "bzadlı ing; 


mifrſa 


$15; | 
neues | 
. | Türen ı 
dimido | 
und | 
ı Nrat, 
fomift | 47 
vollftändige | 
dimt | 
Unterſuchung 


lungsmethod 
und Heizofen, 


| ru Eaft Ban Bırren 


naye } 


- Necht 


td neues 


brauu 


5oltlioX | 


Wort) | 


Nãhmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer NRubrit 2 Cents das Wort) 


Bu Faufen gefught: 


Gebraußtes Bichele | für 
Mub billig fein. 3130 N. 


1. dlat, 


e Zu bertaufen: "White Nãhmaſchine. wie nen. 
2243 N. Weltern Avde., 2 2. Slat, Hinten. fodimd 

Gebrauchte Famnen und Schneider-Nähma— 
ſchinen, 8535 und aufwärts. Schlejinger, 1534 $uls 
lerton Abe Sujepkimt 


Singer Nähmaſchinen 50ce wöchenil. 

gebrauchte Maſchinen 33 aufwis., 
Auch Abends. W. North Avbe. 
Sedgwid Str. 26iepimE 


— — — — — —— 
— —— 


Aerziliches. 


(Anzeigen unter dieſer Nubrif 3 


garantirt, 
nabe 


337 


387 


Cents das Wort) 


Dr, Werß erfahren er, vertrauliher Arzt, 
behandelt ai le Srauenivanfheiten, leitet Heb» 
nie, € Eiaatserameu=""Irberettung; nimmt 
Eri bindungen an. 1176 Wiilmauflce Ave, vier 

tidl, von Divifion. Tel.: Weonroe 94, 
8: ltr 


Freie 


stliche Beh: indiung von erfahrenem 
Unbemittelte.— Zimmer 5, 1300 Dit 
Kir t Ave, Epredftunden: täy:- 
nntags, 11—1, Für Män: 
! 7—8 Uhr. - 

Medi zinen. 


‚für 


mäßig ie 


Ste 


Freie 


Urin:Analvfe 
Kranken, wahrheit 
intravenöſe Beh 
fihere Heilung. 
tolle 
ıche Sellpline, garan- 
Uhl, Chirovbodiſt, 
2011w&* 
Dr. Front, de ewifche r t, trüher Aifiitenr 
der Wiener "tderfität it, ndcit gerriffenhuri 
a Zn en, N e ve, nahe 
ends 5-9. 
1lap*z 


und 


Konſi 
treue Aufltlär 
11921 izin, 
958 Center 
‚Sefichtsan Sfihlag! 

° geündluhen Erfo 


tir 


— 


ter dieſer 


— = — 


Fred * lot e, deutſcher Rechtsanwalt. 

Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti— 

sirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 NM. 
Dearborn Str. Simmer 1444, 16 


K ta it, Nedi 
n Gerichtsböfen 
beiorgt. 


an a. alt. 
geführt. Alle 
erbichatten ein: 
berall durchgeſetzt. Löhne 
ite eraminirt. Veſte Em 
Harris Truſt Bldg. 7Tap*æ 


danwan vpanl A. F. Warnholtz, 
Otis Building, Zimmer Wr. 1528, 

IC South Lalalle Straße, 
Telephone: Franklin 795. 


Dr 


11772 


echte Mieter Herausgeich $t; 
EEE Aid fir 1. 
iur, z— oder Son 
Ude, Ede Larrabee 

8av*xã 


Denticher Advotet. Nat frei An Of 
ce des L. H. Laszlo Oeffentlicher Notar, 
1544 Larrabee Str., Zimmer 4. 


Sbeſitger! 
loſtern 

Ddearb 

wrgens, 


wen © 
A 


1ofiut 


Billard u. Eodet Tiſche 


Nubrif 2 Gent3 das Wort 
Villa Tifche, vollftändig ı neu. 
et, mit boliftändigem Zubebör, 
zu herabgefegten ‘Preis 
Wir „vermieten Tiſche 
vom Kaufpreis 

ichtu ngen eine 


eigen unter dieler 


Geid auf Möbel u. i. w. 
ı inter die ſer Rubril 2 Cer ats daß I W 


Id das sbrba It 


Pianos 


b . n wi ol 
Wagen a 
' Monate Zeit ztm 
l re Schulden. 
Geld —5* und nach 
ihlen in wöchent! ihen oder ntc 
Sprecht dor, Tchreift oder ielevbo> 
Randolph Fragt nah Mr. Spiger 
Standard Credit Cofhpvanın, 
)2, Hartford BYldg., 8 ©. Dearbori 


Erempla- | "W 


ſofort 
nul⸗ 
dalen. 
3075. 
Zimmer 70 tr. 
+2 
gönnt Ihr Geld gebrauden? 
$10 bis $ivo in einigen Etunden. Kommt 
nah der Weftierte, wenn Sbr leihen Wwoiit 
auf Eure Möbel oder Piano, e3 ift bedeut: 
billiaee — Noiten find nur balb fo groß, als 
die Downtown Companies berechner Rleine 
monatliche Abzahlungen. Ehrliche Behand— 
lung. ine ehrbare Perſon wird abgewieſen, 
tv Geld erhalten haben. 
ım Co. Yugı iſt Kilzer 
City Bant Bldg. 2. 
und Salited Straße. 


dst 


Str 
) 


F 


Mar. 
wloor, 
ind*X 

und Piamı 
$50 für $1. 
geben alle Borteilc. 
hon: Gentra! 5495 
red Seller. Mar.) 
Randolpdh, 


Ta 
0 mon 


Bim. 44. 


fbi*x 


Gr. rigenmum n und Säauier. 
r dieſer C 


Flat 
—A— 
Ave. 


Fram 


Ave. 
Frame; 
3065 


ttabe 
Miete 
Lincoln 


Am niet 


* 


KRapitalsanlage 
mid 

Koitage, 2148 
mid. 
eld: 

24 


81000 


Slat: 


18 vohnungen, 
rim, 
cr, 


34000 3491 


Sp 


t 
N 


Gelegenh 


Heim, 


hefidena 


timt, 
Addiſon 
mit Kohlen 


nah 
enoftice 


lat, muB berfauft 

regeln; + große 

Dachboden, aeptlait 
ir Bloc nach direkter 
HUN Baaı 


los IV, 1% 


eWeſicen De. —RXR 
Alage 
und 
moderne 
von 
ntuv. 
—A 


815 aonatl. fau 
der Nähe non Ir 
Albland "ve., inerlier Kia 
Miumbina, Furnacebeizung 


ViewHochſchule, 826 


Baar, 


in 


si) 


Heint 


vole 
it 


ı fertig, Eichenfuhbö- 
yallen a Badezints 
md Sochbabn: Fuhr- 
85475: $700 Baai 
‚> »Belmoni Vive 
2oflmwX 
Abe. . awei 6⸗ zin 
Miet. Sehr 
erforderlich: 


—— 
har 


wie 
657 North Avenue. 
—A 


etti, 


Arthur Joſ 


weitodiges Brid und Frame, awei 5 Zimmer 
und Bad, eleftrifches Sicht, $3600, an: Hudlon 
Ave. 5. Ruedel 608 urib Abe, Zoliwz 





und 
(Angeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 das Wort) | 
x 


Nordieiir 

Simmer, Bab, zwei 4 Bimm 
wäcte $37; Preis $3200, 
North de 2ollm& 


—— — ö— — — — J 
Sweiftöciges 5. Sminer Wohnhaus, Bad, Miete ' 

832; Beeis $2000; mötig 3500, Reit Yett. 

3. Nuedel, 602 North be. 20fiwf | 
Zu berfaufen: 


6 moderne 4 Zimmer Ylats, 
Brid, niördiih don Center Eir,; Miete $1032 
jährli. Preis nur $8500, 
Arthur Zoletti. 657 Rorth Adenire, 
20f110X 
7 Zimmer, zwei Flat aut 
5; mn Fa hraele: 
. lat, 118U9 Bei hwood 
—— 


Finanzielles. 


A 
Clara — 
A 


ANY} 


Berfaufe cin 6 
Wobngebäude; 
. Rucdel, 602? 


mer | 


Bu verfaufen: 6 ıt. 
einer “ot, 30 bei 125 
genbeit. Nachzufragen: 
Adenue. 


| 


Norpweitieite FR 


or annebmbare Dfierte äurüdgemiefen. 4 | 
und Zimmer; gevflaiterte Etrake. 2930 N. | 
1 Ave, $200 Anzahlung, Reit monatliche 
“bzahluag‘ Tıc 83000 veriauit. zieduoit: wi 
mont 6703. midofr | 
Keine annehmbare Diierte zurüdgewieien; 
und 6 Zimmer; Eihenverfleidung, 30 Fußlot, 
maſſive Brid- und Steim-Pordh, 4 Straßenbabns | 
iinien. 4224 Grpital Str. mdofa 
Zu bertaufen 
helleß_ — 
feil. 2324 3, 
Zu verfaufen: 
baus; Xot 36 
K. Soeder, 


Garaatie 
Kronen 100 heute $ 15.80 
Mark 100 heute $ 21.70 


Partoirei me Haus. 
@el grasseren Summen, ebenso Clubs 
T7ereinen machen wir stark reduzierte 
Vorzugspreise. 
Zur gefl. Beachtung: Deutschen, «sterrei- 
‚ chischen und ungarischen Kriegsgefangenen 
\ in Siäirien und in anderen feinilichen Len- 
| dern besorgen wir Auszahlungen unter unseres 
a Garantie billiget durch unsere direkten inter- 
wationalen BankverbinAnneen. 


ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 
CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 
SAFE DEPOSIT VAULTS 
100 Mark 5*-ige Deutsche Kriogi- 99%, 

———— 
Kriegsanleihe 2 ‚a 
100 Kronen 6’s.ige Ungeruche 17 
Kriegsanleihe ........- ‚9% 


Oriers effektuirt kierazd, und Infenastien eber zn 
wie üder alle öeterr,-ungar u. deutschen 
- u, Indunrie-Wertpapdere gratis und iranke erteilt, 


Erstclassige Hypocheken u. Real Estate Bonds 
54% br 6% 


Schifiskarten, Erbschaftssachen, Voll 
wachten u, Documents aller Art billigst besorgt, _ 


STATE kw savıncs BANK 


AND SAVINGS 


und SZinfen faufen eine 5sgimmer Brid-Cot- * 1935 Milwaukee —* 
tage; Eihen-Fußböden und »Berkleidung; Son» Offen Sonntrgd von 10 bi ! Ahr. 
tn haiemen!: neu und teilt modern, Mta',ansafa 
etell Zuetell 
4101 Sullerte on Übe. 2201 N. Koitner “ide, 
5mai” 


und 
Zimmer Cottage; 


Sundament; wobl⸗ 
midorr 


Moderne 6 
Concrete 
steeler Ave. 

> 5. 26 Zimmer Flat Aut 
Fuß; WVitete $64; Preis $7 
4034 Armitage Abe. 


$400 Anzahlung, 820 den "Monat umd ; 
neues 2: FtAgebaude, 5 Zimmer in jedem i, | 
Attic und Bajement, Dal Fußboden, elettriſches 
vicht, breite Kol, 34700. Gigaentümer: 
Edhart Thon, Eliten und Kimball Ave. 
mitt | 


Zu berlaufen: Flat ——— 
Balement, nahe — und Gottelfe 6 und 6 
Zinmer; \ Bargain. Leichte Bedingungen M. F. 
Lullen, 30 NR, Dearbeorn Er. ci2 ‚aiomifafo | 

Zu verfaufen: Bridhans, 4 und 6 Zimmer 
Flats, VOtenkeizung, Ctiıaes Xi. * 
feſte Waſchzuber; Miete 8468 jührlid: 
54150; Hupothet 515000, 3 Jahre lauſend. 
gentümer legt Zeinent⸗Seitenweg, wenn di 
Nonat gelauft. 851 N, Xrtumbuil Ave. 


Steins | 


1, kon, 
Ei 


8 —* Amahlung 
820 monatlich 
und Zinſen laufen ein Zuetell“ smer 
gebäude, 30 Fuß Lot; ein Flat bern tietet, 
andere fertig zum Einzieben. 
$150 Anzablung 
$10 monatli 


Flat Brid- 
das 


8500 Anzablung 
Nefidenz, 2925 NR. Sawyer Ave. nahe 
Zauarce; Preis 82800; Reit monatlich. 
tümer wohnt dafelbit, 


laufen moderne 


2 
— Lokalbericht. 
Logan 
Eigen 
4oflmX wlernit find wer weliie au, 


2 Flat 66 Zimmer 
Schat tenbaume u, Ka 
Melt wie Miete. Dallman, 232 
Telephon: Aibany J 


Der Hausmeiſter Samuel Heeley machte 
ſeinem Leben ein Ende. 
— Der in dein Haufe Nr. 1329 Dear: | 
immer Gottage « an Lawnda ie\ born Strage angefteiite 50 Sabre alte 
—— * 826 500. ı Hausmeifter Samuel Heeley, durch⸗ 
Sullertoit sowimt fchnitt ji heute Moraen 
| Wohnung mut einem Wafirmefjer vie 
tief; au, cinem großen vargain perfauft. Eoas Kehle. Er wurde in den 
Neis · 202 R. Vaſhienaw Ave. Tel. Rat N, Verfaſſung bewußtlos aufgefunden 
— — und nach dem Columbus Me— 
Brick-Bungalows, 6 —— 331 Goſvi naht : \ 
Schmwafteryeisung, — ——— ac, morial Hoſpital gebracht, wo er jedoch 
Sdeboarde. Hali Trees, dartholz-Fußboden, ſchon kurze Zei äter 
Stiefen Babesiuimer. breite Lotten.49 — fu öe Zeit ıpater ſtarb. Heeleh 
Lexington — Tetephon; un ſoll letzter Zeit gekränkelt haben und 
— — ſchwermütig geweſen ſein. 
Urſache der Tat wird von der Polizei 
Eiferſucht angegeben. Er ſoll ſeine 
Gattin des Oefteren beſchuldigt haben, 
‚fie fümmere fi) zuviel um andere 
u. u | Manner. 
su. Rommı! Im Der Herberge, Nr. 810 Weit 
KEN “selig | Nadifon Straße, wo er jeit einigen | 
Tagen wohnte, machte ber Sojährige 
Michael Meinerney jei L 
MNeJIr ) inem Leben 
2 3 äu- e: 
Fenlänge von eleganten > Alat:2 rickhẽ “N durch Einatmen von Gas 
ſern im ſchönen Marauette Manor, 
und giocwen Straße. Sahnemer Vertauj Er war tot, als er aufgefunden wurde. 
mit fleinem Profit unſer — u Un einem Strid hängend, wurde der 
neuften Ginridtungen, Straben neplin- | Ksjährige John Piortinet tot in der 
ftert und bezahlt, Nabe zwei Strasen- nike Fr 
hahnlinien, 59. Str. und Veitern Avr.|° z 
Ginentümer am Xlat, auch Sonntans. | Wujhburne Ape, aufgefunden. Krant: 


Bruno Pinfert & Söhne, | Beit jo den Unglüdlichen zu der Ver— 
Hnnptoffice 4810 W. 22. Str., Cicero, I. | zweiflungstat veranlaßt haben. 
Im Hauſe Nr. 16 S. Paulina Sir., 
wo ſie angeſtellt iſt, verſuchte die 25 
jährige Frau Anna Riley, Nr. 
Wriabttwood Upe., ihrem Leben 
Ende zu machen, indem fie mehrere 
Quedtilberfublimattafeln verichludte. | 
— Frame. | Sie mußte nad dem Countyhofpital | 
30‘ Anzahl: —J überführt werden. Was die Unglüdli- 
—__ che zu der Verzweiflungstat veran⸗ 
| laßte, fonnte bisher nicht jeitgeftellt 
imer den. 
!ande | Im Erdgeſchoß ſeiner 
Eus. INT. 3100 2eporte Ape., 
ton  Ajährige Fred Dok: feinem Leben 
dur Sinatmen von Gas ein Ende zu 
ı machen, — jedoch noch rechtzeitig 
von j Tochter aufgefunden und 


Su verlaufen: Dillig, 
Brid 
ſen, Leil Baar 

N. Harding Ave. — 
2. 601 


Zu verlaufen: F 
Ave.⸗Station 
Leichte Zahlungs 
Berburg, 3657 


Vreis 
Ave. 
Zu verlaufen: Sergäfte sede an Zulton Straße 
und narbtenaw “bc, 50 sub Front, 110 


Zu verfaufen: 


* 
‚4 
Abzauͤhl 


Südıctie 
——— Cottage, s 
nt, gemenl-Dalt 
iemfeniter 
; ua, a 
nahe Schr ıle. 
3300d Str, 


Su wi. und Stel 
Brid- und Stein 
Sa D ur 


u U. 

ment, 
Türen, t 
DEIN. Sute 
Eigentii mer, 


110: 


Seht 


va les 

ac 

vo34 Eoı 1 
$50 Paar um 

Cottage, S5 \ i 

iofort, Eigen tümer verlaht die 

& Viilles, 140 cd Dearborn 


Dftober- Ausverkauf: Ser vierten Stra- 


Flat? mit Dampfbheisung au vermicten, 


Wegen Seihälls- — ernahme verfaufe id 
meine dor amei Nahren nengebaute moderne ti 
Ssimmer Brit Nelidenz, Heißmwaiierbeizintg, viel 
icifhbes Licht, Nur $500 Anzahlung, $25 den 
Monat vie Miete. Beim Eigentümer. 5642. <© 
Honore Sir. 


859 


10fiw 

Zu verfau fen: igeftöc dige 10 
Spttage, Pre 82500, 8500 
monatlich, ! Voomis 


Woritädte. 


Ein pradtvolles 
auf se 
Bari auf 


Heim 
Mohnung, 


A. Eumm Co.'s Green X 


X 
Mont Glare, 


& 


unge ts 3 


zu 
te unieres 
derzen Chicage 
nach Ihr Cuch 


Ein halber Aec 
nuten vom 
it Das, nur 
tchnt babt. Ahr fännt 
yflanzen und Alles fer 
sten Frübiahr dortbin 
Xand genug für 
Heinen Hit neritall 
Obſtbaunme hinter de 
ind Gebüſche vorne. 
Ihr babt Euer Leb 
gewartet! 
83 it jet: für Eudh be 
Nachſtehend die Berechnung, was 
tür Den Anfang F ſten wird — 
4 Acre, Sri 656x125 Kub; 
85 monatliche 


aufwärts - i 
% Ucre, Größe 133x125 Fuß 
$10 monatlide 


aujwüärts 
Ste man dortbin 
Srand Ape. Strakonbaon 
vcan groben Zelt ab, Gde 
de, (Ende der Grand 


‚an des, wenige Mit 
ernt gelegen, 

feit langer Zeit ae 
jet befommen, Bäume 
ı maden, um tm mäd 

ziehen. 

si ihengarten, eineıt 
und vBeerenſträr und 
m Har ic und fir Blumen 


jet 
mit Hil ie ei neB Pulmotors mieder ins 
Leben zurückgerufen. Nach 
der Polizei ſoll er leidend und ſchwer— 
mütig geweſen ſein. 

= —— — 


Kolumbia Damenflub, 


icher 


enlang Darauf 


reit. 
es Euch 


8248 unb 
Abzahlung. 
Si und 
Abzablung 
gelbangt: Nehmt 
iteigt dircht bei unle 
Grand Mpe, und N, 
Ave, Straßenbahn: 


Am morgigen Donneritaa findet 
die erfie Verfammlung der Winter: 
fatfon 1915—16 des Columbia Da 
mentiub3 in Markines Halle, 2732 
Hampden Court, Statt. Nah Abiwid- 
lung der Gefchäfte fommt ein bielver- 
Iprechendes Programm zur Durd- 
‘ führung, nämlich ein Portrag 
Profeffors.Ernft Feiß von der Uni» 
verſität Wiskonſin, und Klaviervor— 
re träge der Künſtlerin, Frau Harry L. 
g. Swarts. 


linie 
Rächſten 
FTure Fan 
dieſem prach: —S 
In dieſeꝛ Ja it vit es j 
Das Laub de van me dv 
Denen berrlichen yarben 
tag niit fom mer n 
tommt aber iedenti 
nanze Familie 
Freunde — und 
ſen Tag. Wir holen 
wagen in unierem 
Euch wieder zurüd, 
7000 sullerton Qt 


Bell Bros,, 


@. A, Eummings & Co 
Ede Grand Are. ımd N. 


zamttag auge Sb 


mt am Sonntag. 
: rtinat Eure 
mit 5 
madt Eu 
Erd don dem Wer 
Automobil ab und b 
Kommt als unſere 


Vom Baſebalfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National League“ — Alles 
degnet. 
„American 
regnet. 


Um Zelt 


—SE 
er 40 Aere 
Gebäude, Sa u 
Reter Born, 


Normood Kart, So, 


League” — Alles 


8* 
At ’ 
mifa 


o 


tional X 


cagu 


Gem. 


_ Bu dert aufgen für Chicano Bropertb; \ 

? Meilen von quter Stadt, qute Gebäude, ete | ir, 
vas Srudt, guter Grund; Breis $3500, und 

siele meb ——— was Ihr habt. Bo 235 
Benton, serbv mic, Gollivi 


40Nder, 


Sertauf de 
tod Maichiner 
biude, "wi . daran ıf 
North Adenı 


verbeit ſerte Farm, 
huldenfrei für Flataı 
zahlen. Ra be, 3914 
miiria | 
Farmic and inter 
am Golf, mo man! 
reine, geiunde Luft, gu⸗ 
Schulen, Marft bat, 


su icreg 


Leute, welche ſich für gules 
eſſiren im ſonnigen üben, 
dreimal erniet im Nahr 
8 Maffer, Kirchen 
salten mähere Austunft 
Simmer 7, Ar, 755 Rorth Ade,, 


Ländereien! Ländereien! — Ein Zehntel Yn 
zablung, ein Zehntel das Jahr. ehr reihe 
Stderbau-Ländereien, $12 per Mcre, Rilliom si 
White, Cicveland, Teras. 


modimi 

Zu vertaufen 160 Ucres, 40 Acres getläri. 

auter Holabeitand auf dem Reit: toniger Lehm: | 
boden, fhöne Gebäude, $4000. Absahlung. | 
Folgt, 1943 Grace Str. Sip*F 


Verimiedenee. 
$750 Anzablung laufen dreiitödiges 
Sisre und slats, zahlt 12%; gutes Ei 
!dr.: E 465 Adendpoit, 


100 
Sentige Spiele: 
„Rational League” 
in Bofton (2); Brooklyn in Philadel- 
pbia (2). 
„American Leaque“ 
New Vork (2); 
Wafhington (2). 


— Bojton 


Philadelphia in 


Gebäude, — ⸗ 

kom Nach Gründung der Gefellicaft | 
fontrolitte Michael Cudahy deren Mt: | 
tienfapital, nach deſſen Tod ſetzte ſich 
als ein jauler Apfel auf die Bühne aber Edward Cudahh in den Beſitz det 
fliegt): Das paßt ja wunderſchön! Majorität der Atlien und erlangte 
Benn ic mir jegt nod von meinem |daburd; die Kontrole. Joſephh M. 
Wirtsjöhnden jeine Meine Armbrujt | Cudahn, der Hisherige Präfident, war 
borge, dann Tann id} übermorgen |der Cohn des verftorbenen erften 
„Wiley Zell“ geber ‚Pröfibenten, 


* 


— Bei der Schmiere. — Direktor 


x 


/ 


| jegliches 


in jeiner | 


bedentiicher | 


Als meitere | 


als Vorarbeiter 
|Marihal Field Mufeums tätig und 
ein Gnde. | verihmand vor einer Woche, nachdem | 
er den Auftrag befommen hatte, ben | 
Man! 
|fand auf der Werft 


Wohnung, Nr. 1 744 | Verfätounbenen. 
— dat für die Präſidentſchaft des 
|falverbandes Nr. 4 der Gewertihaft 
pr Mörtelträger. 


20⸗ 


ein 


verſuchte der 


Angaben | 


des | 


Nem Nort | 


in | 


tibendyoR, Gienge, Mirmwen, den 6. Erto“er 1015. 


| Dte Nirdeiternafepfiiht. 


| egen Enticheidung des Superiorgerichts 
feine Berufung auläfiin. 
Das Staatögefeg zur Entſchädigung 
bon verunglüdten Icbeitern oder ihren | 
| Hinterbliebenen wurde, wie der Appell: | 
Hof heute in der Klage der Wells! 
Brothers Co. entfchied, erlaffen, um 
| Arbeitgebern eine Grundlage zu jihaf- 
fen, da# Haftpflichtrifito für ihr 


'Yusgabentonto.zu bere en, und ben 


Arbeitern eine gemwiffe Sicherheit im | 


|galle einer Berlekung Arbeitsunfähig- 
ei 
währen. Es jollten 

teten koſtſpielige und 
de Prozeßverfahren erſpart 
den, und die von der Behörde feſtge⸗ 
ſekte E tſchädigung werde, nur als 
Routineſache dem 9—— un⸗ 
terbreitet, nicht als Prozeßſache. Eine 


beiden Bar: 


Berufung gegen den Enticeid an die‘ 


Cerichte der Kommiffion ei ausge: 
fhloffen. Die Firma wird fomit den 
Hinterbliebenen ihres Arbriterd Iho- 
mas Lapın nah und nach $3500 Un- 
terftügung bezahlen müffen. 
Merkwürd?; ge Geſchichte. 

Joſeph Weipert beſaß zwei Wirt— 
ſchaften, 628 Wells Str. und an der 
Zincoln und Wrigbivood Ave. Bor 
einigen Jahren ermittelte feine Gat- 
tin, Marie, anaeblich, daß; er von jei 
ner erften Gattin nicht aejchieden jei, 
turz darauf erfrantte fie und ftarb am 
7. Oftober 1912, Einige Stunden vor 
der GSterbejtunde machte fie mit Wei 
pert einen Vertrag, wonach jie nicht 
‚länger zufammenleben wollten und jie 
die Wirtichaft an der Wells Str. er- 
‚halten jollte. Weipert wurde Nadlaß- 
vermwalter und verkaufte die Wirtichaft 
an.der Wells Straße um $4200, legte 
dann die Verwaltung des Nadlajjes 
nieder, und fein Nachfolger, rip ?rled, 
verklagte ihn auf Herausgabe des Gel: 
des und $2000 mebr, e& wurden ibm 
$4200 zugelprochen, der Appellhof bat 
aber heute das Urteil aufaehoben und 
ı Neuverhandlung angeordnet, da jenes 
Abkommen ungefeglich fei, weil es nur 
‚eine Vereinbarung gemweien, ein unge 
Verhältnif zu löfen. 


>. — — 


* Grtra PBale Pillener und „Bai- 
eiich“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., 
Fäſſern. Tel.: Calumet 


_———. 0 — — 


Leiche gefunden. 


730 und 869 
Anzeige 


Dan nlaubt, Dat; es Die von Kohn Breen 
ift, Der vor einer Wode verihwand, 


Auf der Höhe der Süd Water Str. ! 


murde heute Morgen die Leiche eines 
Mannes aus dem See gezogen. An— 
Icheinend ift der Tote Nohn Breen, 


welcher jeit ungefähr einer Woche von | 
— Polizei geſucht wird. Breen war 


am Neubau des 


Unterbau der Werft zu prüfen. 
den Rock des 


Lo⸗ 


—+>90 —— 


Schwerer Verdacht. 


Detektives verhafteten heute Mor— 
gen den Schantwärter Albert Lehman. 
welcher angeblich an dem vor ſechs 
Wochen verübten Einbruch in die Dro— 


'quengroßhandlung der Part & Davis 


'&o., Nr. 115 W. Monroe 
ligt geweſen ſein ſoll. Dem Geſchäfts— 
hauſe wurden damals Droguen im 


Werte von 85000, in der Hauptſache 


betäubende Gifte, geſtohlen, welche jeht 
von der Diebsbande in Originalver— 
packungen vertauüft werden. Die Ge— 


heimen nahmen auch zehn Männer und 


vier Frauen, Opfer des Giftteufels, 
feſt, welche angeblich der Polizei die 
Mitteilungen machten, die zu Lehmans 
Feſtnahme führten. 


— —— — 


2 Geruſt brach zuſammen. 

Mehrere Rippenbrůche und inner⸗ 
lich Berlegungen trug der 38jährige 
Arbeiter Joſeph Beranet, Nr. 54 W. 
22. Place wohnhaft, davon, als er 
der Long und Berteau Ade., wo er an 
einem Neubau arbeitete, das Gerüſt 
zuſammenbrach und er in Tiefe 
ſtürzte. Er wurde nach dem S t. *Ynna | 
Hoipital überführt, doch wird fein Zu⸗ 
ſtand nicht für lebensgefährlich ge— 
halten. 


pen mo 


Beim Reniterwaigcea verunglisdt 


Schwere Berlegungen, denen fie 
mwahrjcheinlich erleren wird, trug die 
2Tjäbrige Frau D. Y’artowig davon, 
als fie beim FFenftermafchen aus einem 
Syeniter ihrer im zweiten Stodwerf ge- 
fegenen Wohnung Y.ürzte. Die Un- 
alüdliche, Die außer - Gebirner 
jdhütterung auch innerli fchmere Ber: 
legungen u bat, mußte 
nad dem Frances Willarb Hofpital 
überführt werden.. 


EN — — > 


* —F— 
S/0.00 


Gebühr für den ganzen Bchand⸗ 
iunns » Nurius, 
ent Mr müde leid immer 
alten Axzneien in berfeiben alten “eiie 
obne dab Nie beiten, zu nebmen, west 
denn nzcht etivad euch umd beiferes v 
ſuchen? 
sommi zu mir, ich biete Euch gründliche 
Unterſucung und meine Anficht frei. Es 
foltet Eudy wihts und wenn br Eub ent: 
\E ihlteit meine Behandlung anaunehmer,, Initet 
'J es Cud 310.00, falis br dicke Anzeige mit: 
bringt. IH Din ein regulär nrabwirter umd 
'E Kae: {lirter Nızt. Siebenundamwanaig Jabre 
| Erfahrung in Der ınediginiihen PRraris. Ic 
chrlide gacididte Behandlung. 
andiı Rrantbeiten dee Magens 
IB der Leber, Stteren, Blafe, Yungen, Gin: 
IE acweid> etc, Bruch u. alle gebeimen veiden. 


Die $10 Offerte gilt bis zum 1, Dftober. 


| "DR. FLINT 


VIENNA MEDICAL INSTITUTE 
Etablir‘ sel 15 Jahren 


322 S. State St., 2. Floor 


| Spreditunden tüglib_ bon ® Uhr Morgen? 
| bis 6 Uhr Abends, Montags und Dienfia 
bis 9 Uhr Abende, Eonniags don 9-12 Udr 


Dieine 


Ih 


inftn ar 
stieieiben 


biete 


| Euch 
Ich beb 


oder tötlichen Unfalls zu ge⸗— 


zeitrauben⸗ 
wer⸗ 


in Flaſchen und 
nicht mit eingehüllt ſein. 


Breen war Kandi⸗ FJauben einzuſchlagen. 


| aufgeipaltenen Gänfetiel 


Str., betei= | 


Hr Die „Mdenppoft*.) 


Auf dem Geflügelhofs, 


Braltiſche Winle für den Geflügel 
halter in Stadt und Yanb. 


Börlennotirungen. 


Chicago, den 6. Oktober 1915. 
Die nachstehenden Notirungen an der 
\ &etreibebörie, vom Beninn der Börlen: 
\funden bis um 11 Uhr Bormittans, wer: 
|den der „Ubendpoit‘ tänlih von der We: | 


‚ treidemaller: Firma 6.8. Wanner «| * 


| GE o., Suite 706, Continental & Commer: | 


| cial Bank Blda., acliefert: 

| Beinbrüce. Sb 2 Miedrig 11 Borm. Eur 
izen ⸗ geſtern 
oax $1.03% 


$ .00% 
1.044 1.0414 1.00% 


seine $ .90% 
1.00% 


Des 
Mai ... 
Mais — 
De .. 
Mai ... 
Dda fer ⸗ 
DU .. 
0 
Sved⸗ 
oft ..14.05 
De 13T 
Jan .17.15- 
Samalı— 
of un ER 
Ks v4 


—7 


. 9,28 
J u 


Anferdem liefern €. B. Wagner : 
& Go. den folgenden Sitnations- 
bericht, jowie als hentine Shinf- 
notirungen: 

Meisen Mais Hafer Spe 
%1,06 50% 


® 
1.07% 8% 


| Die Heiluna von Beinbrüden bei: Süh: | 
nern, Enten, Gänien u. Truthühnern. | 
— Die Heim von Beinbrüden bei | 
Tauben. 


543-Y 


‚06 


54 
362 


56 
ST 


* 


Bla 


.37 3834 37 36 
Sys 


Die Heilung von Beinbrühen »i 
Hühnern, Enten, Gä.je: und ap | 
hühnern iſt verhältaigmäßig leicht 3 
erzielen. .venn man ohn yeitveriuf 
den berleß‘n Stnocdyen ın Beyanbiung |< 
nimmt. Solald man feitgenellt hat, 
daß bei einem Stüd -Geruügel durch | 
den T t eines Pierdes, einer Kuh 
oder durd; einen yonftigen Unfall der 
|Beintnochen zerbrodden wurde, muß 
I man deshalb den Patienten fofort ein= | 
fengen und die jadgemäße Behand: 
tung des Beinbruces einieiten. Zu! 
dein Smede mird zuerit daß nerlegte: 
Bein fauber und forgfältia abgema: | 
chen; darauf zieht man das Bein janft 
und bebutiam etwas in die Länge, um 
den Sinochen wieder in die richtige Yage 
zu bringen, worauf alädann ein Wer: 
band in richtiger Meife angeleat wird. 

Der Verband, 
Bei der Anlegung eines zwedmäßi- 


0.25 


d wa y Ren 
37% — — — 


30 


Des +» 
Mai . 
Jan . 


17.12 


F 9.32 
Die Schlußpreife für Weizen 
ten die höchiten für den ganzen 
und überragten die geitrigen um 
bis 75% Gent. Das Gefhäft 
ein ganz gewaltiges. Die „Shorts“ 
|verjuchten fich zu deden, und es er= 
‚ichien eine neue Abteilung von „Bulz | 
len“ auf dem Markte. Die geringe | 
Zufuhr im Nordmweiten trug zu der] 
gen Vruchverbandes verfährt man in | Preißfteigerung bei, die wirkliche Ur= | 
‚folgender Weife: Hat ein Huhn den fache aber find die geringen Vorräte | 
Beinbruch erlitten, fo bedient man fich in Chicago, St. Louis und Kanfas 
fleiner, flacher, aver doc feiter Stäb- ; City, jomwie die äußerft geringe us | 
chen oder fehmaler Pappftüce, die zuifuhr von Winterweizen. 
beiden Seiten an da& Bein gelegt und | um 2 bis 2% und Hafer um 1 bis 
Imit einem in Gipsbrei eimgetaudstem | 114. Die Spekulation der Bullen | 
Bande feit ummidelt werben. Handelt fcheint fih von Baummolle und Se- 
es fih um einen jeher Fkomplizierkfi 
Beinbrud, mas fi ftets durch Be: 
fühlen feitftellen läßt, ſo iſt es beſſer 
und zwechkdienlicher, dem Patienten 
eine tleine Bandage anzulegen, die 
volltommen den Leib umſchließt und 
oben adf dem Rüden zufammengebun: | & 
'den- wird. Unten miüfien jelpjtver- 
ſtändlich zwei Löcher gelafien mwerden, 
durch die die Beine geitedt werben 
fönnen; ebenfo darf der SHinterleib 
In dieſet 
Bandage nun läßt man das Tier un— 
gefähr zwei Tage lang in der Schwebe 
hängen, wobei Futter und Waſſer dem 
Tiere in erreichbarer Nähe bereitgeitellt 
werden, Natürlich ift diefes Hangen 
undBangen in fchmwebender Bein durd- 
‚aus nicht angenehm für den Patienten; 
‚man fann aber feine ungemutliche Qage | 
‚bedeutend verdeffern und ihm ſein 
Loos erheblich erträglicer geftalten, | und der Konfurk ift im Steigen be- 
indem man bie ganze Sade fo einrich- | griffen, ſonach ſind die dentoar beiten 
tet, daß der Vogel ſich mit dem geſun- Vorbedingungen für einen ſtetigen 
den Bein auf eine weiche Unterlage Markt vorhanden. 
aufzuſtühen vermag. Geflügel wurde zu gleichen Prei— 
Beinbrüche bei Tauben. ſen wie gejtern angeboten. Das Ge— 
Ein anderes Verfahren iſt bei der ſchäft iſt befriedigend. 
Behandlung von Beinbrüchen der Kartoffeln murben heute bis, 
Da die Beine zu 55c das Buſhel verkauft. Die Zu 
der Tauben viel ſchwächer als die fuhr iſt nur gering, da viele ber Seht! 
Beine des übrigen Hausgeflügels find, | geernteten Kartoffeln von Fäulniß an- 
tommt man bier in den meiften Fällen | gegrifjen find, und die öjtlihen Staa- 
jehr gut mit einem der Länge n.h ten, mo ein Mangel an Kartcff.In| 
aus, uch |berricht, riefige Eintäufe machen. 
|diefer wird am beitew in didflüffigen . Die — — ‚reiten '% den | 
rorbhande eim Gin auf tinerer 
a VE EEE EEE | —— ſind d'e Breiſe etwas höher. 
dage umwickelt. Man ſperrt dann die Molkereiprodukte. 
Taube in einen Käfig für ſich allein, — 
und in 14 Tagen iſt alles aufs beite anne * 
verheilt. — 
Die Riolirung der Patienten. ae ee nt 
&5 fei betont, daß fich unter allen | -Strits\, Das % 0.239 0.35 
Umftänden Patienten . i Beinbrüchen | Sairies, .rıra”, 0.2198 —0.23 
auf dem Geflügelhof in Sonderhaft Das aim = 
befinden r..iffen. Mit anderem Treber- | ee. EB BER. o.. “019 0.103 
pieb dürfe: fie jchon allein deshalb | Krosehbutter, das Riund...n... 0220.23 
\wäbrend ber Zeit ihrer Behandlung sur. 
Inicht zufan.mengebracht werden, .eil zoufp Water Eirabe) 
die gejunden Xiere die franten und „ireib firfts“, das Duyend..... 0.21% 
ichwachen Grfährten auf da3 Undarm: | (yemiaie 2uanren, ihn einen 022 
berzigite „u verfolgen und zu quälen 
pflegen. "eber Geflügelbalter r.':3 
Ihon mehr als einmal Gelegenheit ge- 
babt haben, das na-ıentl’ch bei feinen 
ıHühnern zu beobachten. 
F. F. Matenaers. 


ſoleſſen. das Duvend.. . 0.17: —0.22 
— — —— 


Dirnes“ das e 0.14 —0,16 
„Eheds“, das Dupend V.12%a—0.14 
(Eier für Gracers ungefähr 2c Höher.) 
Säle. 
von der Kaſeborſe.) 
Nabmfäfe, „Zwins“, das Biund 0.13 —0.13% 
„Young America”, das Biund.. V.13%.—U,14 
‚Kung * os", Das — 0.13% —U.14 
„Dalltes“, das Plund.. . 0.13 
Brid, das Sfund.. sonne DIAK—U, 15 
Schweizer, rund, das Biund.... 0.17 —U.18 
Werpägtiger Brand. u. Üod“ ya Fu * 0.15 13 
— Limburger, Mund Ztüd . 02.12 —u.12% 
pri n n * * I 90. 4 fund Sıü .... 12 — > 
Rütete in einer Schneiderwerkitätte und | Blum m En a 
richtete S500 Schaden an. m und zn 
In dem von U, Yufbel als Schnei Bellen (lebend). 
bermerfjtätte benußten anderthalb: 
tödigen Badfteingebäude Nr 1624 N. 
Mood Str. drad geflern früh Feuer 
aus, das gelöfcht wurde, nachdem e& 
etwa $500 Schaden angerichtet hatte. 
Da die Möglichkeit vorliegt, dak der 
Brand von Streifern oder ihren An 
bängern angelegt worden jei, bat die 
Polizei eine Unterfuhung eingeleitet. 
In Henry Eckhofts Fleiſchwaaren— 
handlung Nr. Lincoln Avbe. 
brach vorgeſtern Nachmittag auf bis— 
her unaufgeklärte Weiſe Feuer aus. Es 
entwickelte ſich ſtarler Qualm, der in 
den angrenzenden Laden Nr. 2571 
drang und den Inhaber, den Fleiſch— 
händler Louis Mitchell betäubte. Der 
Verunglückte hai Aufnahme im Alexi— 
anerhoſpital gefunden. 


— — 


9.55 


pas 
Tag 
614 

war 


wandt zu haben. 


Produrtenbörſe. 


Das Geſchäft in South 


und breiter Grundlage. Es wurde von 


nicht in übergroßer Menge, und d 


Höhe. 
Butter kam geſtern und heute in! 
ziemlich beträchtlicher Menge herein, 


ſetzt. Die Nachfrage war jedoch nicht 
bedeutend genug, um, 
Woche Bezug aus 
erforderlich zu machen. 


Molirungen von 159 Meft | 
0.27 
0.25% — 0.26 
0.23, — 0,25 


das Blund.... 


(Rotirungen 159 Welt 
-0.241 


—U,253 


r 
x 


(Rotirungen 


Souıd zsater rn ) 
(Die Presre geiten nur fie fün Lalentinen oder 
mebr, einzeine Yarıenfilten %c d. Bid. höher.) 
„ubner das Bund 
do., fette, das Blund.... zu... 
Spring Broilers“, unter 2 
und, das Rund. 
bo,, über 2 PBlund, das Eur m ıd. 
Zrusbühner, —— das — 
Sübne, das Biund, 
Enten, das Piund...... 
IAdiau Hummer Eniei : »lund.. 
Ganſe, das Pfund * 
Seribübner, das Duite nd.. 
Alte Zauben, lcben, ubend.. 
do, toi, Das Dußendeueeenn 
„Sanabs” lebend, _ DUVeNd. u. 
bu. augeridiet, Diyend. ...... 
Kleine, magere, weniger. 


Geflügnei (troden gerupft). 
Truthũhnet, te nad Dualität, 
das Pund . 
Güänie, das Dı ind 6042 
Enten, das Pfund.. . 0.13 


Beftigel "(gebeühr). 
Suhner, A Plund u. mebr, Bid. 
dv, ‚Springs das wiund.. 0.15% —0.16) 
Bur Notiz für Gerlüigeliender! - ur gu: 
tl eifhige zitiere find bier verfäuflich.) 
Kälber geichia⸗ tet). 
(Rorirungen don Sevfen & Murmanı, 
South Waler Eitabe) 
Ffund Gewicht, Bid. oq. o9 .11 
— 90 PRiund Sewint, fd. 0.11%: —0.12 
00--100 Piund Gemiwi, Bid. 0.15 —0.14 
Ausgeludie Hälber, das Pfund. 0.1413—0.15 


Kälber ınchantet.) 


0,1231 


Dema 
25713 


200 —3.00 


0.18 
1.124 
—0.15 


0.16 


* 
2 
e 


* Im Desplaines Fluß, in Foreſt 
Part, eriranf geitern der Sjäyrige Hn. 
Dougherty, Nr. 1021 Claremno: Xre., 
als er mit mehreren anderen flindern 
am Flußufer fpielte, dAbe aus litt 
und in den Fluß ftürzte. Die Leiche 
tonnte geborgen werden. 

* Ym jübifhen Altenheim, an Og-, 
den und Albany Ape., verunglüdte ber ' 
ı 70jährige Earl Rotmann, der jich bort 
'feit einiger Zeit als Pflegling befand, ! 
indem er aus einem im zweiten Stod- 
wert gelegenen ?yenfter stürzte. ı Er 
‚murbe auf der Stelle getötet. 


226 Left 


5n0-- 00 


Kälber 
geb tier 


Nindfleiih (Augerichtet.) 
(Breite don Armour “ Gompany.) 
Rippen, Ar. 1, das Ylund.. ..$ 01 
do. Ar, 2, das Plund 
do. Nr, 3, dad Bund. ....... 
„Yoınsd’, Ar, 1, das Pfund. .... 
do,, Ne 2. das Pfund 
do,, Ne. 3, das Bund 
„Rounds”, Pr, 1, das Blumd.. 
do,, Air, 2, das Pfund 
bo., Ar 3, * Bund. 
Ehuds”, das ‚und. 
bo. Wr. Fi Piund.. 
d»o,, 8. 3 — das Pfund.. 
RPlates“, Rr. 1. das und. 
. 2, das Piımd..... uns 
3, bas Rfund...... 


Schweine !zunerıchtet). 

| Deite Schweine, das Bhund..... 0.08 —0.084% 

‚Weil aus dem Seiten Material bergeftellt | Gerfel, 25-—10 Bd. Gewißt, Bi. ©. 09%: —0.10 
i 


wird. Beiragt Euren Liejerauten bierüber. Levende Fertel. 
em Y mer 17-20 Plünd Getwidht.......... 1.50 —2.00 


0,16 
0.10 
0,23 
0.18 
0.12 
0.14 
0.13 
0.0935 
0,12 
0.11% 
0,0814, 
0,08 
0.07% 
0.0013 


OSCAR F "ihren 


WE DBurit überali 
bielelbe mit der peinlichſten DEE 1 


sunt? “ug 


bo., I 
dos. Nr, 


— 


| 


| 


I 


Mais ftieg | | 


furitäten weg und dem Getreide zuge: | 


Straße vollzog fidh Beute auf feiter 
faft allen Waaren verkauft, wenn —* 


Preiſe hielten ſich auf der geur.ge n| 


‚wurde jedoch zum größten Teile abae-| 


wie in letzter 
den Kühlſpeichern 
Kings, das 

Eier wurden unserändert berzeich- | 
net. Die Zufuhr nimmt anhaltend ab, | 


I 


| 
| 
| 


| 
| 


| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 
| 


| 
| Grave 


| Zitronen, 


—0.1035 | 


| Stew 


| Michigan, 


| 
| ) 


Juinois. 


—.4328 
Artiſcholen, 


Bomentaut, 
vVoree 


Eierpflanze, 
| Erpien, 


0.124 | 


im 


Maioran, 
WMeerreuig, 


| | 


| (Rotirungen don Al. 


' Kfefierntnge, 
Sc bis 5c das Pfund niedriger als um- 


| Sarbet, 
ı Ehneidbobnen, 


| Selierie, 


ESTABLISHED 1875 BY E. 3. LEHMANN 


IHE FAI 


Seht wie biefelben hergeitellt werden in unjerem nörd- 
lien Dearborn Strafe Schanfenfter — dann verjucht 


Oasis 
Geayptian Zigaretten 


Kühl und angenehm zu rauhen — immer erfriichend. 


⸗ 


Seht, wie dieje hochfeinen 3 
unjerem nördl. Dearborn Sir. 
nen produgiren 
tie rein fie gemacht werden. 
rauchen wollt, 


20 für 10c; 10 für 3 


| ee Seeetetetetetateetefeteteiegetetefetetegetetejeiefefeteteisgefetete 


— — — — — — — 


Zigaretten gemacht werden. 
Schaufeniter. 
350 Bigaretien ver Minnie. 


Wenn 


jo verjucht heute Caiis 


BANKES’ 


5* Ba‘ 
WERE: y\ 
3“ — 
[2 
Pr) * 


este tele teteertentertetertoketeiteteigeileiie ng 


—R 


* 


re so 


* 


Demonſtration in 

Neun erfahrene Arbeiterin— 
Ihr könnt ſehen wie tadellos, 
Ihr eiwas Kühlendes, Erfriſchendes 
Zigaretten. 


———— — 
27 J * 
„Best, * 


DAR f 


Barum mehr bezahlen, wenn VBanfes den allerbeiten 
Kaffee, der für Geld zu Haben ift, für 26c das Bund 
verlauft? Mau ivart Ic Gis 14e und erhält beiiereni 


Kaffee. 


Bankes' köſtlicher Santos Kaffee — 


überall für 28e das Pfund 
verkauft, zu 


Allerbeſte Creamery-Butter. 
Beite in der Stadt 


2% 


Verſuchen Sie ihn noch heute. 


zu 

Allerfeiniter Ter in beiten Lä- 

den Pid. zu $1 verianft, nur —F 
Tee, ſtrikt 600 wert — c 


8500.00 Belohnung, wenn man 1 Bid.Butterine in Banke's Läden kaufen kann 


Nordweiteite: 
1644 W.Ehicagu Ave 
1573 Wilvautee Ave ,; 
1045 Milwantee YIve 
2054 Milwaulee Ade 
2710 W. North ve 


tor 
Rortt 


5244 Linco 


3413 9. Clart 


Friſches Obſt. 
Aevfel. 


(Notirungen von Al. Biron &_ Co, 
South Water Straße.) 
Nr. 1, das — 

Illinois 1 Buſhel Korb. 
yonat bans das Faß. 

Sweet Boughs das Faũ: . 
Ducdeh, For ıch, das FaB....... 
Molf Rider, Das Slllereennneee 2. 
Maiden Blufd, das Fab........ 2,2 
Ben Dapdis, grün 
Golden Zweet, das ı 
GSrimes Wolden, das 
2. RER 


Wealtbh, 2.25 
. ) 


IH 


Erdbeeren. 
Quart. 
Steideiberren. 


Quarts 
320 u arts 


Ce, os 


ie 
16 QDuari3.... 
1:Pfd. Kältchen. 


Michigan, das 


16 
Kiite 


Michigan, 
Deftliche, 


Midigan, Pan, 
Muslegon, 24 


Kronsbeeren. 
Jap. ............ 


Dielonen. 
Gantaloupe, SHiite ven 45.... 
NRoiliche Melonen, Kiite ten 15 


Wailermelonen. 
(Antirungen don Zmital & Hanien, 
South Inater Straße.) 
Stüc. nt 


Sape Cod, das 


0.75 
. 0.35 


Florida, Das 0 


Nüf * e. 
nee 


das Buldel........ 


alienien, das 
Sidorynmürfe, 


0.05 


1.50 


j ‚Nordjeise: 


vn en 
’ Ave, 


de. 
Abe 


<tr 


—7.00 


Kalifornijches Obit. 


Sternobit. 


Birvon & Kv,, 
South Water Straße.) 
"alencia, die Kilie.... ! 
geringere orte. * 
FIruit, Isle nf Fire, 
etud 
lalii. 
bo., MNeltina, 
Ananas. rate 
Sseinirauben, 
%iagaras, E 


Orangen 
do. 


120 
die $ . 34 
Die SEMRE....... 4 


ig igar, 6 Dtls 
Körbe se 
Biirfiche. 
Eibertas, Stille. 
«ibertas, % Burnei. 
DEE ken anaees 


seht Birginio, 
Norf 
MNchigan, 


in 


— 
Buibel 
Kiite, 16 
Damtens, 


do., 
Biaue 


Quaris 
Buſodel 


Birnen. 
Richigan, Bart lets, das ‚sah. 
do,, Kiberia, DBulpe 
„sHeilers”, 


... 0.60 
storb, ee A 


$rüiches Hemüfe: 


(Die folgenden Preife geiten nur beim Ein 


engen.) 
s4.00 
0,08 


arußerer 
lasitorn., Fub...... 
»ıatnatat, Hiiten, irelobaus.... 
Bumenohl, Zllinois, BVußende. 0.25 
do Micigan, Yaitenitte.... 0.75 
12 Jundei 0.07% 
das Bündel 0,10 
pignuns, 1 818. Ktarıon... 0.25 
»iinnejota, das Piund... 0.1: 
ESeorien von............. v0 
“uffawo, Bulbel.... 
Jıtinois, 1 2 
“uifalo, 1 Wı 
Enotvientalat, „iltinols, 
do,, „Sltinois, Nomaine 
ıtiaio, /Wulhel. .... 
arone Eta ne 
100 "öpfe. 


kuai 
D0., 
Under 


DO., 
lite... 


vs, © 
Grimlohl 
dv, 


„vt.Xons, 
Ilinois 
do Nsealine 
Gurle n omate 
—V 
Hubbard Squa * 
Karroiten, Kübel 
00., „luinoils, Vunde 
Anoblauch, der Strang * 
do., ıtatrtenticher, Kund. 
Kobirabi, Aulinofs, 100 Bir A 
stopftaiat, Michigan, 1 Burbel.. 
»o,, SHimois, wilte...... 
eis, anı Holben, Indiana, Br, ( 
dv., Illinois, 4 Tugend...... 
12 »ü 
Hanıyer 
do, bhiefiger, 12 Ctangen.... 
do. bieliger, Vlund 
Mohrrüben, in Säden.. .. 
bo. gzewaſchen, Kübel.. 
dv, New Orleas, Sab.. 
do, Kanrer, aß. Een 
Dfra, Illinois Korb 
— das DULBENDd....... 
nalen, der Stübel. ......... 
En der Zad. 
Bererfilte, Buffalo, 
WE Re 
Peterſilienwur el, 
vᷣfeffer, Illinois, 
do., Indiana, 
Pidles, Bibel .. 
do. „Gherlins“, "Buribel. 
d»9,, Nliinois, „Dill“, % \ 
der storb.. 
Illinois Buibel.. 
Bündel 
das Duart 
in 100 Bid 
das itab.. 
Illinois, 106° Bünde. 
Autabagas, nenne 
Idiwarze, die Riltercnen. 
vv. der Cal... 
Bonifiana Faß. ..eeeee. 
New ent, Gab... 
do. Hamrer 
12 Bünpdel.. 
wäcigan, "Korb. 
dc. Sllinots, Korb 
Schriitlaud, in Iöpien, 
do, lofe 
sille au 


nitte 
Bufſhel. 


100 


+ 0.50 


Burfdel...... 
si übel 


Zomatentfiite.. 
Buftel. * 


Radieschen. 
do. 100 
|-tofenfobl, 
DV. 
Notfodl. 
Rüben, 
DV, 
Renige 
do. 
do, 
do. 
do. 


Drums... 


"TB. 


Micigan, "Rüte. 

do,, Ktalamazoo, 

do., 20 Dpd. Faß, sanner.. 
Sellerietohl, DObio, Kiite,. 
Challorz, Vomſiana md... 
Spargel, midht mehr im Marft. 
— — — 


Weſt 


0,60 
1.25 


200 


6,00 


— 44 


* 


—(,10 
0.10 
—1,.50 
0.09 
017 
V,3U 
0.15 
0,50 


—1.30 


0.0 u), 03 > 


—(),60 
0.50 
—2.5U 
—4.00 
0,30 
0,50 
0.650 
- 0.50 
0.75 
0,60 
0,50 
—(),35 
0.55 
1.50 
-1,00 
21.25 
—(.10 
0.75 
1.00 
0.15 
—4.50 
—0,75 
1.50 
0.45 
—0.40 
—(),60 
—,,00 
—2.00 
—().60 


220. 10 


—(),40 
—.(),50 


—45 
—(,50 

0.50 
— 0.90 
— .an⸗ 

1.00 
— 06 


2 
‚I 


| Sauafb, 
| Tomaten, 


Wacdsbohnen 


fauf | 


Weſrieite: 
W.Wadiſen En 
2830 W. Madiſen Str 
1836 Blue Island Ave 
1217 ©, Halfied Etr 


1832 €. Sallted Etr 


» 12 
aa 


eir, 

y tr, 

Südſeite: 

932 8sen worth Ave 
Halſted Str. 

S Albland Ade 


1810 


Vuſhel 
der Korb 
Illinois, die Hiite.... 
bo., Michigan, 6 Slörbe...... 
Ilinois, Kif te... 
sah. ..u.. 
vuͤndel.. .... 
BER ae 
Sad.. 
Cud.. ... 
I . 2. ... 
Sad... 
Bufhel. 


Bohnen. 
Hampe Tr. 


d0,, —1.00 


—1,.00 
—0.60 
—1.00 
—1,25 
—0.10 
—0.75 
—0.50 
—0,75 
—0.20 
— .60 
— 1.35 


Saflertreife das 

Nsermufftent, 12 

| Z.viebelit, weißze, 
do. tvie, der 
D0,, aeibe, der 
Do. safhingt: on, 
do. Illineis 
do., ſpaniſe che, 


Grüne Bohnen, 
Wachsbohnen, Illindi 
do. Judiana, 24 
Rote Nierenbohnen 
„Pea Beans“ bandaepfliidt 
gewöhntide . 


—1.00 
—45U 
—4.50 
— 3.00 
—3.00 
—2.80 
—4.00 


Zul 


du, .. 
Vraune. ſchwediſche längtiche. .. 


Kartofiein. 
E90, 192 N, 
geiten nur bet 
Saggoniadungen.) 
| Minnefota ıumd Ohio, Bufbel... 
| Sistonfin, Bufdel 


(2. Gturt3 


Kreife Glart Er.) 


| (Die Abnahme don 


0.435 —0.52 


—0,50 

| (Diefe Breife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 

(Baarpreiie,) 
Nr, 4, rot, 986; 

! ‚ Ar. 4, hart, 95c; 
$1.05— * .07; Nr. 2, roil, $1.11. 
| Mais. ; Zample Grade“, 57E— 58: Nr, 6, ge⸗ 
miſcht DYlac; \r. 5, gemifcht, 606; Nr. 4, 
gemint, 604c; Wr, 3, gemifat, sic; 22.2, 
Kr, & gelb, 6 3c; Ar. 2, 


gemilcht, 61-—#2c: 

acıb, 621, —-63c: Nr bu iv 3 ‚14 

21.686; 3. weiß, 6L-6I%E: 
En Hi ’ blk%c; 


Yir. 2, weı 
| Sefer. „Sample Grade“ 
| weiß, 2%, —33C: Ar, 
| „tu ndard” . SSlnc 
| ü Die ‚sei trige Anfubr von Weizen für dew bie- 
ci ‚Als Vefiud Is, Vu, dt rd HZ, HU) 
Sulbels. Berſchickt bon hier wurden 230,000 
Yır, Weizen mııd 11: 2,000 Bu, Mais. | 
| Gerite, Malting“, 52—60c: 
„Screenings”, 1Sc. 
Roggen. Nr, 2, 98lac; Nr. 3, ac; 
4, v0-02c; ‚Sample Srade”, 80c, i 
Mebi, *8 d4. —0-834. 50 dus Faß; 
ge nmeb! wei, —*— + 34.00; ountel 
90.355 „irit Elears“, $4.10—$4,50: 
colio — v —— 
Heu. (Berrauif anf den Seieifen.ı 
neu, 86.50—$17.00; Braitie, neu 
S8.50. , »raltte, ct, 


Kleeſamen. „Caſh Lots“, 
Timothyſamen. 


| Winterweisen. 


N 
31.003 Kt. 3, rot, $1.06 


*. 3, bart, 


— 31c: 


ö Nr. 4, 
Ö, u 


344 — 366 — 


ir. 


„Feed“, 54cz 


95—961 Kr. 
Rog⸗ 
$4.25 


- „Se⸗ 
8.IV U. 


Timothy, 
$8.00— 
$12. 
„Caſh Lots 


00-—$19.00, 
‚ $5.00—8$7.50. 


De TITN 
Ninder. Gute bis 
8310.25 pro 100 
<tiere, $7.50— 
87.00; Burton, 
Schweine Mittlere bis 
STHIITTE, ie 
wit), $7.10-—$7.55; 
wüblte Fleiſcherwaare, 
| bis ausgewählte Fertel, 
Schafe. 


ausgewählt 
rund; 


Ztiere, $3.75— 
; mittlere bis aute 
Schlachtlühe, 355. 00 — 
36.75. 


$6.090—$83.35 pro 


98.15; 
$1.30— 
gute, 
Ks. 1 
mittlere bis 
87. /0 -38835; 
sh. 50—$7,68. 
z 85. 804 86. 50 pro 100 
‚40: 
„Range 
‚ 94.75 
ai've 
Lambs“, 
.00—$7.75 


Altouol. 


vs 
au Sge- 
gute 


Range Wethers“ 
Piuro .xua. 
„Range Pcarlings” 
Emes" $4.10—$5 
8.80 ya 
Lamds“. $7.75- 
S8.20— 88,50; 


Lei. 
tociß, 


n *86.00- 87. 50: 
.35; „Native Ewes“ 
$8.75; Range 
„Eull ar 163”, $7 


| Dusa und 
| Bertection. 150... 
| peudlight, . 
| kapvıka 
Satolin .. 
Kurene . .. 
saldınen Safolin.. .. 
teinfamer töl, zob, im Faß 
do., gereinigt, do. 
Terpentin, im Faß. ... — 
Bleiweiß. uim Fab, rund. 
| Orangefarbiger Ehellad 


0.0813 
V.itig 
0.05% 
0.11% 
0.10% 
0.17%, 
0.60 
0,61 
0.47% 
v. 07 Ya 
Gallone $1.30; mweizer, 
31.40. (Ber Abnahme von 5 umd 10 Gallvs 
| nen 5c die Galle niedriger.) 
180:gradiger denaturirter Mifobol im Fäte 
JJ RENE 0.40 
| — Holzallohol, in Füſſern, Gall. 0.a0 
(5 u. 10 Gall. Kamen 7c die Gallone höher.) 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altten 
Verlaufe. Hoch. Niedr. Schlußz⸗ 
14% vreu⸗ 


144 
80 79 


ı Amer, Shipbuilding.. 25 
| Ebic. Rneum. Iool..1190 
Chic. Ays., Series 2 605 
'Commorm, Edifon ..122 
Hart-Schaifner, bev.. 
JIt. C. Rhy. & L., Etfs. 40 
Montig. Ward, bev... 10 
National Carbon .. 80 
Jbdo., bevorzugt ... 
Publie Service, bev.. 
LKeoples re 
Sears Roc Due 
<teart-NSarner ...17 
zwiit & Comp. 
| Union Garbide n 
| United St. Steecl.... 
I 


rır 
0% 
1 
16 
136 
112 


18 


10 


Arnour & Comyand 115 
Chicago Rail m 58.. 

00 
Ehicago #. Weit ab) 
Chicago $atiwan 53..... 
Commonwealth Ediſon 5 k 
Cudaby & GCompunb 58... 
Chicago Telephone 58..... 
Reoples Gas Refundina 53. 
Rublic Serbice 58 — 
Swift & Companh 58............ 93 
NWeftern Glectric 58.... 

— —— 


Todesiälle. 

„Racftebend be vöffen tlihen iv ir die Namen der 
Deitihen, ire- ren Tod dem Geinndbeitsemt 
Melrung zuging: 
Ruıron, Sophia, 
Gerber, Auguit. 53 \ 
Henning, Ibereie, 3745 
Koller, Ellen, 73 I: 
Koien, FSranl, 59 I: 
Rufeldt, Louife, 39 3.5 
Drublia, Andrew, 3531 
role, Br, Bo as 


'Pefet —— — 


1000 
1000 
6000 
1000 
5000 
3000 
2000 
5000 
5000 
5000 
5000 


| 3500 


| 
| 
| 
| 
| 


50 3.: 1430 Ciebeland Noc. 
%: 4022 W. Madiſon Str, 

Irving VPark Blod. 

358 Dit 35, Str, 

1656 ©, Komensiy UUf, 
3131 Walton Str. 

Halſted Str. 

Chicage Abe. 


©, 
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TEE Fi FREE NE 


ROTHSCHILD 
& COMPANY 


> &tate, Radon, Ban Buren, 


Bargain- 
Basement 


Keine Zelephon oder Poit-Beitellungen 
ausgeführt. 


$10 Kleider zu $6.75 
Ein fohönesifchwarzes und naby Combi- 
nation Eerge und Charmeufe Kleid,mi. brei« 
tem Braid gejchneidert. Baſement. 


Regenröcke, 81.89 
Vorzügliche herbſtſchwere, doppel⸗faced 
Regentuch, loſe anſchlie— 
ßende Damenmäntel, — 
nur in lohſarbigen 
Schattirungen. 
Baſement. 


Skirts für 
Damen, $2.69 


Neinwollene Gerge 
und Corduroh Elirtd,— 
in fhwarz und nabh 
Schattirungen, e i nſache 
und plaited Flare Fa— 
cons. 84 wert. 

Baſement. 


—2—— 

Garnirte Hüte, $1.88 
200 hochfeine garnirte Hüte 
Sammt und Seide- ſaced“ Croiſe Sa 
Ju der Partie jind die neuen Schleicı 
„Ihirred" Hüte, 


aus Lyvons 
und 


D 
Balement. 


Schuhe für Anaben und Madden 
zu $1.49 
Matte Calf, Vici Kid und Rate 


Chnür: und Knopffacons, alles 
cube. 


nt Zeder, in 
uberläflige 
Baſement. 
— „ 
Damen-Schuhe, 31.49 
Metal Calf, Vici Kid, VPatent Calf 
Cravenctte, Sammt und Suede Schube in 
dieſer großen Part alles außer 
liche Werte. 


Gun 


Gardinen-Enden, 230 
Aud ſeinen NReveliw Ve gen 
prachtbollen Filet Einſ 
Farbige Overdrapery zu 
25e die Ward 
86 Zoll breit, in grün oder braum, folide 
Schattirungen. Bafement. 


$2.50 Grepe de Ghine Waiits 
zu $1.59 

Einfah geichneiderte d 

fleiihfarbia, wei; und ı 


Tte Effelte 
Baſement. 


I6e für Challis Waiits 
Ehallis, in den 
neuen Roman 

Etreifen, weiber 

Mohair und Nio- 

belty  geblümte 

Effelte, Wailtz, 

bie bis zu $2.00 

wert find, für 

B6c, 

Dafement 


25e Bondoir-Hanben, 1dc 
Veberihub » Partie von 100 Qubend Kap: 
pen, von einem New Yorler Yabrifanten 
gelauft, alles twirll. 25c_ Sorten, 
iwoch zum Berlauf, zu 15c 


am Miit- 
a Baſement 
; = Ninder-Kleider, 2% 
dunlien, gehrochenen Plaids 


mit No: 
velty Eord garniıt, 2% 


UCc Wert, il, 
Baſement 


39e Nacht-Beinkleider für Kinder 
zn 25 

Schwerer 

biz 


Größen, 


Slannelette, 1 
6 Sabre, in bollen 
mit Füßen. 

Baſement 


81 Kinder 
Sweaters zu 
69e 
Reine Wolle, Größen 1 bis 
5 Jahre, in weiß, 

Narine, volle 


Groͤhen Salement 


$1.00 and $1.50W. 8. 
Koriets, 49c 
Bute83_ Modell, mittlere umd ausgeichnit- 
tene Büſte, bſch garnirt, mit daran befe— 
ſtiglten Strumpfbändern. B 


Crepe 


Muſter⸗ 


Nachtkleider für 
zu 49c 


In mebreren 
hübſchen Facons 
eine Facon im 
Bild, in roſa 
od. blau beſtickt, 
andere ſind mit 
fancy roter und 
blauer Braid u. 
ſeidenen 
ners beſetzt. 


Faſte⸗ 


Baſement 


> 7° n a Ze 
50° Muslin Nacıtkleider für 
Damen, 39e 
In Slipover oder vifener Front Muifter, 
bejegt mit Stiderei und Einſab, langedoder 
lurze -Aermel, Baſement 


8 - ” don 7 —* 
69€ geitridte Snits, 39e 
Meike baummwoll, geitridte Union Cuit& 
leicht Slecced, alle Sajions, reauläre ın 
erira Größen, Baſement 


— an .. we za 
Union Snits für Sinaben, 39e 
Echimere Baummwolle-Fleeced Union Cuits, 

Ecru Oder Naturgraufarbe, alle Größen. 
Baſement 
— 2 « > 

Bungalow-Schürzen, 3Sc 

Vercale Bungalow Schürzen für Dame 
Bungalow Schürze ür Damen, 

mit dazu paijender Kappe, ipeziell zu 
° Baſement 


38cC 
. * — 
Piano-Deden, 75c 

Breite PBorten von bandgemachten Patten- 

berg-Spiten, mittlere Größe, Braid und 

„Elofed“ Patterns, Gröbe 27X84 Zoll. 

Baſement 

10c Männer-Halbſtrümpfe, He 

Schwere gemiſchte baumwollen Halbſtrüm 

e. Bafentent 


Be u 
Initial Briefpapier, Schachtel 19e 
250 Schadtel (neues Muiter) Gold Bane 
Initialen Rapier oder: Karteır, 24 ns 
24 Rouverten, Schadtel 19c. Baiement 
50€ Bilderrahmen, 15c 
Einzeigrößen in fertigen Rahmen, 
Bafement, 
75e DO-Gedar Del Fnkboden 
Mops, 4dc 
Dreiedige Form, beritellbarer Griff, 
Bafenent. 


Filet Gardinen-Netz, 19c 
405ÖHiges Filet-Gardinen:Net, 
Baſement. 


Sechs Jelly Molds für 10c 


Blechdegel, Traubenentwurf. Baſement. 


| ferritöry within the 


Cardi- } 


]  Zaefimile des den Yerbündeten Vereinen von Win. Bale Thompfon 


gegebenen fchriftlihen Berfpredens. 


EXPRESSION OF VIEWS BY CANDIDATE FOR PUBLIC OFFICE 
TO THE UNITED SOCIETIES FOR LOCAL SELF-GOVERNMENT. 


i 
| 


„The undersigneä respeotfully represents that he is a candidate 
‚?or the office ofıMayor on the Republican Ticket of the City of 
‚Chicago at the election to be hold, Tuesday April 6th, A.D. 1915. 


| That he favors and will promote in every way the objects for 
which the United Societies for Local Self-Government were organizeä; 
namelyı Personal Liberty, Home Rule, and Equal Taxation. 


| That he believes every citisen should be proteoted in the Mull 
| anjoyment of all the personal rights and libertios guaranteed him 
by the Constitution of the United States and the State of Illinois. 


And, that if eleoted Mayor: of the City 0? Chicago, he will use 

| all honorable means to promote such objects: 
1) That he will oppose all laws knom as "Blue laws" and that 

he especially deolares that he is opposeäd to a closed Sunday, ba- 

‚li1eving that the State Law referring to Sunday closing is obsolete 
‚and should not be enforoed by the City Administration. And that 

he is opposed to all ordinanses tending to ourtail the citizens of 


— in the enjoyment of their liberties on the weekly day of? 
ros * 


. .. 2) That he is in favor of "Special Bar Permits" until three 
o'olock A. M,, being issued by the City of Chicago to reputable 
societies or organisations for the purpose of permitting such 
sooieties to hold their oustomary entertainments, 


' 8) That as mayor he will use his veto power to prevent the 
enactment of any oräinanse which aimes at the abriägment of the 
righte of personal, liberty or is intended to repeal, any liberal 
oräinanoe now enacoted, especially one repealing or ndäing the 
"Speoial Bar Permit” oräinanoe now in force. 
4) That he will oppose the further extension of the Prohibition 
ty Limite, unless such extension is demanded 
by a majority of the residents in a distriot in which, at 1sast, 
two-thiräs of the building lots are improveä with Aweiling houses. 


5) That he is unalturably opposeä to having the Anti-Saloon 
Territory Law extended to the City of Chicago. 


6) Z hereby deolare, that I have not zeigneä the pleäge of the 
Anti-Sealoon League, any other so-called "Reform-Organization"” and 
'bave not given any ploeäge to any newspaper, 


A.D, 1915; 


United Societies for 


| Beorotary of t 
| nt and the Liberty Inaaguse. 


Local Self-Govern 


In der Ueberjechung lautet Das Berjprechen wie folgt: 


Der Unterzeichnete ertlärt hiermit, | gen, da er glaubt, dab das auf den] Stadt Chicago 
dab er fi als republifaniiher Kan: | Sonntaasihlus bezüglihe Staatöge-| wenn diefe Ausdehnung von 
I\didat um das Mayorsamt der Stadt) je veraltet iit und von der Staat3-| Mehrheit der Bewohner des betr. 
Chicago in der Wahl am Dienstag, | verwaltung nicht durchgeführt werden | Vezirf3 verlangt wird, do müjjen 
‚den 6. April 1915, bewirbt. jollte. Er erklärt fi aegen alle} in dem Bezirk wenigitens zwei Drittel 
| Gr befürwortet und wird in jeder Ordinanzen, weldye den Vürgern den | aller Grundſtücke mit Wohnhäuſern 
möglichen Weiſe die diele zu fördern uuß ihrer Freiheiten am wöcjent- | bebaut fein. a 
'fuchen, die zu erreuhen die Werbünde- lihen Rubetag beeinträchtigen wür⸗ 5) Er iſt unnodhſichtlich gegen die 
ten Vereine für örtliche Seilbſregie. den a er 2 Ainivendung des (cjeges fiir Schaf- 
|rung-gegriindet worden find, nämlid)| >) Gr befürwortet. die Deraus- fung ftrodenen Gebietes auf die 
lunftore ha = Ihsinanmar. gabung von Schanfichetiien, atltıq bis | Stadt Chicago. 
ıperjönlide sreibeit, Selbitverwal- |", 2 Euhine Bor, | GE) Sch erkläre Kiermit ak i 
tuna und aleihmäßiae Beitenerung, | Prei Uhr Morgens, an anftändige Ver⸗ 6) Ich ertläre hiermit, daß ich 

> + | 1 
Pe = ö einigungen, am ihnen zu ermög- |weder der Anti-Saloontcague nod) 
‚ Er glaubt, jedem Bürger folle der |fichen, ihre gewohnt.n Wergnügungen |einer anderen jogenannten Reform- 
|volle Senuß aller perjönlichen Necdhte | abzuhalten. organifation nody einer Zeitung ein 
und Ssreiheiten, die ihm unter der) 3) Als Mabor wird er fein —— irgendwelcher Art ge— 
Verfaſſung der Vereinigten Staaten recht ausüben, um die Annahme von gegeben habe. 
‚und des Staates Sllinois gewährlei- | Srpinanzen zu verhindern, welde die | Chicano, März — 4. 
jtet jind, gefichert jein. perjönlihe ?yreibeit beeinträchtigen 
| MWenn er zum Mayor erwäblt|oder in Kraft befindliche fiberale ! 
wird, wird er alle ehrenhaften Mit-| Ordinanzen zu widerrufen beitimmt | 
Itel anwenden, um die folgenden | find, bejonders Ordinanzen, welche 
| Ziele zu erreichen: die jet in Kraft befindlihe Scyanf: 

1) Er wird alle al3 „blaue Ge- | icheinordinang widerrufen oder ab- 
ſetze“ bekannten Geſetze bekämpfenändern. 
und erklärt ſich beſonders gegen den 4) Er wird die weitere Ausdeh- 
Schluß der Wirtſchaften an Sonnta- | nung des Prohibitionsgebietes in»der | 


befämpfen, außer 


D. 1915. 
Name: m. Hale Thompjon. 
Adreiie: 3200 Sheridan Road. 

Erhalten und den Mlten ceinver 

‚leibt, 20. März 1915. 

Anton Y. Cermaf, 

Sefretär der Verbündeten Bereine 
für örtlide Selbitregierung der 
Freiheitsliga. 


* Democratie League, Frau Anna 
Ausſtand der Gewaudmacher. —S und Frau J. 8 Unger vom 

| Deutſchamerikaniſchen Frauentlub und 
Frl. Mary MeDowell vom Chicago 
Univerfityg Gettlement. Wld, Steneby 
und Frau MceCormid mwiejen in ihren 


durch die Menge bahnen konnten, Tol=| 
len jie mehrere Berfonen niebergeichla- 
gen und brei der umitehenden Mädchen 
verhaftet haben. Die Lebteren wur: 
ben jebodh ihren Eltern übermiejen, 
während die Männer ich im Bolizei- 


' Franenvereine nehmen fid) der Strei- 
| ferinnen an. 


Anjpradhen darauf hin, dag 60 Proz) gericht zu verantworten haben werben. ! 


| \ zent der Streiter weiblichen Geſchlechts 
| Gegen Hebergriffe der Polizei. | find, die das rücjichtslofe Vorgehen 
| der Polizei dur angebliche Gelbit-| 
| berteidigung nicht begründen lafjen. 
Es ſei wünſchenswert, das Publikum 
über Lohnverhältniſſe und ſonſtige 
Arbeitsbedingungen, die zum Gitreil 
geführt hätten, aufzullären. Cdhlieh- 
lih wurde ein aus fieben Damen be- 
ftehender Ausihuß ernannt, der ich 
beute früh den Wachpoften der Gtreiter 
anichloß, um feitzuitellen, in melcher 
Meile die Polizei bei Anfammlungen 


—_ 0... 


Deutihes Qltenheim, 


Monatlihe Unterhaltung 
verein. Intereiianies 


des Frauen 
Programm. 

Sm Hotel Haiferhof wurde gejtern 
Nachmittag dem Vorſih der 
Präſidentin Frau Klara Rehlmeyer 
die monatliche Verſammlung des 
Frauenbvereins des Deutſchen Alten 
heims abgehalten. Es war dies eine 


Die eingelaufenen Beſchwerden werden 
eingehend unterſucht werden. — Un— 
bedeutende Ruheſtörungen hatten meh— 
rere Verhaftungen zur Folge. 


unter 


| 

| Dab die von den jtreitenden Ge: 
|wandmachern unabläffig betonte Bru=| 
|talität der nahe den Wertjtätten dienit- 


Ituenden ®Bolizijten zu MWeiterungen e Die er bei 
|führen wird, darf als jicher gelten. | von Streifern eingreift. 

‚Nit nur haben Gewerifchaftstreiſe Ald. Utpatel von der 15. Ward be 
durch beſchworene Ausfagen Verlehler ſuchte mehrere Verſammlungsplätze ber 
| befräftigtes Beweismaterial gefammelt | Streiter, um fi) aber beren Verhalten 
und fi die Mitwirkung zahlreicher, FU unterrichten. Er ift Vorfibender 
Stadtratsmitglieder gejichert, jondern| !ines ftadträtlichen Sonderausfcuffes, 
auch gemeinnügigen Wereinigungen| dt morgen verfuden wird, eine Bei— 
angehörende Damen werben fich ein-, legung des Streits herbeizuführen. 
gehend mit der Sache befaſſen. An Rubeitörungen. 

an geitern im Büro der Yrau ee Geringfügige Unruhen ereignete fich 
 DeCormid abgehaltenen Berfamme; geitern an mehreren Bläten, und führ:|;: : 

lung nahmen u. I. teil, Sidney Hil-| ten zur Verhaftung von 8 Mäbchen !Auterte, und bie Damen ermahnte, 
mann, Präjident der Gewandbmader:| und 5 Männern. Meijtens banbelte| 
 gewerfichaft, Frau E. L. Lobdell vom|e3 ji) darum, daß Streiter Streif-| 
‚Chicago Women’3 Elub, Frl. Grace| bredern den Weg zu ihren Werkitätten 
Abbott vom Woman’s City Elub,| verfperrten. James Desmond, der bei 
Frau Harriet Stofed Ihompjon von) Lanım & Co., 846 Weit Jadjon Bop., 
der Chicago Equality League, Frau angejtellt ift, 30g als fich ihm mehrere 
Same ©. Morrifon und Frl. ©.| Streiter nachdrängten, einen Resolver 
Ryerjon von der Chicago Equal Suff-| hervor und drohte zu jchiehen. Die 
tage Aifociation, Frl. Edyth Watt) Poliziften McGrath und MWoodrid ent- 
als Vertreterin der Confumers’ League | waffneten ihn und nahmen ihn und 
und Yunior Protective League, Frl.|den nabeftehenden James Prodafzta, 
j Gates Starr vom Hull Houfe, Frau) 2509 ©. Irumbull Ave., in Haft. Als’ 
J. E. Downes von der Woman's fie ſich nicht ichnell genug einen Wea Aeſct die 


Vereinigung. Die an und für ſich 
lebhafte und freudige Stimmung 
wurde auch noch ſehr gehoben durch 
den Bericht über das ſo glänzend ver 

laufene Altenheim -Singverein-Kon 

zert ſeitens der Vorſitzenden des Ver— 
gnügungsausſchuſſes, Frau Cäcilie 
Franlenhuis. »Als Vortragender war 


tun. Als ein bedeutender Klavier— 
ein, und großen Beifalls erfreuten ſich 
auch die Liedervorträge der talentirten 
und ſtimmbegabten Sopraniſtin, Fräu— 
lein Alice Calvert. 


über die vorzügliche Bewirtung und 
Zunorfommenbeit, die ihnen im Kai- 
jerhof zuteil geworden mar. 


„Bnnntagsoftin 


der | 


Ijeien ihr deal. 
laus Rüdfiht auf fein Amt in ber|megen Mißbrauchs 


MeGready, Thomas PB. Bonfield. 


der bejuchtejten Zufammentünfte diejer | 
‚rührigen und jtet3 vorwärts ftrebenden | 


Herr ‚Hermann Gerhard gewonnen 
Imorden, ber die „Embargofrage” er=' 


das Nhrige in diefer Angelegenheit zu! 


birtuofe führte fich Herr Eugen Mufler ir 


| Alle Anweſenden 
ſprachen ſich außerordentlich befriedigt 


bendvoſt, Chieago, Mittiworh, den 6. Oktober 1915. 


MARSHALL FIELD & 


t alesroom 
rBasemen) 7 erchean Zn 


Wir glanben ohne Zweifel, daf diele 
Srepe de Chine Waiſts 
* 83.5 das 


Stück 
—-die außergewöhnlichſten Werte ſind, die wir je offerirten, und daß ſie 
zu dem Preis nicht ihres Gleichen haben. 


Gemacht find diefelben aus ſchwerer Erepe de Chine und veranihaulichen in Stoffen, 
Arbeit und Schnitt Modelle, die weit höher marfirt jind als der Preis beträgt zu dem 
dieie Watts offerirt werden, 


Yeue Herbii-Wloden in 


Wollenen Damen-Herbſtröcken, 354.95 


Dieſe Skirts wurden ſpeziell gekauft 
und die Modelle repräſentiren die 
neueſten und anerkannten Moden 
der Saiſon. Und wenn Ihr dieſelben 
beſichtigt, werdet Ihr gerne zuge— 
ſtehen, daß dieſe Qualitäten einen 
bedeutend höheren Preis rechtfer— 
tigen. Unter den Stoffen herrſchen 
vor die Poplins, „manniſh“ Serges 
und Scoth Plaids. 


Be — 
N PLN 
—cVvV— 
THE 

I TH 


Fr « O INS 4J 
3 


Tue 


Seidene Mädchen-Hleider, 
10.79 812.79 


AI die neuen Herbit-Schattirungen find in diefer Auslage von Seidenkleidern für 
Mädchen und Fleine Damen mit Mädchenfiguren, einbegriffen., 
Die Stoffe find Erepe de Chine und Erepe Meteor, mit Chiffon = und Georgettes 
Hermeln. Full plaited Sfirts, Ein Modell „paneled“ mit plaited Seiten-Effelt. 
Nördlicher Berfaufsraum, Wabaih 


Giner diefer Sfirts zu $4.95 
und eine der oben angeführten 
Waift3 zu $3.50 ergeben eine 
vorzügliche Herbit-Ausitattung — 
zu einem wirklich niedrigen Preis, 


Avenue, Baſement. 


Clarke, Vizepräfident; Ihomas3 B.|fein, eg wird reihlih Mufit geboten 
Bonfield, Prot. Sekretär; Aulius|jund Feuerwerf abgebrannt werden, 
Schmidt, Korreip. Sekretär; Charles | Während des Umzugs, der von mehres 
MeGurdy, Finanzjekretär; ©. H.|ren Mufittapellen begleitet wird, mers 
i IR u _ 7° Mad, Schagmeifter. |ben längs der Fahrroute buntfarbige 
jgejlern Nadmiitag im Hotel La Salle| Die ausfeidenden Beamten waren: | Lichter abgebrannt werben. Dabei wer 
ihre Jahresverfammlung abgehalten. meter 3, Ellert, Präfident; James T.|den die rührigen Gefchäftsleute der 
Der Präfident, Peter J. Ellert, führte| Srarfe, Bizepräfident; Richter Kofeph | Weitfeite aber auch nicht überfehen, die 
in feiner Botjichaft aus, daß die Vers) g Ayan, Korreip. Sekretär; G. 5. Beluberfchraren auf die — * 
bindung in den langen Jahren ihres Zummel, Korreſp. Sekretär; Thos. aufmerkſam zu machen, Waaren aller 
Bejiehens jhon viel Gutes getan habe|sn, Yonfield, Protofol. Sefretär; Fred erdenklichen Art, vom Handwerkzeug 
und ihre Tätigfeit namentlih in den gpartker, Schapmeiiter. bis zur Garderobe, von Nähmajchinen 
gegenwärtigen tritijchen Zeiten — Herr "Huttmann und die anderen bis zum Spielzeug, von Hausgerät bis 
‚großer Bedeutung fei. Sie erfülle ihre | neuen Beamten verſprachen, nach beſten zu Grocerywaaren, zu Preiſen zu er— 
Aufgabe, freundſchaftlichere Beziehun⸗ Gyräften zu verfuchen, das in fie gefegte werben, die gegen fonft verlangte eine 
‚gen zwiſchen den deutjen und iriihen | Nortrauen zu rechtfertigen. außerordentliche Erjparnig bedeuten, 
(Slementen der Bevölterung herzuftel-]| und zweifellos 
len und zu pflegen, in umfajjenver — ne diefen Vorteil zu Jichern fuchen. An 
— = Parade werden, den Anmeldungen 


Weife, auch trete fie beftändig und mit| 
‚allen Kräften den Strömungen ent= | Wurde von Mundays Anwälten in den zufolge, über 1000 Kraftwagen, fait 
gegen, hierzulande eine unamerifaniz | fürzfich benonnenen Brose hineingezerrt. |alle mit Flaggen, Ouirlanden ufm. ge= 
he Stimmung zu erzeugen und die In dem Prozeß gegen den ehemali- ſchmückt, und viele Schauwagen teil⸗ 
Ver. Staaten in den Krieg hineinzu⸗ gen Vizepräfidenten der eingegangenen nehmen. Der Umzug wird ſich durch 
ziehen. Echte amerikaniſche Grundſätze La Salle Street Truſt and Sabings folgende Straßen bewegen: Diviſion 
Herr Ellert mußte|Bant Eo., Chas. 8. Munday, der fih Str. bis Robey Str., Robey Str. bis 
der Gelder der] Chicago Ave, Chicago Ave. bis Mil— 
Countyverwaltung bedauerlicher WeilelBant vor den Gefchinorenen von |waufee Une, Milmaufee Ave. bis Lo⸗ 
eine Wiederwahl ablehnen. In die Grundy County, in Morris verant- gan S quare, Logar Square bis Ked⸗ 
aus je fünfzehn Deutfchen und Jrlän-| orten muß, ift nunmehr auch die reli- zie Blyd. Kedzie Blod. bis Fullerton 
dern bejtehende Zentralbehörde, melche| aiöfe Frage angefchnitten worden. Da | Unenue, Fullerton Une. bis Central 
die Beamten erfieft, wurden gewählt:|es fehr fehwer Hielt, die genügende An- | Park Ave, Central Park Une. bi Ar- 
Irländer — auf ein Jahr: Zofeph | zahl von Gefchworenen zujammen ‚zu |mitage Ave, Urmitage Abe. bis We⸗ 
RN. MeMahon, James L. Dwyer, Joſ. bekommen, ſo ernannte der dortige Ge- ſtern Ave., Weſtern Abe. bi3 North 
Fogarty, Kames Mulvey, Simon Y.\rtichtshof M. &. Hull zum Sonder: |Uvenue, North Ave. bis Cramford 
Forbam; auf zwei Jahre: Andrew PB. | gerichtädiener, um die zum Gejchwore- Ave., wo die Auflöfung erfolgt. 
Selig, Michael Englifh, Francis D’-|nendienft in Ausfiht genommenen PET RRUBIER 2 e 
Sallagder, Wr. O’Connor, P. 9. DO’ | Bürger borzuladen. Die Anwälte 
Donnell; auf drei Jahre: Richter Mundays brachten nun geſtern vor 
Joſeph E. Ryan, Maj. Robert J. Richter Sam. C. Stough eine bes 
Monehan, Jaines T. Clarke, Charles ſchworene Ausſage zur Verleſung, in 
der geſagt wird, daß Hull den Katho— 
liken beſonders feindlich geſinnt ſei 
und bei der Zuſammenſtellung der Jury 
nur ſolche Bürger zum Geſchworenen 
dienſt heranzöge, die anderen Glau— 


Deutſch⸗Iriſche Allianz. 


| Bräfident Ellert 


preift ihre wertvolle 
Tätigkeit zum Beiten des Landes, 


Die Deutjch-rifche „Allianz“ hat 





Zprang aus dem Wagen, 


Frau Laura Allen behauptet, daß Ed— 
ward B. Flynn ſie beläſtigte. 

Ein Poliziſt ſah geſtern Abend an 
der Ede von Süd tate und 40. Str. 
Frau Laura Aller, Nr. 3446 ©. Bart 
Avenue aus einem jüdlich fahrenden 
Krastwagen fpringen und zwang den 
x ., —— uu- Lenker darauf zu halten. In dem 
en ſind. Hierauf fußend verlangt le, Schnaufer!l befanden fi” Edward 2. 
daB jolche Geſchworenentandidaten, Flynn, 24 Jahre, Nr. 3251 Süd 
die von Hull geladen wurden, entlaſ⸗ Wood Straße, welcher angibt, in 
fen würden. Auf Antrag bes Staats» Dieniten der Chicago Title & Iruft 
anwalts bon Grundy County wies|go, zu ftegen, und Frau Charles Han- 
aber Richter Stough das Anfinnen der fon, an 35. Straße und Michigan Une. 
Berteidigung ab. Seiner Anficht nad wohnhaft. Frau Allen befhuldiate in 
iſt die beſchworene Ausſage nicht ftich- der Bezirkswache in Englewood, Flynn 
haltig. Hull ſteht in Morris an der des unordentlichen Beitagens. Wie fie 
Spitze der Reformbewegung. m angibt, war fie mit Flyun und Frau 
Ganzen ee bis jegt acht Gefchvo- | Sanfon ausgefahren, um ein Grund- 
rene vereidigt. flüch zu verkaufen, deſſen Beſitzerin ſie 

J — iſt. Flynn hat ſie dann während der 
Die „Booſter⸗“Woche. Fahrt derartig beläſtigt, daß ſie aus 
1000 Kraftwagen beteiligen ſich an ber | Dem Kraftwagen |prang. 
Parade heute Abend. 

Heute Abend findet die große Auto- 
mobilparade jtatt, melche in Verbin 
su normaler Zätigleit. Bmwinat fie nicht dung mit ber Booſter Week” von ber 
au ummatirrlicher Anfırengung mit fharfen Mrz North Weit Side Commercial Aſſo⸗ 
hoien Puraiemittein ans 7 Garftigen, |cjation borbereitet worden iſt. Dieſer 

Ir. Edwards alaubt am fanite Behandlung, | Umzug bildet jedoch nur eine Nummer 


— — — 
Ausdauer und die Beihilfſe der Natur, 
Ir. Edwards Olive Tablets öffnen die Ein. |De8 Programms, das auch heute wieder 


eide, ibre Tätigteit ift fanit, aber nahdriid- in reichhaltiger Meife für die Unter: CAS ; OÖ 3 IA 


stein_ Schmerz; oder Sneifen, wenn Dr. 4 . ä 
a eat oe EN. ijen paltung bes jich ımverändert in gewal-| für Säuglinge und Kinder. 
Senien anteil werden, en tiger Wienge einjtellenden Publitums Die Sorte Die Ihr Immer Gekauft Haht 
D Table in R die |; . 3 IX | 
fi, mit Olivenöl dermifcht. Shr erfennt fie | I Ausficht genommen iſt. Die präch⸗ I 
am ibrer Tlivenfarbe. Nehmt ab und zu eine tig geihmüdten und tageöhell erleuch⸗ Trägt die 
Uadecaout.t vou 


| Deuifhe — auf ein Nahr: ©. F. 
Hummel, Ferdinand Walther, Ru: 
dolph Seifert, Robert Haente, €. 9. 
fiellermann; auf zmei Jahre: Horace 
2. Brand, Paul %. Müller, Joſeph 
Stein, 9. %. Wilte; auf drei Jahre: 
ufius Schmidt, Auquft Lüders, ©. 
9. Mad, Peter Eller, Wm. Herne- 
mann. 

Die neuen Beamten find: Henry 
DW, Huttmann, Präfident; James ?. 


Fühll Euch jung! 
Fühlt Euch jung! 
| 
Dr. Edwards’ Olive Tablets find das | 
Nichtige für End. 
Hitet Eud, gewohnbeitsämäßig beritonft zu 
leim. Dies entwidelt fih aus einer Berftopfung 


von ein paar Tagen, auber Jhr nehmt die Cache 
jelbft in die Hand, 


allen Wert auf jein 
Neußerliches jest, befennt damit, daß 
er den höheren inneren Wert freiwil- 
fig verjäumt oder jchon verloren hat. 


— Be 


dringt die erihlafften Darmmusteln ‘mit Dr. | 
Edwards Olive Tablets, dem Erſatz für 
| 


Dr. Edwards’ Dlive 
oder zwei und hr feid frei von Leber, Einae: | n — 
weiß iöwerden. ii teten Stragen werden wieder von zahl: 


| meidg a — — 10c und 2« | 
a line Kobiet Gompanı Columbus. Obia. Teichen - toftümirten Berjonen belebt 


werden Taufende fich- 


jr 





Bom Grundeigentumdmarft. 
Eine Anzahl aröhere Zinshänfer verkauft 
sder verianicht. — Hoipital vergrößert. 

Sm Grundbuhamt wurde der Ver: 
tauf folgender größerer Zinahäufer 
angemeldet: 813 bi 821 MWapeland 
Ave., zwiſchen N. Halſted und Rokeby 
Str., ſechzig Wohnungen von vier und 
fünf Zimmern, Grund 145 bei 290 
Fuß, mit 8125,000 belaſtet, von De 
Foreſt A. Matteſon an Winona E. 
MeMillen im Tauſch für eine Plan— 
tage von 7000 Acres, ein Hotel und 
ein Ladengebäude in Voluſio, Fla., im 
Werte von 8125,000. Maitefon hat 
für dieſe Liegenſchaft ſchon in Robert 
L. MeElroy von New York einen 
Käufer gefunden und als Teilzahlung 
mehrere Grundſtücke in Chicago er— 
halten. Südoſtecke der N. Halſted Str. 
und des Bradley Pl., fünfzehn Woh⸗ 
nungen, Grund 65 bei 119 Fuß, mit 
$20,000 belaſtet, zu nicht genanntem 
Preiſe von William T, Brudner, Vize | 
präfidenien der Continental & Come) 
mercial National Banf, an Aieranber | 
WR. Hannah. Südoftede des Ridae 
Boulevard und der Eites Ane., zehn | 
Wohnungen, Grund 79 bei 180 Fuß, 
mit $18,500 belaftet, zu $40,000 von | 
Zhomas R. Shearer, Evanfton, an 
Abert 2. Jenks, der als Teilzahlung 
das Grundftüd an der Ede der Cen- 
trai Straße und des Broadwah, 
Evanfton, 125 bei 155 Fuß, gegen- 
uber dem Bahnhof an der Central 
Straße, und die Lienenfchaft an der 
Südoftede der Deiwvey Une. und| 
Lipinafton Straße, mit $4000 be— 
lajtet, abtrat; Shearer will ein Laden: 
und MWohnaebäude an der Ede der 
Sentral Straße und des Broadivay 
„bauen. 5541—43 Hobe Park Blod,, | 
feh3 Wohnungen, Grund 50 bei 150| 
Yuß, mit $18,000 belaftet, zu $40,- | 
000 von Elaus U. Carlion an Evan: | 
geline &. Smith. Nordoftede der 77. 
und Corpenter Str., 
124 Fuß, mit $17,000 belaftet, zu‘! 
$27,000 von Arthur Weiterborga an! 
Andrew Senfen. 144143 Rojemont 
Ave., zwiſchen Glenwood und Green= 
view, ſechs Wohnungen, Grund 55 bei 
125 Fuß, mit $15,000 belajtet, zu) 
527,000 von Lars W. Larſon an 
Anna 3. Brennen, die ala Teilzab: | 
lung das Neunzimmerhaus 1242 Nor: 
wood Ave. zu $6000 abtrat. 4406— 
10 Maiden Ave., 66 Fuß nördlich von 
Montrofe Blvd., Grund 60 bei 150 
Fuß, mit $21,000 belaftet, zu $32, 
0A von William Pidel an Kohn €. 
Patterfon, im Taufh für die mit 
$4000 belaftete Lieaenichaft auf der 
Nordfeite der Bircmood Ave, 299 
Huf weitlich von der Sheridan Road, ! 
Grund 50 bei 150 Fuß. 

Katherine und Seffie Eoloin haben | 
ihre Heimftätte an der Sübdoftede ber | 
Ellis Ave. und 40. Str., Grund 141| 
bei 180 Fuß, an E. R. Gleajon zu 
524,100 verlauft; Gleafon will dort | 
ein Zinshaus mit 57 Zwei: und Drei: | 
aimmerwohnungen errichten. | 

Das Wafhington Boulevard Hofpi- | 
tal dat von U. Liebert zu $11,500 be- 
hufs Aufführung eines Anbaues das 
Srundftüd an der Sübdoftede des 
Wafhinaton Blod. und der Campbell 
Upe., 75 bei 125 Fuß, neben dem | 
Krantenhaufe, gekauft. | 

Der Bänter Antonio Saccone hat | 
bon U. TI. Galt ein Grundftüd, = 
| 
| 
| 


i 


| 


bei 844.8 Fuß, auf der Norbdfeite der 
Sunnnfide Ave, 141 Fuß meitlich 
bon GClarendon, zu $19,662 erworben 
und will dort ein Zinshaus mit 36 
Wohnungen zum Preife von $100,000 
errichten, 

Das Geihäftshaus an der Norboit- 
ede der Elybourn und Fullerton Noe., 
Grund 25 bei 100 Fuß, ift zu $15,- 
000 von R. J. Glucklich an Iſabel J. 
Howſon und ein halber Anteil an dem 
Laden- und Wohngebäude auf der 
Südſeite der W. Madiſon Str. 137 
Fuß weſtlich von der Racine Ave. 
Grund 45 bei 189 Fuß, mit $20,000 
belastet, ift zu $4500 von reba Man: | 
dem an Mabel Perlinan übertragen 
worden. | 

Folgende größere Hypothekendar— 
leben wurden im Grundbuchamt ange- 
meldet: $110,000 auf fünf Jahre zu 
51, Prozent Zinien huf das Laden: 
und Wohngebäude und Grunditüd, 
200 bei 156 Fuß, an der Siidiweitede 
der 63. Str. und Dorcheiter Ave. von 
Frau Mary H. Towle an Edwin F. 
Banlen; $42,500, auf fünf Jahre zu 
jeh& Prozent Zinfen, auf dag Laaer- 
haus 1011—13 Dft 55. Str, nebft 
Grund, von der Chicaao Title & 
Iruft Eo., Treuhänder, an Charles A. 
Peterfon; $50,000, zweite Hypothet, 
auf fünf Jahre zu jechs Prozent Zin- 
fen, auf da3 Lagerhaus auf der Oft: 
feite der Wells Str., füdlih von Me 
nominee, Grund 146 bei 90 Fuß, von 
berjelben Gejellfchaft an die Bart 
Fireproof Storage Co, 


| „Nachdem die Kinder kamen“, 
ihreibt Frau Maria Olfon von Mai: 
tagequa, NR, 9., „Ihien es, als ob! 
metne Gejundheit und Kräfte abnäh- | 
mein, und denken Sie, ich war jtetz | 
eime jehr itarfe und gefunde Frau ge- | 
weien. Auch Rheumatismus begann | 
mich zu plagen, was meine Lage noch, 
ihlimmer machte. Ich habe jtets eine 
A bneigung gegen Nerzte und Medisi- 
nen gehabt. Trntdem entichloß ich! 
mich, Forni's Alpenkräuler zu ver⸗ 
fuchen, und ich kann ſagen, daß es 
ſich als ein großartiges und wirkungs⸗ 
volles Heimittel für alle meine Be— 
ſchwerden erwieſen hat. Ich 
Ihnen herzlichſt.“ 
Wie viele Mütter gibt es nicht, die 
ähnliche Erfahrungen gemacht haben? | 
Für joldje bedeutet die Bekanntſchaft 
nit einem zuberläjiigen Rräuterheil- | 
mittel, wie es Yorni’s Alpenkräuter 
it, gar viel, | 
Man vergeffe nicht, dab Forni's| 
Alventräuter nicht in Apotheten zu | 
haben ift, jondern duch Spezialagen- | 
. I: I 

ten direft vom Laboratorium geliefert 
wird, Man fchreibe an: Dr. Beter | 
Sahrneyg & Sons Eo., 19—25 &o. 
Sonne Ave, Chicago, SU ir 


danke 


‚anerfenne, indem er beijpieisiveife das 
Mietögeld für einen Monat nad ber 


Yabrkarte, die Effen und Bett ein-] eigene Schuld, denn fie habe fich, als 
f nicht jene Anpreifung, und daß | fie da8 Angebot auf den Bau einreichte, 

fen jet, nad den Ausmeifen, nicht) durch Yachleute ohne Mühe vorgemif- 
anders geivefen, tie man e8 bei jolden | fern laffen können, wie der Boden be- 
Reifen allgemein finde. Ihaffen geweien jei. Das Urteil von 


Seltiamer Fall. $1 wurde beftätigt. 

Anna Didfon verlangte von ber] Die Geleifchochlenung. 
Zen ‚nfurance Co., —— Umgeſtoßen wurde ein Zahlungs: 
Fonn, 810000 Schadenerſatz, weil urteil zu Gunſien einer Firma, deren 
ihr Gatte, Dr. Herbert Didfon, ein| Eigentum infolge der Hoclegung der 
einenmächtia einen | Jugenfpezialift, der bei der Bellag.en| Gefeife der Burlinatonbahn, zwiſchen 

dberſichett war, an Blutvergiftung ge⸗ der SB. und 26. Siraße, gefſchadigt 
ſtorben ſei, die er ſich durch Cinatmen worden ivar, iveil bei der Berechnung 
‚eines Mitrotottus, einer Eiter erregen⸗ des zu leiſtenden Erſatzes nicht nur die 
den Balterie, bei Behandlung von drei Sperrung einer Gaffe und die Tiefer— 
Kranten, Dr. Bourke, Frau Nelſon ſegung der Straße vor dem Eigentum 

Unter den vom Appelihof heute ge⸗ und einem alten Deutjchen, zugezogen | der Kläger, was der Appellhof für r.d- 
fällten und interefjanten Entjdeibun: | ba Da die Frau den Beweis ihrer | tig erklärte, in Betracht gezogen war, 
gen find die in folgenden Fällen: Behauptung fehuldig blieb, fo wurde jondern aud die Entiernung eines 

Dora Holgmann hatte Louis fie, wie Ihon im Gericht unterer Jn- 
‘örael $400 gegeben, wofür er ſich ſtanz, abgewieſen. 

a > ihren fer Hatloge! Borficht bei Abzahlungen ! 
ihren Bruber, bie unier DOle ' Julia Shaughneffy war, als 
gefangen jahen, die Freiheit zu ber zum Hausbau 2 8 ie 
Ihaffen. Es gelang ihm nicht, und er Motion & Bartlett 81700 borgte, an! ge 
bermeigerte bie Rüazahlung ber Sum: peren Angeftellten Auauft Lühr Bam ! 
me. Die Frau erwirkte ein Zahlungs- wiefen worden und bezahlte fpäter, | Shabenerfaganfpruc beſihe. Das 
urteil, wogegen er Berufung einlegte| Jachdem Lühr fich felbftftändia gemacht Kreisgericht wurde angewieſen, den 
unter ber Begründung, bie Frau habe patte, auch ihm die Zinfen. Inziwifchen! Schadenerfag von Neuem zu berechnen. 
gewußt, da ex die Freilafjung In un | Haste Milpelm NRothmann für die in 
gefeglicher Weiſe herbeiführen tmolle, Wistonfin wohnende Fri. Luiſe Zwei⸗ 
das Ablommen fei daher ungejeglich | ger die Hypothek über jene Summe er- 
und Forderungen unter folhem um: yorden, Die Sinfen icidte Lühr an m 
giltig. Der Appelihof wies Serael _),  Rothmann zur Meiterbefürderung. ' zufrieden. 

meil er die perſönlichen Abſichten der Frau Shauahneffy bezahfte $1400 ab) Präfident Thomas Y. Webb von 
Frau der ungehörigen Verwendung an Lühr, obwohl diefer den Echuld-) der Revifionsbehörde gab in der geit- 
bes Geldes nicht nachgewieſen habe. ſchein behufs Wermerts der Zahlung rigen Situng fein Mihfallen tund 

Kohn F. D’Malley, Wirt und Poli | nicht im VBefit hatte. Später ermittelte darüber, daß Steuereinfchäer 


Appelihof. 


-—— 


Eine Reihe interejjanter Entjäjeidun- 
> gen bon ihm abgegeben. 


Louis Jerael muß zahlen. 


Mieter kann nicht 
Radıtvertrao verlängern, indem er ein- 
fach wohnen bleibt. — Frau Anna 
Dilion mit Forderung abaewicien. 


‚dem Lande der Firma. Diefes Geletje 


ie öffentliches Eigentum war. 


ſetzliches Recht auf den Landſtreifen 


Steuereinfhäkung. 


Reviſionsbe 


miner“ wegen Beleidigung verklagt! bezahlt hatte, er war inzwifchen ver=|in Grundeigentumsmwerten hören mol« 


und ein Zahlungsurteil erwirkt; es duftet. Sie weigerte fich, die taufend| len. Da die Einihägungsbehörde die 
wurde beftätigt, ba die gegen D’Mallen| Dollars nochmals zu bezahlen, der! Einfhägungen im KHaupigefhäftsteil | 
Infchuldigungen nicht bes) Vppellhof entichied aber heute, dab für die diesjährigen Steuern niedri- 


29 


erhobenen ? m | 2 
wiefen waren und ji auf Hörenfagen| wenn eine von zwei Perjonen unfchul=|ger amgefegt hat, fo find die Be- 
ftügten. _ | Diger Weite einen Verluft erleiden müf- | figer folchen Eigentums aufgefordert 

Umgeftogen wurde ein Zahlungs:\je, diefer die trifft, deren Nachläffig- | worden, Gründe gegen die Wieberein- 


ı 


Wenn Enaland hegen wird! 


Denn Amerika eISE 
eınmal alle Munihor, 
Ausgelieferf-_ hat 


% ” —— 
2. 
— —— ING- 


BPRING- RICE. 
UND WENN 
Sem Hande! 
Voellig onuns 77 
ruınierf ss WI 
[ 
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DANN MU55 
ENGLAND DOCH 3 
(ÜEBER BLEIBEN. 

u 
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N 


—— 


I ‘ 
gegen Kohnjon Bros., da Palm nur) 3ahlt, obwohl er bie Summe nicht auf) Es ſind z. B. Einjhägungen bon 
für rund $176 Arbeit geliefert, feinen der Hypotheturlunde abjd.eiben Eigentum in Market Str., zwilden 
Vertrag nicht vollendet hatte und ihm | fonnte, ferner die Summe nit an ihn Late und Ranbolph Str, bon 
$200 hätten vom Gericht abgezogen zahlbar war und bie rau erjt auf $1050 der Frontfuß im Sabre 1911 
werden miülfen. ‚einen zweiten Mahnbriej Rotjmanas, | auf $1000 berabaefeht worden, mäh- 
| ‚nad jieben Monaten, jih bet diefem|rend die Univerfität Chicago, die dort 
‚einfand und der Betrug entdedt wurde; Grundeigentum befigt, die Höhere 
Lühr hatte fie zu beruhigen verjtanden, | Einfhätung für gerechtfertigt erklärt. 


Der Mietövertran. 
Er fönne nod) ein Jahr nad) dem 


‚ftimmungsort erreichen konnen. 


'erft glaubt, fpurlos in Deutichland 


1. Mai wohnen bleiven, joll Frau) syrau Anna Lipfchig war an der 14.|Yn Franklin Str., zwifcgen Ban Bu- 
wurde fein meuer Ysach.verirag abg?= | Bürgerfieig geftürzt, daß, um fie zu) herabgefeßt worden, während bie Re 
hof entjchied, daß folche Pachtverjpre:/ an der Niere erlitten, und e8 maren|zu der Anficht gelommen ift, daf die 
‚teil wurde bejtätiat. 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu⸗ 
icht ei ächtig ei achtvertrag n SpauiDd 
— & Merrid mar dem minderjährigen | 
| ' — Arbeu⸗ — — —— 
Schaeffet wurde abgewielen. fen Meſſer an ſeinem Arbeitsplatz eine 
— ern, N ıgejehmorenen entichieden, ein Urteil, Turborouab in Amerifa. 
Williams, wegen NRiptzablung ber 
iarme Burjche erhält feine Entichädi- 
a rabhen Xrbing ©. Reeie, der in Lon- 
flagt worden. Am 1. Februar war die graphen Jrbing 
‚die Stadt einen Tun.el gebaut und a 
* Kuna: 9 fit, dab man in Wajhington an ber 
urteil, welches der Appellhof beitätiate, 
er * * F J I > 
für Verluste des Hausbelihers unter | {nen unerwartete und hohe Ausga.en eines Pahbetrugs geworden ift. Man 
$1 und den Gerichtäfoften gegen fich 
Anpreiiungen wertlos. | & ' gegen | 
Anpreifung der Chicago Duluth and) Firma nun geltend, daß Zeugen ber 
Dampfer jener Linie mitgemacht, | Rechtäirrung eingetreten fei; der Ein- * 
verſchwunden, ſondern befindet ſich 
Mich., gehalten hatte und das Eſſen Tatſache Kenntniß gehabt und nichts Chicago. 


Roſina Leindecker zu ihrem Mieter und Loomis Straße mit einem Bein den Sir. und Jadſon Blod., ſind 
Joſeph J. Schäffer geſagt haben, dech derart durch ein morſches Brett im | Einfhäßungen von $2250 auf $2100 
Iälojien, und die Yrau ließ Schae fer befreien, das Brett durchfägt werden vilionsbehörde auf Grund eines 
am 7. Mat herausjegen. Der Appell=| mußte; fie hatte eine jehivere Veriegung neuerlichen Verkaufs in jener Gegend 
Hungen für fünftige Zeiten ungiltig ihr 54000 Scabenerjag gegen d.eiEinihägung auf $2350 hätte erhöht 
jeien, jolange der Hausbejißer jie niht| Stadt zuaeiproden worden, Das Ur | werben follen. 
—+ 1 — 
4 —S | Gehen ler- aus, * Wer etwas zu verfanien oder zu 
Pachtzeit annehme. Ein Mieter tonne| _ a r => = ; | 
In der Tabakfabrik von Spaulding men, eö burd eine Heine Anzeige in 
verlängern, indem er einfach wohnen! C r : ‘ it befannt zu madıen. 
bleibe und ich meigere, auszuziehen. Stephan Androczyenn bon einem jchar= | Der u 5 “ 
Edward G. Short im Dezem Hand abgejchniiten worden, durch —— 
ward E. Short war i “eigene Unporfichtigteit, wit die Prozeh- ; bli 
ber von feinem Hauäheren, George $. ger Prozeß⸗ F. G. Neeie_ angeblich 
| ung DET meiches der Appellhof beitäiigte. Der; Mit Bezug auf den geftern berichte- 
Miete herausgejegt und auf die Miene ten Fall des Hiejigen jungen Photo- 
für Dezember und Januar, $95, bet gung. 
I ı 9 | ges ' don ala „deuticher Spion“ eingefperrt 
Wohnung anderweitig vermietet wor⸗ Weir, MeRtefbnen & Co. hatten für ift, find hiefige Bundesbeamte der An- 
den. Williams erwirkte ein Jablungs- |”, re 
re A Geeei, Schuldloſigleit Reeſeẽ nicht zmeifelt 
da unter dem Padhvertrag Short jich|!meil die Beigafenzeit bes GrörinE de n ie 
I I. eg 4 t hatte. Die Stadt hatte im 
jolhen Umjtänden haftpflitig ge gemach j b d in W 
ev | Gericht unterer Inftanz ein Urteil von | ill unterfucen, ob Jemand in Wafb- 
macht hatte. | 4 Snftanz 'ington ausländiiden Kriegsämtern 
eintragen laffen, um den all vor den 
Edward H. S. Martin hatte eine| Appelihof zu bringen. Hier machte bie 
Georgian Bay Iranfit Co. gelefen| Gegenpartei meineidige Ausfagen ge- 
und daraufhin eine Fahrt auf einem | macht hatten und infolge befjen-eine 
ſpäter aber auf Schadenerſatz geklagt, wand wurde abgeiwiefen, weil die Fir | dei ı , 
weil der Dampfer nicht in Houghten, | ma feit zweieinhalb Jahren von diefer wieder in Amerita, auf dem Wege nad) 
—* on erftflaffigen Köchen“, wie|zur Aufvedung des Verbrechens getan 
in ber Apreifung gefchildert, zubereitet, | habe; daß fie Ertrauntoften von ber ir Säuglinge und Kinder 
auch jchlecht geiwefen jei, Der Appell: | Bejäaffenheit des Erbreich3 bei Aus» CASTORIAF w 
Hof wies ihn ab, denn ber Vertrag jei' führung bei Baus gehabt habe, jei ihre 


' Zmeiggeleife vom Bahndamm nach 
lag auf einem Gtreifen Land, ber! 
Der! 
Appellhof entihied, daß die Firma kein: 


abe und daher auch keinen rechtlichen: 


be mit Serabiekungen ums: | 


nicht | 
tifer auf der Norbjeite, hatte den „Era=| fie, daß Lühr nur $400 an Rothmann| die Meinung von Gachverftändigen | 


Wir Ihnen die ab- 
gepumpfen. 
Billloner. 


fein Opfer. — | 


Unterschrift 
Die Sorte, Die Ihı Immer Gekauft Habl = _.. von 


Barbarismns, 


— — 


Aus einem Brief eines deutſchen Unteroffiziers 


Sobald ich mich etwas regie, ſau— 
ſten die Kugeln über meinen Kopf 
hinweg. Auf einmal hörte ich auf 
ganz furze: Entfernung ein. Sam-| 
mern. Sch froh) aus meinem Loc | 
heraus und gar nicht weit don mir! 
‚lag ein verwundeter ranzoje mit | 
| Oberichentelichuß. Mit meinem 2. 
| Verbandpädchen verband ih ihn im| 
Ziegen. Schon wieder hatten uns| 
die Franzmänner bemerkt und ein 
wahnſinniges Feuer gaben ſie ab. 
Mein Waffenrod hat noch vierſchuß⸗ 
löcher und den Franzoſen haben ſie 
noch in den Arm geſchoſſen. Erſt auf 
mehrmaliges Rufen des Franzoſen 
kam eine Gruppe mit aufgepflangtent | 
Seitengewehr angerannt. Zwei Sei- 
tengeivehre itanden mir jchon auf 
der Bruit, aber auf Bitten de3 ver- 
wundeten Franzoien haben fie Bar- | 
don gegeben. Die ganze Bande führte | 
mid dann zum Unteritande des Ma- | 
jor8; aber unterwegs haben fie noch 
einen Dffizier von der 11. Kom- | 
pannie erwiiht. Der Major Tai | 
mit einem Nebolver, und bie Mün- | 
dung auf unfere Bruft zeigend, her- | 
aus, und rief: „Ihr Deutichen jeid | 
nicht mehr wert!“ Hierauf ng 
zum Oberit. Diefer fragte uns üb 
die Stärke, und wo die Artillerie | 


'ftände, Wir wuhten natürlich nichts. | 
Darauf lie er ums direft in unſer J 
fan ]® 
Euch jagen, da habe ich gejehen, was | F 
eine |h 


J 


Artillerie Feuer legen. Ich 
21-Bentimeter-Gejhoile fir 
Wirkung haben. Ganze Baumjtäm- 
me bat’3 in die Quft geworfen und 
|zerfprengt. So nıöten wir 3 Stun- 
den Inien bleiben, ohne uns zu rüb- 
ren. Der Roiten, welder im Unter: 


‚urteil des Stadigerihts von $376 zu|teit den DVerluft Heroorgerufen habe. jegung der Bewertung vom 1911 feis|ftande war, haste Auftrag gehabt, 
Grund 58 bei) Gunjten de3 Anftreiher3 Edwin Palm | Frau Shaughnefiy habe an Lühr be-| tens der Revifionsbehörbe darzulegen. |uns fofort zu erihiehen, wenn wir) 


UND WENN 


Schularıg 
ble:ber, 
und 
Hein Deutscher 
u. Wu 
Hern Franzose mehr 
Uedrıg 15 


aufitehen würden. 
'Seiligen habe id 
‚jtunde angerufen. 
\bat uns gejehen und 
und um 7 Uhr Abends bin id ohne 
| weitere Verwundungen t 
|Verbandplag nebrabt worden. Wäh- | 


in diefer Todes- 


\rend der 6 Stunden hatte ih nur 1 J 
könnt Euch aljo'f 


ı u 


‚borjtellen, wieviel Blut ich verloren | P 


Verbandpäckchen; 


habe. Nach dem Verbinden hat man | 
uns alles entriffen, Uhr, Mefier, 
'Müte, Nuszeihnungen, ſogar 


geihnitten. 
wir (12) danı nad) 


gen. 


| Wein und Kaffee, aber leider dauerte 
ed nur bis zum nächften Tag mor= 
gens. Um elf Uhr famen wir in... 


an. 


| 


Alle Engel und A 


Nur Gott allein! 
uns beichütt | #3 


zum eriten | # 


die'E 
Knöpfe am Waffenrof haben fie ab- | 
Bon bier auß wurden | 
gebracht. | K 
Hier wurden wir freundlid) empfan- | IJ 
Die Offiziere gaben um® jogar | 


IR 


'B 
— 


Die Zivilbevölkerung war viel 


J 
—*8 


Yard breite ge: 
bleihte und unge 
bleichte Muslins, — 
ſchwerer, runder 
Faden, die 
Yard 
le ensenne 


— 


ag 
ee ren. ans m ne 


wr 


——— 


— — 


vet 


Vierter Floor 


Zweiter Floor 


u Ein Verkauf von Reifemuftern bedeutet einen Verkauf der feiniten Ergeu 
Jmiſſe der Fabrikanten für die Saiſon. Für Donnerstag haben wir ungefä 


| 
: 
| 


Die neuen Herbjtlleideritoffe find hier in großer Auswahl und gu ber» 
moderne Farben, ſchwere, — Taffetas, moderne Farben 
Yard au 
feidenappretirt. Eoftum- | Chiffon Eharmeufe, fein (lene 
Farl Mb. breit, 
Donnerstag, { ſpegiell GC 
ſchwarz. Yar 
Farben und zuverläſſig 4 
sc | ganz fpegiell, 
40c cream tollener 15c get ddecrter 2öc 984 ſchwerer, 
viende_crcam fü: und weiß, 10 Dds. tucdhaeırg, ausgezeidh- 
J .. 63c 1 ur. ..⸗α 
Als etwas Beſonderes für Donnerstag haben 
ſind in 5 verſchiedenen Farben zu haben, weiß, 
ſatz belgiſcher Spitzen verſehen. Zwei verſtchie— 
Dieſe Rouleaux würden ge— 
ziell, per Stück, markirt zu... 
1,200 Paar ſolcher Schuhe in all den modernen 1915 Facons, die bei ſich 
Ben nur 2%, 8, 3%, 4 md 
1 95 
Damen = Elippers3, | 
fanch Farben, mit | handgemwendete Sohlen, 
Baar Paar 


OTATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PIEVATE EROEANGE 8 
. . 

F » | 
Srfparniffe in Yardftoffen 
lodenden Breifen. Die Offerten jind fpeziell für morgen: 

$1.00 reinfeidener Satin de Lure, $1.00 farbige und Khivarze rein- 
bafte Qualität, — mor B l und jchivarz, _ harbdbreit; 
gen, Die PMard verkauft C Donnerstag, Speziell, die [ 
3 ® 

Farbiger u. jchwarz.| $1.25 farbige reinvoll. Gefeuchteie m. ge= 
IE tum» | EI ſchränkte re inivel 
Sammet, — garantirte | jeidenappretirt, moderne | Cojtume Serge, 1% 
Qualität, “ | Farben, 

) farbig und 
die Yard...., 

Reinfeidene Meijalines, moderne] 79e ſchwarze Moires für Futter⸗ 

zwecke u. Skirtings, hübſch 
ſchwarz, yardbreit, Don— ſchwarz, 8 
nerstag, die Nard die Yard 
Ripple Eiderdown Baby Daiſy Flar di, runder Faden und 
und nicht ſchrum— in hellblau, roſa ungebleichtes Bett— 
Nfche Slanelle— die an —— Kunden,— .nete Werte, — die 
Yard .‚25c die Var — „Sic JJ 16% 
Zweiter Floor 
2 
Fenſter-Mouleaux 
wir etiva 1,200 Roman geſtreifte Fenſter⸗Rou⸗ 
leaur mit Epigen-Unterrand. Tiefe Rouleaur 
leinen, buff, olive und grün; alle jind 36 Boll 
vreit und 7 Fuß lang, u. unten mit einem Ein- 
dene Einjüße um dapon zu 
wählen. (Einer abgebildet.) 
möhnlich füre dad Doppelte 
verfauft werden; fie find fpe- 
w 
Muſter⸗-Schuhe D 
uſter⸗DSchuhe fur amen 
Ein ſpezieller Verkauf für Donnerstag 
k | 
aut Heidenden Damen beliebt find, in allen Lederforten. Nnöpf> u. Schnür- | 
Facons, Goodyear Welt genähte Sohlen, Grö— V4 e 
, 2 m GP 
4%; Werte rangiren bon %3 
bis $4; Speziell am Donner3- 
Kinder = Ehuhe — 
au3 eriter Qualität | Glanzleder Ceitenteile, 
Band verzieri, alle| Epring Abſätze, Größen 
Größen, regulär 1.25,| 4 bis 8, $1.50 Eorten; 
Fü 
bit-Hüte zu 85.00 
Das ift ein bei vielen Frauen populärer Breiß, 


tag, ver Paar 
Filz, Schlicht oder in | jchwarze Gioff_ Tops, 
Dommerstag, 719€ | Donnerstag, 
Neue Her 
* Und hier bringt er ungewöhnliche Qualität. 


ns - Er 
Third F 


Floor ADS Zu diefem Preis offeriren wir eine fehöne Aue 


wahl von Siraken- u. Dreihüten, hübſche Sai—⸗ 
pe.. Garnirt mit Feder-Novelties, Me- 
Ungarnirte Dreß Facons, einſchließlich 2 29 
Sorte, jvez. Preis für MOLGEN, zu. .. “ 
Ein aroße8 Cortiment bon um: 


lor3, elegante Heine Qurbanz, jotwie viele Pils 
geimbüte mit hoher RollsHinterfrent- 
tall-Ornamenten u. Eammetjchleifen; 85 
regul. 6.50 Werte, ſpez. niedrig zu... 
bloded Hüte, von PBlüfh ımd Geide Same 
met, in fchwarz u. farbig, reg, $2.50» 
tra | Cämmtl. Sorten FYederFancies 
garnirten Sammethüten, ſämmtl. *81 und Novelty Ornamente, ſpeg. 39€ 
neueften Facons, jpez., morgen, .. '? IE Deuwesäise, 3,s0c00sraseuuee 


Handtuchzeug fehr veduzirt 


Bedkutende Erfparnifie werden morgen offerirt an Handiuchzeug für 


l 


Küchen» oder VBadezimmergebrascdh. Die Qualitäten find viel beifer ala jie 
jonst zu dieſen Preiſen zu haben find. Zweiter Floor. 

Schweres reinleinenes/ Türkiſches Handtuch-/“ Deutſche import. Ge— 
Huck Handtuchzeug, pat- | zeug für Babyh Blanket ſchirr-Trockentücher, in 

ſend für Roll = fowie) Hamdrüher, Wafdlap- | f'ch Streifen, mit Bands» 
für Stüd- Handtücher, ! pen, Maflage Handtür- | NAufbängern, jehr nett, 
regul. Preis « cher, reg. 38 3. lang, 
35c, per l 1 Preis 25ec, 1 he 20c, E 
Yard "die Yard.... Etüd zu.... 

Ruffiiches Leinencraib, die raufe; Amportirtes3 gebleidhtes reinlein. 
Sorte, für Fanch Arbeit, Tifchläufer | Damaft = Handtuchzeug, 22 Zoll br,, 
etc. gebraucht, ſowie außgezeichnei | für Buffet, Bar-, Drejjer: oder 
als Krotiichandtuch pafiend — der | Sideboard-Gebraudh; regulär. Preis 
requläre Breis tit 19 — Itit 490; zum Verkauf fo 6 
fpesiell fie morgen, 1 de der Vorrat reicht, Ic 
die Nard .® |die Nard 

Schwere Zorte , „Sud Handtuchzeug, _ Gezeihnete Küchen; Cchrupplumpen, 
bon leinenem deut: ' für geftenpelte Sand: | Glas- ımd Gefchirr ,. 

(den _Sanbtud- ; lücher, auch f. einzelne | Sandtücher, Rame in die große I1c Som 

; gi ze Sandtüger, 22 Bol, dasgan wo⸗ 

rg vorlaut, = breit, reine 3 Rn ben, ben inet Beste | En Urne - 

um Ber ” regau 35c, den begeich— Dutzend, 

ie Yard EX Hard des; 39€ | nend,"erte De 1.05; de 
— ———⏑— Subend. .... 


ie 
fire 


6, Ei... 


Groceried: Zamenu.Sinollen 


I 

Bfd.-Sad beites | 
1 

! 


| Einzelne Tulpen in 
KR tnter Weizen | 

I 

111.95; Dis. 81: 

| 


feparaten ar 1 5c 


ben; Dubkenb 

Mammoth Freeſia 
Lnollen: das 
Dusenb 


VBapierweife Nar: 


* 
ſſen; D 
| Fancy B. F. A r20c 


—2* Kleic; 3 Bfd.- | für 
Sad für Fancy neue ge- Dee. real ÖSc | VDokbeli 
25c | —— ternfreie = we — 50e | Darratie; das '5 E 
5 Bid. Beart Ta- | Rolnen; für Dubend .... % 
pioca oder fanc „| Pd. für Fancy neue Ernte Sitre „Scenteb 5 
Kopfreis; Ines | ‚Fancy Mammoth | Gunpomder Three — | SYonauile“; 15c ’ 
steil rür.. 390 aefhälter Spargel— | reaulär 656; 50€ da® Duhenb.. Ks 
Galifornig | Me Buchſe fur das Vfd. —— * gi 
| nur ee nu {von bes ! 
nri Moorparl | Zumen neuer Apfel: | Samen u.Knollen | fannten Zuipen umb j 
Anrifofen; 18c | iatt; foesieit 4 | &imzeine Tulpen— | Oracintben 3. Bflan- 
Bhundfür....LÖC Bnlione Sug 40c | ein gemticht; 1 %c * in ——— 
Fanch Santa = ußend F egen der Preiſe ſebt 
Glare Pflaumen, neue | Fency Koc-Aepfel|  Dopvelte Tuipen— | unieren Katalog ein, 
Rarfuna; bas > 10 Bfund I fein gemi’cht; 15 der auf Beriangen frei 
- Bund für.... 140 ı für | Dutend C | verabfolgt wird, 


2 Vfb. Sack echten 


| Erbfen, fen. Wis- 
| confin junge Juni 
mebt — „Burito] | fi { ck. 
Brand”; 2 
für | sı:] | 
| ı 2m. 


| y gereinigte 
rein e|KRorintben 


Buht’e 


I 
Fancy 


gedbüntete 


[use als die Soldaten felbit. | 


Alles ſchrie und Ächimpite, Steine 
flogen uns an die Beine; nur mit 
\barter Mühe konnten die Soldaten 
fie fern von uns halten. Sn 

\felbit famen wir zur Gendarmerie- 
Station. Bon da aus ins Gefäng- 
Inih. Während.der neun Tage wurde 
ich mindeitens jehsmal vernommen, 
\und man drohte uns mit Erjchiehen 
|oder Erhängen, wenn wir die Wahr- 
beit nicht fanen würden. Bon den 
| Offizieren —* wurden wir Mörder 
jumd Verbreher genannt. Das Eifen 


gens gab es nichts, um zehn Uhr und 


Reeſes Reifegefährte Wilbur Dur- Inachmittagd fünf ühr Suppe und! Frauen und Kinder getötet. Sn 
‚borough ift übrigens nit, mie man| Brot. Trogdem id; verwundet war, |jtand gerade ein Transportzug, wel- 


|mwurbe. ich allein eingefperrt in ei- 
nem dunflen Stübden. Als Lager 
hatte ich eine Sand voll Stroh und 
ieine Dede, Auf mehrmaliges Bit- 
—+3 ——— 


Trägt die 


I 


| 


| ter samtern  befamen wir in berroiteten Stonjer- | 
Abfchriften ameritamifcher Päffe lie-|venbüchien, die andere fchon als | Sinilbevölferung hätte und umge | 
fert, ehe noch die Ynhaber ihren Ber |Nachtgeichirr verwendet hatten. Mor- | bracht; das Wolf ift ganz bernarrt, | 


ten, ich hätte große Schmerzen, fie 
möchten mich in ein Lazarett brin- 
gen, befam ich zur Antwort, fie hät- | 
ten feinen Plat für mid. So haben | 
‚wir die neun Tage gegejjen und ge- | 
5 wie die Schweine. An Wa— 
ſchen oder Eßgeſchirrauswaſchen war 
gar nicht zu denken. Am 14. Mai era Sion ep SE Ze 
| Tamen wir dann nad) .... Auf der | pienden Bwsftüffen, Mr Ze m Bye 
| Bahnhöfen, wo wir Aufenthalt hat- | und der Eepi 


1 


ten, haben uns gleich doppelt ſobiel 


Radilalheilung 


— br — 


Siernen/chmäche 


Soldaten I ch i te | Trudft Se ertabren aus dem 
S rubfinn — erfahren 
oldaten bevahıt al3 wir waren. Die En E “I, 
Kamp abe ans Brlrerna nad na Male 
T u u ci 
u. Gekkove auf einen Erler schceelt werben. 
Diefes aufetorbentli intereffante und Tebr- 
reihe ven (nenefte Aufage), weihes bon Yuns 
ımb Alt, Mann und Yrau, geleien wur ollte, 


roird gegen @infend bon 25 n ef⸗ 
marlen verſiegelt berſandt von der 


Deutihen Privat: Klinit 
137 East 27, Str., NEW YORK, N. Y. 


ner 3 Em n. 48 en Tess 


bet Weltz 
; Rortb 


‚geigrien haben fie, wir hätten 


Icher an die Front ging. So einen 
Aufitand babe ih überhaupt nod) 
nicht geiehen. Mit halben und gan-| 
zen Broten haben fie uns beworfen. 
In geihlojienen Wagen wurden wir 
dann nad) .... gebracht, bier wurde 


ich mit Waffer behandelt. Arznei gab Kia „Benniagsens 
e8 eine, bie ih au teuefunnn - , TmniRb Dh 





Abendpoſt, Chieaas. Mittwoch, den 6. Öttover 1915. 


eine intereffante Aufführung, ba 


208 gröhte Möbeigefäft der Rordfeite ||jim ci &ı "sine ze Kauft auf der N.-W.-Seite "“:" „Booster-Woche“' 


- fer y * wird wohl jelten in ei- 
N Ainem Theater eine joldhe Wiedergabe 
> | finden, wie geitern bier. Berau— — couette achen gt Ah hi u 
! u icdhend wirkten die wundervollen jpa- ————— en onner ng ei d en iß J 
niſchen Tänze der Paloma mit der | | „35: Feilurtämme 


Dizetihen Mufif aus „L’Arlefienne“, „I Feifurtämme mit 
FURNITURE COMPANY |: si wiss ea 
1 2046-48-50-52-54-56 Belmont 
| 


niihen SKoftiime., Das Publikum die beften Fabrilate, wi. 2öc, 
itti b Ku Buͤchſen beihmugt, 
quittirte diefe munderbare Wichder- | fpeziell, Bäcfe 


gabe mit nicht enden wollendem Ap- 50e Webeco Zahn-Baite, 1 


an einen Kunden— “ 
plaus, J 28c 


Ed > 50 Java Reis Gefihtäpn- 
Was die Oper jelbit anlangt, kann det, 1 an einen Kun« 25c 


man nur Gutes berichten. An eriter| * Daltos Maik Sühisten, 


Stelle iit Frau Maria Gay zu er- 1 Ylafhe an einen 


| Der Unterjchied in 


wähnen, die als Carmen kaum eine de Lemnes wagen. 
zwiſchen gulen und ſchlechlen Oefen KRivalin zu fürdten hat Mand Zopfen . 
; i ; — werden zwar mit ihrer Auffaſſung 
ift weniger in der äußeren Erjcheinung zu merken, als || nict immer einveritanden fein, aber | m u 
in der Innenkonftrnktion. In einem guten Ofen find | eine Carmen fann icon eine Portion B DD ft er: IR en für Damen 
alle Beftandteile jo eingepaft, daf; eine volljtändige | Nebertreidung vertragen. Was mit/f _ Sodfeine Damenfhuse 57 


2. . ze — r DEZ > 5 u. GG N _ Siah Cut Schuhe für 
z E 3 . \beionders an der geitrigen Carmen! EEE 4 a 3 — wi — — 
Derbrennung des Seuerungsmaterials ftattfindet. Dies || aefiet und von jeber gefallen bat, it. en Leber: ? 74? Mädchen, in Patent Golt 


} 1 
I 


bedeutet eine grofe Erjparnig an Kohlen, an Repara- dab ne 2 zu ——— pr BG ni | | 7 matten En 
; 5 - lebertreibungen verleiten läßt, wie hobe od. niedrige Abjäke, 9 a | 5 WEL, KXnöpfen. aute Lederſoh— 
turkoſten und eine längere Lebensdauer des Ofens. |die berühmte Galve, die den armen | leichte ober idmwere Sob- FE | 3 u Ien, alle Größen biS zu 2, 


e Bizet verbeſſern zu müſſen glaubte ien,, Fabrif-& CPL * A EA \ e GEBE i se 
. : —E : e ien,, abrif-Seconds, die \ * B= teaulär zu $2.00 verfauft 
Das gröhle Ofenlager der Hordfeite Sräufein Map Cdeider aus Ren | een — | Ä — 
Sie finden hier die reichſte Auswahl von Defen jeder Gattung. — rn Zu ee leichte, $2.50 und $3.00 — * —X RX sc Verkauf am Donnerstag 
Unfere Ociten werden in der größten und älteiten Gießerei Amerifas —*22 zunge | mr c: . | 


Le | ‚ id) möchte fage 30 Werte — \ | | | | | das Paar gi 
bergejielli, und find unerreicht was vorzügliches Baden und Kochen Dame, id) mödjte jagen, fdhon 4 — 81 69 — * 81 39 
or 


Ave, Tan Eiechr Wat ihe Nertbenenuugg 


Re. — — — Sefangsnovice „im Flügelkleide“ ivesiell, für 
anbelangt, bei geringitem Kohlenverbraudy. Dabei jind die Preije ß n  ülügelfieide”. rg 


uch Sie zeinte damals viel Talent und | ®aar.... x a) Mr 
nod 5 bis 10 Dollar billiger al3 anderswo. — er e * 


ſeine reizende, wenn auch kleine 
Stimme; inzwiſchen hat ſie ſich im 


Barbarenlande (Fräulein Scheider BR Heue Style Suits für 1 Euer Winter-Unterzeug 


gehörte dem SKarläruber Softheater Wollene nerippte Union Suit3 für Männer, aus jehr feinem auitraliichen ; 


g * .. s 
jan) in ihrer Kunst jo vervollfomm- Rn Damen und Mädchen, = | Gar gemacht und mit Baumwolle gemifcht, vollfonmen (Loy 
-r 


Inet, dak fie eine tüchtige Kraft fü paffend, Elojed Erotch, ebenjo in Drop-Sik, fpeziell zu Dar + 
| ‚ 3 Kre ur | h * € 5 nr - 

. e : , “ ſt-Sui ür © iffes, — Wolf. Worfted Leibihen u. eine gerippte Suit3 für 
|das Poitoner Enfemble wurde. Die Neue Herbit-Suit3 für Damen und Mities, aus Worſted Leibch Feine gerippte S 


01 ‚wur ann . ’ 222 Veinkleider für Damen — | Männer, aus feinem baum- 
| Micaela iſt zwar nicht für eine Rolo- Mannifh Serge oder anderen feinen Stoffen gemaditi— Grören 4 bis 9, wert $1.00 | wollenem Garn gemadıt — 


iraturjängerin femponirt, jedoch) | Yucchtveg gefüttert mit garantirtem Futter, ftrift bei und $1.25 — DC alle Größen, 85e 

Sräulein Scheider zeiate, bafı fiel — — * > Ser fpeziell zu F He NE. anne 

Ü m Smerder zZeigte, daß ſie Hand geſchneidert, alle Größen bis zu 4, ſpeziell für * RE Sag 

über eine gute Cantilene verfügt und e f attat. wollene ¶nter hemden und Soſen für 

ieſen Ver 75 * — 

daß ſie zu ihrer Sühe aud) eine Fräf- ea — Männer, aus auitraliiher Wolle mit einem Pro- 

I ı» . — mu pP ⸗ n 2 J 3 3 

tige und ausgiebige Tiefe aufzuwei- Mäntel für Damen Miſſes und Juniors — zentiah Baumwolle nemiiht—iveziell 

» N . . . . 1 —————— * * 

ne Sn Arie fang die junge aus auter Qualität weißem Chinchilla gemacht, für nur _ 
de ee if | — mit aroßen Knöpfen beſetzt, 5 Zoll breiter Gür— oder niedriger Hals 31.25 wert, jpeziell zu...... 0 ® 

belohnte sie für ihre Leiitung mit | — —— il Wollene geriphte Leibchen und Beinkleider für 50 

ungewoöhnlich großenn Appiaus | i tel, bübiche — 95 Kinder, —— —— = ar zu VL 
3 iu ————— Auſtraliſche Wolle Leibchen für Babies, Größene 

⁊* Herr Zenatello war mit dem Don wöhnlich anter Bargain, nur. ® 1 bi3 6, wert bis zu Söc, Auswahl zu 290 

Joſe glücklicher als den Abend vor— 

her mit dem Maſaniello, während 


u u - * .. . 2 
DOnyr Kochherd, fehr mafjiv ac- Laurel Kombination Herd — Herr Baklanoff ald Toreador jicdh bei 14 Spezialitäten ım Yard-Stoffen Comiforters etc. 
gofien, guter drehbarer Nojt, brennt entweder Kohle oder der eriten Strophe jo übernahm, da 


— * ye . : i u — re ———— * Wollene Comforter-⸗Watte, Größe 72 bei 80, 
große Bratröhre, komplett mit Gas, oder beide zugleich; ein ihm feine Stimme mehr übrig blieb | Schwerer Outing M | Velveteen Zeide _ Chiffon $ Serge Feinwoll, Ctorm- feine auitralifche Aolle, wert 2 








6 ee —* | nt Elunb» und Tor» Flanell — * — — — In —— = »1 7 
Aufjak, genau vorzüglicher für den Reſt des Abends. | rn son Spiven und = a — Kleider = De Serge, jvonged u. $2.50, die Shacteleruenenennnnenee $1.75 
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